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Der ruFfirdi-japanifdie Krieg.
Das rudifche Gefchwader,

Die Agence Havas meldet aus Saigon , 17. Mai : Admi-
ral ^ onquidves ist an Bord des Kreuzers „Guichen" nach
^ « "rÄ ^ gekehrt. Eingezogene Erkundigungen ergeben,
daß Roschchestwensky für die Polemik bez. der Neutralität un¬
verhohlene Mißachtung an den Tag legt. Er handelt, als ob
f me Aufgabe ihm völlige Unabhängigkeit gebe, und hat er¬
klärt er openre ganz nach) seinem Gefallen. Die ihm wegen
fernes Vorgehens gemachten Vorstellungen üben auf ihn kei-
nen Einfluß aus Auf seinem Geschwader herrscht eiserne
~ r« . tn; Der Korrespondent der Pariser Zeitung ,,Jour-
nal m Hanoi, dessen Schiff bei Port Dayot vom rechten
Kurse abgekommen war. wurde von dem russischen Geschwader
angehalten. Nachdem er den Sachverhalt aber aufgeklärt
chatte, bereiteten chm die Russen eine herzliche Aufnahme. Die

sfrziere sagten, ste seien seit Februar nicht mehr an Land
gegangen; sie machten sich auf eine baldige Schlacht gefaßt.
Dre vereinigten Geschwader seien im Begriff , nach Wladiww
stok zu gehen. Das Geschwader Nebogatows machte einen
unfrmberen. veralteten Eindruck. Die Gcsammtzahl der
Lchiffe der Flotte beträgt 60

In der

flnfworf Frankreichs
Es die Vorstellungen der japanischen Regierung ist mitge-
cheflt worden: Der Admiral Jonquibres kreuzte, wie er mel-

! an öer Siifte  von Annam zu dem
ZtMcke, rufsMe Kriegsschiffe zur Weiterfahrt zu veranlassen
Er stieß wdoch auf keine in den indochinesischen Gewlissern von
JEnt ^ acques bis Turan , ja auch bis Jowanedy hin, am

05l S«£ n benutzbaren Ankerplatz, wurde kein rufst,
fches Kriegsschiff bemerkt.

SeeFcftfadif bei Formola in Sicht.
Reuter meldet aus Amoy, 17. Mai : Die Frauen und

Kinder werden von den Pcscadoresinfeln nach Formosa ge-
mcht. Man glaubt, daß ein THeil der japanischen Flotte

unterhalb Formosas kreuzt und während der Nacht von hier
Befehle erhalt . Ferner nimmt inan an , die Japaner beabsich.
ttgen, die russische Flotte sü d l i chv o n F o r m o sa in einen
Ka mpf zu verwickeln.

LescklagnahmtsrDampfer.
Der englische Dampfer „Linchiden" wurde Montag süd¬

lich von Korea beschlagnahmt; an demselben Tage nahmen die
Japaner den französischen Dampfer „Quaneynam " in der
Nahe der Pescadoresinseln fort . Es liegt keine Meldung
vor, wohin die Ladung der Schiffe bestimmt war.

Das 4. (Seichwader.
Nach Blättermeldungen aus Kronstadt gab der Ge-

fckjWaderchef der Baltischen Flotte Adlniral Birilew in einem
^agesbefehl den Kommandanten der Schiffe des vierten Ge¬
schwaders bekannt, dieselben zum 14. Juni unbedingt zur Ab¬
fahrt  nach dem fernen Osten bereitzuhalten.

Daily Telegraph veröffentlicht eine Drahtung aus Tsing¬
tau über das Gerücht von der

Leletzung ßaihchous durch Deutsche.
Darnach hat die deutsche Firma Diederichsen& Jebsen einen
regelmäßigen Dampferdienst zwischen Tsingtau un Haitschon
eingerichtet und da diese Gewässer nicht bekannt sind, nehmen
deutsche Torpedoboote Sonbirungen vor.

vis llllnitisii in Rußland.
- . Jpj e bieN . Fr Pr . aus Libau berichtet, kam es anläßlich
re^ Geburtstages der Kaiserin Alexandra zu heftigen Tumul-
wn. Die. Illuminations -Anlagen wurden zerftört, mehrere
rienster erngeschlagen und ein Polizist schwer verletzt. Bei
Zdaka brannten die Bauern einen Meierhof nieder und der-
siichten auch die Zuckerfabrikenin Brand zu setzen.

In Warschau kam es Dienstag Abend in der Mirowska-
stratze zu einer großen Schlägerei zwischen jüdischen Arbeitern
und Polizeiagenten . Ein Arbeiter wurde getötet In , gan¬
zen Stadtviertel herrscht Panik . In Lodz streiken die Mau¬rer.

dere Fürsorge . Er sei sehr zufrieden mit dem, was er gese¬
hen, und überzeugt , daß die Regimenter im Ernstfälle ihr«
Schuldigkeit thun würden.

Das ßocfizeifsgefchenk
des Kaisers Franz Josef für den deutschen Kronprinzen be>

^tten Viktoria, bespannt mit zwei Lippizaner
Vollbliktsch-imnieln , deren Geschirr reich mit Silber beschlagen
und mit dem kaiserlichen Namenszug geziert ist.

Nach einer Meldung aus Söul wird der koreanische Ge-
sankte m Berlin dem deutschen Kronprinzen zu seiner Hochzeit
einen alt -toreanischen Schmuckgegensland und einen eigenhän¬
digen Brief des Kaisers von Korea überreichen.

Parlamenfarlfdies.
f , Der Vorwärts veröffentlicht den von der sozialdemokrati-
l - mjraimon im Reichstage Angebrachten Gesetzentwurf betr
die Regelung des Vertragsverhältnisses zwischen den Berg^
Werksbesitzern und den Bergleuten , sowie einen Gesetzentwurf
betr. rre Aenderung der Gewerbeordnung,

Osutlcklanck.

Wlai- Dev Natlib. Korr, zufolge iverde an
zuständiger Stelle an eine ^.abakfabrikatsteuer nicht gedacht.

„ ^ Hamburg , 17. Mai . Der Arbeitgeberverband fiir
Schneidergewerbe theilt mit , daß 1050 hiesige Arbeiter

von der A u s s p e r r u n g bettoffen sind.

* Wiesbaden, 18. Mai 1905
Sine flnfprache des Kaifers.

0n -f®! C^ an öcr ^ «33̂ 0- aus Mörchingen schreibt, hob der
Kaiser der stiner Ansprache im dorttgen Osfizierkasino hervor,
daß seine Gedanken oft bei den in Mörchingen stationirten
^ 8^ ' Ä ^ n.verwe,lten. Er wisse, daß diese Regimenter aus
manche Vorzüge anderer Garnisonen verzichten müßten, um

f at£ c &ie  ^ ier  geleistete Arbeit und grade
^echalb ŵidmê er der Garnison von Mörchingen seine beson-

ESTSFIELE
ErsterTag.

Mittwoch, den 17. Mai : „Der Freischütz". (Wiesba¬
dener Neueinrichtung) . Romantische Oper in 3 Akten von
Friedrich Kind. Musik von C. M . von Weber.

Mit schmetterndem Klange rufen die Hellen Fanfaren
von den Zinnen des Königlichen Theaters hinaus in den
schwülen Maiabend und laden die drängende Menge zu den
Kaiser-Festspielen. Und mit Freude folgt man heute ihpem
ocufe, gflt er doch einem Werke, das jedem Deutschen mehr
als ein anderes ans Herz gewachsen ist: dem „Freischütz".
Wie schön wußte Wagner diese Gefühle ehrlichen und kern-
hafterk Deutfchthums in die Worte zu fesseln: „O mein herr¬
liches deutsches Vaterland, wie muß ich dich lieben, wie muß
mi für dich schwärmen, wäre es nur , weil auf deinem Boden
der „Freischütz" entstand! Wie muß ich das deutsche Volk lie-
ben, das den „Freischütz" liebt, das noch heute an die Wunder
der naiveftcn Sage glaubt, das noch- heute, 'im Mannesalter,
me süßen, geheimnißvollen Schauer empfindet, die in seiner
Jugend chm das Herz durchbebeni Ach, du liebenswürdige

reutsche Träumerei ! Du Schwärmerei vom Walde, vom
Abend von den Sternen , von der Dorfthurmglocke wenn sie
sieben Uhr schlagt!. Wie ist der glücklich, der euch versteht, der
mtt euch glauben, kühlen, träumen und schwärmen kann!  Wie
ist nur  wohl, daß ich ein Deutscher bin !" —
, •• war wohl eine glückliche Idee , gerade dieses liebens¬
würdige Werk mit seiner frischen Wald- und Waidmanns-
poeste in unserem Festspielrahmen dem Kaiser vorzufübren
der ia selbst ein echter Wald- und Waidmann  ist Wie da^
bar der Kaiser diese Idee aufgriff , zeigt sich wohl am besten
an dem Interesse, mit welchem er gestern der Hauptprobe und
heute der Ausführung folgte. Diese des hohen Gastes würdig
zu machtzn, war nichts unterlassen worden, was zur Leit in
t"  ? ö!£ "i “nfe ?5 stand. Eine Neueinstudirung

«Freischütz mochte man an und für sich schon jeder Bübn--
wunschen. Ueberall ist das Werk sozusagen das Stiefkind der
SÄ 1! ^ 11)1(0-1̂ 11 Regie, deren crstere mit ein paar
5^, j '^ luchkeffekten, und deren letztere mit einem conzLrtan-
tcn Vortrag der Ouvertüre ihm gegenüber ihre Pflicht getban
glauben und alles übrige der unheilvollen „Tradition " dem

mZuZStt ^dankcnlosigkeit der Darsteller'ohne
r 1' ^ "Freischütz" anders ! Der musikalische
Herrn Pro ). Mannstaedt mit  einer Sorg-

nnnkeit au, gearbeitet, daß jede Schönheit des Orchesterpartes
„ da reiht sich eine an die andere — zwar mit unaufdring-
lichcr Bescheidenheit, aber mit frischester und natürlichster Be-
timmtheit uns entgegentritt . In der geradezu bewunderns.
werthen Leisttmg unseres Dirigenten und seines Orchesters

«r-i^ er «^wsbadener Neueinrichtung " des „Freischütz"
wirklich der Webersche Stil vorbildlich erreicht. Aucha!.f der
Buhne zeigte die musikalische Ausführung überall bei Chor
und Solisten eirfc angenehm ausfallende Vertiefung des Aus¬
drucks. Am besten schnitt wohl Herr Sommer  mit seinem

Unterschlagungen. Man meldet uns aus Bochum: Nach dem
kürzlich erfolgten Tode des Geschäftsführers der hiesigen Spar-
und Kreditbank stellte es sich heraus, daß der Verstorbene in den
letzten sieben Jahren 117,000Ä unterschlagen hat. Voraussichtlich
werden die Einleger nicht geschädigt, da Deckung vorhanden ist.

Ein Familiendrama hat sich gestern Mittag im Norden Ber-
lins abgespielt. In der W-ollinerstraße tödtete der 34jährige Me¬
chaniker Kaz seine beiden Kinder im Alter von 3 Jahren und 14

^Mon̂ ten und beging dann Selbstmord durch Erschießen.

Max ab. den er mit einer gesunden und überall synipathifch
berührenden Empfindungskraft und mit frischen und gemükh-
vollen Zügen überaus kernig und echt singt und darstellt
Trifkt dieser Max auf 's Glücklichste den volksthümlichen Frch.
schutz-Ton . so müssen wir bei der Agathe des Frl . Müller
nn,- leider auf die Anerkennung beschränken, daß die Künst-
ieun ledes Detail ihrer Parthie mit besonderem Fleiß und
mit sorgfältigster Behandlung ausgearbeitet hat ; aks Ganzes
genommen, steht i.h r e Agathe der Weber-Kind-'schen jedochürScT t,erIanote  ungezwungene Na-

Frk. Müller nun einmal nicht. Wir haben
w s Öl e- ^ t€r öfutrtd!} SU empfindende Lücke in unse¬

rem Ensemble hingewiesen, der „Fall " Ekeblad rächt sich jetzt
Die nbrigcnt Sänger und Darsteller bewegten sich in den

seither gewohnten Linien , ließen jedoch überall, besonders in
SewordenenDiatogbehandlung, die nachbessern-

de Hand erkennen. Es seien genannt : Herr Schwealer
als Kaspar derb und kräftig, gleichfalls echte FreiWrtz.

V 1 l Qrl8 S enndien nritü̂ckticher SSermeiSüg
] on^. so beliebten conventtonellen „Soubretten-

Scl bfaa°nnuß%Z ni Ur b' ^ rc Henke  als Kilian
Le r O bn ' Buffomanreren glücklich h-eranssttebend,
Herr O b e r st o e t t e r als Eremit gefühlvoll singend öa-na

F outlungser -Trio Frl . Hanger.  Frau Schröder  Frl
mm^^ ^ erdienen tobende Erwähnung für ihren Beittagzum Gelingen des Ganzen.

E l tifh'r Regisseur verzeichnete der Zettel Herrn Johannes
wm tonnen Herrn Elinblad nach seinem

Freischütz das Eomplrmont machen, daß er ein ganzer Reoit.
stur ist. Wenn das , was wir oben als im Freischütz" fit
öcr5 beliebten Schlendrian und Gedankenlosigkeit kennzeich-
neten, aus der letzigen Bearbeitung verschwunden ist und)
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Schiff untergegangcn. Die „Voss. Ztg ." meldet Ms Hamburg
Das Fischerfahrzeua „Enmnaus" ist beim Fischfang im Stmcme
auf der Nordsee mit sechs Mann Besatzung untergegangen.

Der Start der Ozeanwettsahrt um den Kaiserpokal fand ge¬
stern Mittag 12*4 Uhr in Newyork statt.

Lrnteertrag wicktigsr Ilährfrödite im
Deuddien Reich.

In Tonnen zu 1000 kg.)
Wenn wir die Summen der auf unserer Zeichnung ange¬

gebenen Nährfrüchte in Betracht ziehen, so überkommt uns un¬
willkürlich der Gedanke, daß Deutschland im großen und ganzen
doch immer noch ein Agrarstaat ist. Wenn die Industrie natür¬
lich auch gewaltige Fortschritte macht und den landwirthschaftlichen
Betrieben eine verhältnißmüßige Anzahl von Arbeitskräften ent-
zieht, so zeigt das Quantum der gewonnenen Früchte doch, daß
wir 'noch weit davon entfernt sind, -ein reiner Industriestaat zu •
werden . Als Nährfrucht steht in Deutschland die Kartoffel oben¬
an ; wir produziren im ganzen 42,901,530 t und zwar Hauptfach- ,

lief* im Osten Deutschlands, im sogenannten Ostelbien. Wir erpor.
tieren natürlich einen Theil dieser Früchte und verbrauchen an-
dererseits eine bedeutende Quantität zu industriellen Zwecken,
zum Brennen , zur Stärkefabrikation usw. Ohne die Kartoffel
könnten wir heute wahrscheinlich kaum existiren. Nächst der Kar¬
toffel steht der Roggen, der einen wesentlichen Bestandtheil der
Volksernährung bildet. Der Gefammtbetrag der deutschen Ernte
beläuft sich auf 9,904,493 Tonnen . Es kommt dann der Hafer
mit 7,873,885 Tonnen , der für die Menschenernährung keine we-
sentliche Rolle spielt. Am knappsten ist bei uns der Weizen, den
wir vielfach aus dem Auslande beziehen müssen.

Hus der Umgegend.
Die Rheinfahrt des heffifchen 6rof$herzogspaares.

Mainz , 17. BLai. Das großherzogl . Paar nahm mit Gefolge
an der heute von der Stadt veranstalteten Rheinfahrt theil, die
bis unterhalb Bingen -und zurück ging. Sämmtliche Uferbewohner
und viele Vereine brachten dem fürstlichen Paare Ovationen dar}
die Unteroffizierschule zu Biebrich hatte Paradeaufstellung ge¬
nommen. Bei der Rückfahrt fand große Uferbeleuchtung mit Feuer-
werk statt. Von den am Rhein liegenden Orten , die alle in Flag¬
genschmuck prangen , wurde das Schiff mit Böllerschüssen und
Hurrahrufen begrüßt . Das Schiff „Lohengrin " folgte dem Fest¬
schiffe. Bei Rüdesheim ging ein kurzer Regenschauer nieder, die
Fahrt wurde jedoch- fortgesetzt} vor Bingen wurde kurze Zeit
angehalten.

x Bingen , 17. Mai . Wenn auch der Großherzog von Hessen
bei seiner heutigen Rheinfahrt auf dem Dampfer „Rheingold"
nicht in Bingen abgestiegen ist, dies auch nicht im Programm
vorgesehen war , so hatten sich doch Tausende am Rheinufer ein-ge-
funden ihn und die Großherzogin bei der Vorbeifahrt zu be¬

eiltem stimmungsvollen Eingehen auf Inhalt und Charakters,
stik jeder Szene Platz gemacht hat , so- ist das wohl Herrn
Elmblads Verdienst und ihin gebührt neben Herrn Mann-
staedt der Ehrenplatz als „Freilchütz-Retter ". Herr Elmblad
hat sich hiermit als Nachfolger unseres ja leider von der Regie
mehr und mehr zurückziehenden Hofrathes Dar new a ß,
dessen geniale Hand schon so manche„Umarbeitung " in stil¬
volle Bahnen lenkte, vorzüglich bewährt.

Die Dekorationen (Gebr . Kautsky u . Rottr mrn ) spielen
natürlich auch im „Freischütz" eine große Rolle. Der erste
Akt zeigt im Gegensatz zu früher eine etwas düstere und schau¬
ervollere Stimmung der Szenerie , die seitlich abschließenden
Felswände, die folgende „Wolfsschlucht" wird so etwas mo-
tivirter . Diese selbst ist in ihrer neuen Fassung ein maschi¬
neller Bühnentriunipf . Das erste Zimmer im Waldschloß ist
vielleicht etwas zu wuchtig mit seinen Gewölben und Säulen.
Der Altan , der den für die Wiickung der Arie Agathens so nö°
thigen Ausblick in die Waldnacht öffnen muß, ist durch eine
riesige Säule für die Hälfte des Zuschauerraumes leider ver-
baut, so daß für diesen Agathe einen Theil ihrer Arie „hinter
der Szene" ausgeführt hat . Die Regie hätte hier ein Veto
kinlegen sollen. Der letzte Akt ist prächtig in seiner bewegten
Terrain , und Waldstimmung . Die Kostüme (F . Nietzsche)
sind der Zeit des dreißigjährigen Krieges nahe gerückt und
von famoser malerischer Wirkung.

Sehens - und Hörenswerth ist der „Freischütz" nun bei uns
doppelt geworden. Schade ist es, daß man in oben ausgeführ-
teni Sinne , nicht dafür sorgte, daß er auch in der Besetzung
ols Ganzes  vorbildlich wurde. Hans Georg Gerhard.

Wiesbadener General-Anzeiger-

grüßen . Die Vereine hatten sich mit den Fahnen ausgestellt, ferner
waren die Schulkinder vorn mit Fähnchen aufgestellt worden.
Der Rheinquoi war mit Fahnen und Wimpeln geschmückt, die
Gebäude am Rhein und die Schiffe auf der Reede hatten Fah¬
nenschmuck angelegt. Gegen 61/2  Uhr nahte der Dampfer „Rhein¬
gold" der Grenzstadt des Großherzogthums mit brausenden Hoch¬
rufen empfangen. Der Großherzog dankte durch Winken mit dem
Hut. Die Großherzogin winkte lebhaft mit ihrem Pelz . Unter
den Klängen der Müsik und dem Krachen der Böller fuhr der
Dampfer rheinabwärts , gefolgt von „Lohengrin", mit einer zahl¬
reichen Gesellschaft. Unterhalb Aßmannsh-ausen drehten die Schiffe
auf und gegen 7% Uhr fuhren sie freudig begrüßt, an Bingen vor¬
bei nach Mainz zurück.

8 Schierstein,17.Mai. Die Rückfahrt des Großherzogsffsen auf dem Dampfer „Rheingold" nebst Begleitschiffhat¬
ten Hunderte benutzt, um auf -unserem Rheindamm sich das schöne
Schauspiel anzusehen. Die Vorbeifahrt erfolgte gegen %10  Uhr.
Als die festlich beleuchteten Schiffe in die Nähe kamen, krachten
Böllerschüsse vom Hafendamm, die von den Schiffen erwidert
wurden, während von den Dampfern die Musik herüberschallte.
Auch Niederwalluf und Büdenheim hatten es sich nicht nehmen

lassen, das Fürstenpaar durch Feuerwerk und Salutschüsse zu be.
grüßen, und weithin nach Biebrich zu stiegen Leuchtkugeln und
Feuerwerkskörper in die dunkle Nacht. Den Theilnehmern an der
Fahrt wie auch den Zuschauern vom Lande aus wird der seltene
Augenblick wohl lange in der Erinnerung bleiben.

0 Schierstein , 17. Mai . Der Metzger Weber,  welcher
-erst vor 2 Wochen die Jakob Siegel 'sche Wirthschast pachtweise
übernahm , hat sich heute Nachmittag gegen 4 Uhr durch einen
Schuß in den Kopf getödtet. Man nimmt an , daß er in einem
Anfall von Geistesstörung handelte.

Al Schlangenbad . 17. Mai . Die Fremdenfrequenz ist bis
jetzt noch gering , woran wohl die kalte Witterung mit die Schuld
trägt . Die Anlagen sind seit langer Zeit nicht in so gutem Zu¬
stande gewesen, als wie jetzt.

la. Laufenselden, 16. Mai . Die am Samstage im hiesigen
Rvthhause abgehaltene G ü t e r v e r st e i g e r u n g der Wtw.
Hölzer und Eckermann ergab recht zufriedenstellendeResultate , da
der Erlös ewige 100 A  über die Taxe kam. Es ist erfreulich fest¬
stellen zu können, daß die Preise für Aecker und Wiesen erheblich
gestiegen sind und sich auch auf der Höhe halten . — Das durch
Windf-all und Wegaufhieb erzielte Gehölz wurde gestern verstei¬
gert und ergab wieder hohe Preise }der Raummeter Derbholz l<rm
auf 8—10A — Der kürzlich von seiner Dienststelle durchgebrann-
je Max Mohr von hier , ist in Frankfurt a. M . ermittelt worden.
— Seit einigen Tagen haben wir rauhen Nord - und -Ostwind,
welcher der aufblühenden Vegetation  nicht sehr förderlich ist.
Erhalten wir nicht bald wärmeres Wetter , dann dürfte die Hoff¬
nung auf ein gutes Obst- und Futterjahr bald zu Nichte werden.

la Laufenselden, 15. Mai . Ter hiesige Kirchenverein
hielt gestern seine erste diesjährige Hauptversammlung im Saal!
bau Michel ab, welche sehr zahlreich von den Katholiken der
Pfarrei besucht war . Der Vorsitzende begrüßte mit herzlichen
Worten die Erschienenen.Es wechselten gemeinsameLiedervorträge,
Reden, Toaste und Gedichte, welche von hiesigen und den Schul¬
kindern von Huppert vorgetragen wurden in bunter Reihe ab.
Stürmischen Applaus fanden zwei humoristische Terzette, „Sep-
pel, Peter Michel" und „Fips und Faps , die lustigen Schnei¬
dergesellen" vorgetragen von den Herren C. Kratz, G . Hölzer und
Ph . Haas . Die nächste Versammlung findet im Sommer statt.
— Der Kriegcrverein  hier unternahm gestern mit eigener
Musikkapelle einen Ausflug nach der Burg und dem Luftkurort
Hohlenfels. — Die Feuerwehr  macht ihren Maiausflug nach
Egenroth.

* Mainz , 17. Mai . Eine stark besuchte öffentliche Schneider.
Versammlung beschloß gestern, mit dem heutigen Tage die Arbeit
einzustellen und sie erst dann wieder aufzunehmen, wenn die
Streikarbeit für auswärtige Orte eingestellt wird . Es kommen
34 Geschäfte in Betracht , die Streikarbeit anfertigen . 250 Arbei¬
ter haben heute morgen die Arbeit -eingestellt.

B Hochheim, 16. Mai . Am kommenden Samstag Hsird die
von der Stadt Hoch-heim und ihren Bürgern , dem K r 0 np r i n-
z e n von Preußen als Hochzeitsgeschenk gestiftete Truhe  von
der Möbelfabrik Bembä in Mainz hier eintreffen und in dem
Ladenraum des Herrn Wendelin Schmidt, Mainzerstraße , hier
zur Ausstellung gelangen. Dieselbe ist ein Meisterwerk ersten Ran¬
ges und macht den Verfertigern alle Ehre . Diese Truhe wird mit
den von hiesigen Weingutsbesitzern gestifteten Jlaschen-Weinen
gefüllt, deren Preis per Flasche sich zwischen 20—100 A  stellt.
Eine Besichtigung dieses Kunstwerkes wäre aber nur am kom¬
menden Sonntag , den 21. Mai möglich, und zwar in vorgenann¬
tem Ladenraum , da dasselbe am Montag nach seinem Bestinu-
mungsort , dem Kronprinzlichen Palais in Potsdam abgeht. —
Die Truhe allein repräsentirt einen Werth von ca. 1600 A
Außer dieser Truhe wird dem Kronvrinzen noch ein Gcdenkblatt
unterzeichnet von den städt. Körperschaften, überreicht werden. —
Eine Anzahl der Petroleumlaternen der städt. Beleuchtung wur¬
de von Sonntag auf Montag Nacht hier zerstört. Der Thäter.
welche angeben, in animirter Stimmung gehandelt zu haben ist
man habhaft geworden.

<?  Massen he im. 16. Mai. Einem hiesigen Landwirth ging
das Pferd durch. Er und sein mitfahrender Sohn wurden vom
Magen geschleudert und überfahren.  Der Vater erlitt so
schwere Verletzungen daß er ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen
muß-

20.

cf Flörsheim, 16. Miai. Der hiesige Militärverein
bringt am Sonntag , 21. Mai im Saalbau „zum Hirsch" das
Schauspiel „Die Heldin von Transvaal " zur Aufführung.

* Rüdesheim , 17. Mai . Sein 35jähriges Arbeiterjubiläum
feierte gestern der Fabrikarbeiter , Herr I . Keßler  in der
hiesigen Sektkellerei von Ewald und Co. Ein künstlerisch.ausge¬
stattetes Diplom und ein Geldgeschenk wurden ihm von dem Mit¬
inhaber der Firma , Herr W-ehner, überreicht.

* Frankfurt a . M ., 18. Miai. Der Inhaber der B-ankfirma
Meier und Schw-arzschild, ist seit einigen Tagen flüchtig. Wjie
sich aus den Geschäftsbüchern ergibt , sind beinahe zwei Mil¬
lionen A  Passiva  vorhanden , denen nur geringe Aktiva
gegenüberstehen. Der Zusammenbruch ist durch- unglücklicheSpe¬
kulationen Schwarzschilds herbeigeführt worden.

* Neuenahr , 17. Mai . Unser Badeort hat ein neues
Kur ^hcater  erhalten . Mit einem Kostenaufwand von rund
1 Millionen Mark hat die Kurdirettion ein imposantes Gebäude,
das einzig in seiner Art dasteht, erbauen lassen. Das Theater,
welches 1000 Personen faßt und mit dem größten Komfort der
Neuzeit entsprechend eingerichtet ist, erhält eine Bühne, die allen
technischen Anforderungen entspricht. Die Saison wird am 5.
Juni unter der Direktion des Herrn A-ugust D 0 e r n e r , der
zugleich Direktor des Stadttheaters in Coblenz ist, mit „Minna
von Barnhelm " eröffnet.

WeiteZeiinng,
X. Oestrich, 17. Mai . Die Weinversteigerung  von

Frau Wilhelm Rasch Wtw ., vormals Domkapitel 'sches Weingut
in Oestrich nahm bei gutem Besuche heute recht befriedigenden
Verlauf . Die Liste enthielt 40 Nummern Weißweine der Jahr¬
gänge 1901, 1902, 1903 und 1904. 8 Nummern wurden zurück¬
gezogen. Die Weine waren rassige, gepflegte und saftige Sa¬
chen, dabei frisch und reintönig . Ergebniß für 16 Holbstück
1903er 6800 A;  Durchschnittspreis für ein Halbstück 425 A  Er¬
gebniß für 15 Halbstück 1904er 23330J .; Durchschnittspreis für
ein Halbstück 1555 A  Gesammterlös 30480A  mit Fässern.

Kunft, kifferaiur und WiHenFcfudt.
Kunltfalon Banger.

Ein Besuch bei Banger  bietet wieder eimnac vielseitigen
Genuß . Der glanzvollen Zügelausstellung und dem so überaus
intim wirkenden Kabinett französischer Radierkunst hat sich die
Kollektion des Darmstädter Bildhauers Dr . Daniel G r e i n e r
gesellt. Greiner ist von den Darmstädter Ausstellungen her den
hiesigen Kunsffreunden in guter Erinnerung . Immerhin dürfte
die diesmalige Kollektion überraschen. Unter den Porträtbüsten
ragt neben der hier schon bekannten Philipps des Großmüthigen
der famose Kops Balzac 's hervor , sowie das feine -an Florentiner
Renaissanceplastik erinnernde Knabenköpfchen „Max ". Das be¬
deutendste unter den ausgestellten Werken ist aber unstreitig die
„Resignation ". Eine weibliche Halbfigur , der schöne ausdrucks¬
tiefe Kopf etwas gesentt, die leidensvollen Hände gekreuzt über
die Brust gelegt. Mit zwingender Gewalt wird man in die
Stimmung tiefen Leidens und Enffagens hineingezogen. Nicht
zuletzt das schlichte Material , Terrakotta , wirkt mit der stillen
Größe der formalen Sprache zusammen. Man muß unwillkür-
lich an Sinding denken dem der Künstler hier innerlich nahe
gekommen ist. Eine ziemlich bedeutende Leistung ist auch das Re¬
lief „Sibylle ", das, wenngleich anspruchsloser, dennoch die gleiche
edle Gestaltungskraft , die der „Resignation " eigen ist, offenbart.
Einige Kacheln, wie sie neuerdings in der modernen Architektur
sowie für Brunnenplastik und dergleichen verwendet werden, zeu-
gen neben verschiedenen Zeichnungen und Radierungen für den
köstlichen Humor des Künstlers . M . E.

Residenztheater. Am Samstag ist eine interessante Pre-
Miere „Um Seinetwillen ", Schauspiel von S -elma Erdmann-
Jesnitzer . Tie Verfasserin ist in litterarischen Kreisen als Ro-
manschriststellerin und Novellistin schon vortheilhaft bekannt. Sie
tritt nun mit diesem Stück zum ersten Mal als Bühnenschriftstel¬
lerin an die Oeffentlichkeit. Das Schauspiel behandelt den Kon¬
flikt einer Sängerin , die vor 10 Jahren ihren unwürdigen Gat¬
ten verlassen hat und sich nach ihrer Rückkehr die verlorene Liebe
ihres Sohnes wiedererkämpft. — Die Rolle der Sängerin spielt
Frl . Frey , in weiteren Hauptrollen sind beschäftigt die Damen
Blanden und Schenk und die Herren Rücker, Wilhelmy Bartak,
Kienscherf, Schnitze und Roberts . Ort der Handlung rst Wies¬
baden. — Die Novität wird Sonntag Abend und Montag wie¬
derholt. Auf Wunsch vieler auswärtiger Theaterbesucher findet
Sonntag Nachmittag nochmals eine Aufführung von Anton
Ohorns Schauspiel „Die Brüder von St . Bernhardt " zu halben
Preisen statt.

-ist Das Gewicht unserer Erde ist von den Geophysikern mit
ziemlicher Genauigkeit berechnet, und auf rund 6 Trillionen (6
mit 24 Nullen ! Kilogramm festgestellt worden . Wie es über¬
haupt möglich ist, diesen Werth zu ermitteln , wie man ferner die
Größe und wahre Gestalt des Erdkörpers durch hochinteressante,
komplizirte Meßmethoden feststellen kann, das setzt Dr . Adolf
Marcuse , der bekannte Berliner Astronom und Universitätsleh-
rer in den soeben zur Ausgabe gelangenden Lieferungen 79—84
be§ vornehm populär -wissenschaftlichen Werkes „Weltall und
Menschheit" (Deutsches Verlagshaus Bong u. Co., Berlin
W. 57, Preis der Lieferung 60 $ 1 auseinander . Es ist ' erstaun¬
lich, wie gut es dem Autor geglückt ist, dieses schwierige Thema
ohne jede mathematische Behandlung, in klare Form zu bringen,
die populär im bBen Sinne ist. Eine große Anzahl vorzüglicher
Illustrationen unterstützen aufs beste die Ausführungen des
Gelehrten und sind vor allen Dingen geeignet, dem Laien einen
Begriff von der Exaktheit und Subtilität der naturwissenschaft¬
lichen Forschungsm-ethoden zu geben. Allein die in Lieferung 81
enthaltene große farbige Tafel , die die Beschaffenheit und Bil¬
dung der Erdkruste und des Erdinnern d-cmonsirirt , ist ein Mci-
sterwerk in jeder Hinsicht und wird dem herrlichen Werk und kei¬
nem .Herausgeber -Hans Kraemer neue Freunde zuführen.
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und Weise bekannt machen, in der diese ihre Prophezeiungen
äußern . Der Frosch- klettert, wenn gutes Wetter in Aussicht
sieht, öüf seitiet Leittzr empor und seine Färbung ist dann eine
utehr gelbliche, während sie sich bei drohendem Regen in ein
dunkles Braun verwandelt. Fliegen die Schwalben tief am
Boden, so haben wir in &üt$e Niederschläge zu gewärtigen,
krächzt jedoch die Eule im Regen, so giebt es bald wieder
gutes Wetter. Arbeitet die Spinne morgens fleißig an
ihrem Netz, so ist für die nächsten Stunden kein Regen zu be¬
fürchten, hören svir aber die Pfauen anhaltend kreischen, dann
müssen wir Üns schon aus etwas „himmlisches Naß" gefaßt
machen. — In der Pflanzenwelt soll speziell die Roßkastanie
ein zuverlässige Wetterprophetin abgeben, indem sie bei schö¬
ner Witterung ihre fünf Blätter breit ausstreckt, sie aber bei
herannahendem Regen wie die gespitzten Finger einer Hand
fest zusammenzieht. Auch der Klee pflegt seine Blätter zu¬
sammenzuklappen, wenn Niederschläge bevorstehen, während
die Pimpernelle (Bibernell sagt der Volksmund) ihre Blü¬
tchen schon stundenlang vor dem Fallen der ersten Tropfen fest
schließt und die wollige Kugel des Löwenzahns sich gleichfalls
enger zusammenfaltet und eine mehr tütenförmige Gestalt
annimmt . So weit die Theorie — des freundlichen Lesers
Aufgabe ist es nun , ihre Lehren in der Praxis zu vecwerthen.

O. L.
!, . « -

* In das Handelsregister wurde am 10. Mai 1905 infolge
Verlegung des Sitzes der Gesellschaftvon Frankfurt a . M . nack
Wiesbaden eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der
Firma : „Solos ", Motorengesellschaft mit beschränkter Haftung,
eingetragen. Der am 30. August und 12. Oktober 1904 errich¬
tete Gesellschaftsvertrag ist in seinen Paragr . 2, 3, 4, 9, 11, 13
und 14 abgeändert durch den Beschluß vom 22. März 1905. Ge¬
genstand des Unternehmens ist die Herstellung und der Vertrieb
von „Solos "- und anderen Motoren , insbesondere Zweitaktmo¬
toren in Deutschland und zu diesem Zwecke die alleinige und aus¬
schließliche von Heinrich Wilhelm Söhnlein durch den Gesell
schaftsvertrag der Gesellschaft eingeräumte Benutzung der in
Paragraph 2 des Gesellschaftsvertrages bezeichneten von He'.n-
rich Wilhelm «söhnlein in Deutschland erworbenen Erfinder - und
Ausführnngsrechte und geschaffenen .Konstruktionen. Die Gesell¬
schaft kann sich an anderen Unternehmungen betheiligen. Durch
Beschluß der Gesellschaftervom 22. März 1905 ist das in Paragr.
2 des Gesellschaftsvertrages unter Nr . 4 benannte Patent in
Wegfall gekommen. Das Stammkapital beträgt 75500 JL-  Ge¬
schäftsführer sind, nachdem der bisherige zweite Geschäftsführer,
Kaufmann Ernst Matz zu Frankfurt a. M . -ausgeschieden ist: 1>
Der Kaufwann Heinrich Wilhelm Söhnlein zu Wiesbaden, 2)
der Ingenieur Albert Bauer daselbst. Jeder Geschäftsführer ist
für sich allein befugt, die Gesellschaft zu vertreten.

§ Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuerdings zu
gelassen Biisch und Rohrbach (Loth.j Die Gebühr für das ge
wohnliche Dreiminutengespräch beträgt je 1 JL

* Die Kurtaxe . Wir können dem Verfasser des gestrigen
Artikels der mit überzeugender Klarheit aus die großen Schat¬
tenseiten der Einführung einer obligatorischen Kurtaxe für Wies
baden hinneigt, nur in allen Theilen zustimmen. Auch tun sind
der Ansicht, daß die Einführung einer derartigen Zwangsmatz¬
regel nur Äerger , Verstimmung und Feindseligkeiten auf allen
Seiten Hervorrufen und die Sympathien , die unter den obwal-
tenden gesunden Verhältnissen für unseren schönen Kurort herr¬
schen nur abschwächen und untergraben kann. Dazu kommt noch
die rechtlicheUnklarheit, die auf dem Gebiet des KurtaxwesenS be¬
steht. lieber die Frage der Berechtigung und Nuhtberechtigung
der Erhebung einer zwangsweisen Kurtaxe ist schon manches
Wort gesprochen, ohne die Sache selbst aus dem Stadium der Un¬
gewißheit herauszuheben . Auf der einen Seite hat das preußische
Kommunalabgaben -Gesetz vom 14. Juli 1893 Bahn gebrochen,
während andererseits die Bestimmungen des Freizügigkeitsgesetzes
vom 1. November 1887 gewisse Beschränkungen auferlegen. Er-
steres bestimmt im § 12, daß die Gemeinden in Badeorten , klima-
schen Kurorten und sonstigen Kurorten für die Herstellung und
Unterhaltung ihrer zu Kurzwellen getroffenen Veranstaltungen
„Vergütungen " erheben können, während nach dem letzteren die
Gemeinde nicht befugt ist von neu Anziehenden eine Abgabe zu
erheben. Aus diesem Widerspruch hat sich nun auf Grund vieler
gerichtlicher Entscheidungen in Einzelfällen die Praxis entwik-
feit daß nur K-nrfremde  im Gegensatz zu anderen Personen
mit der Taxe belastet werden dürfen. Als Kurfremder ist aber
nur derjenige zu bewachten, der den Kuraufenthalt zu einem
Zwecke wählt, welcher mit den getroffenen Kurernnchttingen im
Einklang steht, und der von diesen auch wirklich Gebrauch macht.
Wiesbaden ist aber nicht nur Kurstadt, sondern gleichzeitig auch
Groß - und Fremdenstadt , so daß es absolut unmöglich sein wird,
die eigentlichen'Kurfremden von den -anderen Personen zu unter¬
scheiden. Wird unter diesen erschwerten Umständen ein Apparat
von Kurtaxerhebern pp. in Bewegung gesetzt, um den taxpflichti-
gen Kurgästen beizukomm-en, so muß sich daraus erne Kette von
Beunruhigungen und Belästigungen der Fremden ergeben, die
wohl nicht zur Behaglichkeit des Aufenthaltes derselben beitra¬
gen werden. Man denke auch an die Menge der Prozesse, die aus
diesen Schwierigkeiten bei strengerHandhabung der obligatorischen
Kurtaxeinrichtungen nothgedrungen entstehen müssen. Also, fort
mit derartigen Neuerungen , die für jeden anderen kleineren Kur¬
ort , desseu Kurleben sich auf wenige Sommermonate und auf
einen engbegrenzten Kurraum beschränkt, angebracht sein mögen,
für die Kur - und Weltstadt Wiesbaden passen sie nicht. Dies
ist so einleuchtend, daß es nicht erst der Umfrage bei anderen Kur¬
orten bedarf um zu erfahren , wie sich bei ihnen die Kurtaxen be¬
währt haben.Die Antwort auf eine derartige Anfrage wird sich
ja jeder selbst geben können, denn kein Kurort wird über die vm
ihm .eingeführten und in Gebrauch befindlichen Maßregeln ein
abfälliges Urtheil auspsrechen. Vergleiche sind hier eben nicht
möglich, da Wiesbaden als führender Kurort und internationale
Bäderstadt eine Sonderstellung einnimmt und dieserhalb auch
hinsichtlich der Kurtaxe mit anderem Maße gemessen werden muß
wie jeder sonstige Kurorw „ . . .

* Das russische National -Konzert, welches die Kurverwal¬
tung morgen Freitag anläßlich des Geburtstages Seiner Maje¬
stät des Kaisers von Rußland veranstaltet , beginnt um 8 Uh-'.
Dasselbe findet bei günstiger Witterung im Garten , bei ungün
stiger Witterung im Saale statt.

* Die Dotzheimcrstraßc ist, nachdem ihr Ausbau letzt vollen¬
det ist, für den Fuhrverkehr freigegeben worden. Dagegen sind
die bisherigen Entlastungs -wege gesperrt und dürfen nur von
Fuhrwerken benutzt werden, welche diese beiden Wege zur Be-
■mutig anliegender Grundstücke und dergl. befahren müssen.

* In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Wil
-lm Mickel sen. zu Wiesbaden ist der auf den 27. Im 1905
-stimmte Prüfungstermin zugleich als Termin zur Beschlutz-

assung über eine vom Gemeinschiildner beantragte Unterstützung
bestimmt worden.

* Nasiauische Leinen-Industrie . Der Geschäftsgang des Lei-
nen-AusftäMnßsKesMft war im Jahre 1904 ein befriedigen¬
der . Die Plätzgeschäfie iit Leinen- und Ausstattungswaaren let
den jedoch — hierauf sei wiederholt hingewiesen — hauptsächlich
unter der Konkurrenz auswärtiger Firmen , deren Reisende hier
Haus für Haus besuchen. Die hiesige Handelskammer drückt in
ihrem letzten Jahresbericht den dringenden Wunsch aus , daß das
Publikum sich endlich klar würde, daß hinter den pompösen Na¬
men, die sich häufig derartige Firmen geben, Wäsche-Fabriken
usw., sich mitunter ganz unbedeutende Versandgeschäste verber
gen, die an Leistüngsfähigkeia unseren angesehenen und renom
märten Häusern nicht gleichkommen, die doch mehr Vertrauen
verdienen als hier unbekannte, auswärttge Firmen . In Bezug
auf das Fabrikattous - und Großhandelsgeschäft in Leinen und
Halbleinen ist leider wiederum nichts Günstiges zu sagen, aber
das wilde Spekulationstreiben , welches von Amerika aus insze-
nirt wird , hat der gesummten deutschen Textilbranche schwere
Wjunden geschlagen. S -eät Ende 1902 war Baumwolle -enorm hoch
getrieben, ja , eine zeitlang fast auf den doppelten Preis , und
Ende 1904 brach das gauze künstlerische Gebäude plötzlich zusam.
men. Es sind seitens der europäischen Spinner - und Weberver-
bände die vordereitenben Schritte zu einer Schutzvereinigung
gegen dieses Treiben gethan, aber zu einer Besserung wird es
nur kommen, wenn man in Amerika selbst einsieht, daß diesem ge¬
wissenlosen Treiben der Spekulation ein Ende gemacht werden
muß. . ,

* Der Deutsche Verbund Kaufmännischer Vereine versendet
seinen Jahresbericht für 1904—1905. Die Mitglieder zahl hat
um 5916 zugenomm-en und der Verband umfaßt jetzt 114 Vereine
mit 94964 Mitgliedern . Der Verband hat im Berichtsjahre wie¬
der an allen auf die Besserung der wirthschaftlichen und sozialen
Lage der Handlnngsgehülfen gerichteten Bestrebungen den regsten
Antheil genommen und sie auf das Eifrigste unterstützt. Der
Verband war der erste der Kaufmännischen Verbände , der aus
die Nothwendigkeät der Errichtung kaufmännischer Schiedsgerich¬
te hingewiesen und diese.Forderung energisch und erfolgreich der-
treten hat . Me biesjährige Hauptversammlung , bei der auch der
Kaufmännische Verein Wiesbaden vertreten sein wird , findet am
29. iind 30. Mlai zu Pforzheim statt und die Tagesordnung weist
wieder eine Reihe wichtiger Punkte aus der kaufmännischen
Standesbewegung auf.

k. Die diesjährige Hauptversammlung des Verbandes der
Gemeindebeamten im Regierungsbezirk Wiesbaden findet am
Sonntag , 4. Juni l. I ., Vormittags 11 Uhr, im Hotel Procasky
zu Königstern i. T . statt . Die Tagesordnung ist folgende: 1)
Geschäftsbericht: 2j Jahresrechnung pp.: 3j Bericht über die vor¬
jährige Hauptversammlung zu Erfurt ; 4) Wahl der Vertreter für
die diesjährige Hauptversammlung des Centralverbandes in
Danzig : 5s Bestimmung des Ortes der nächsten Hauptversomm-
lung ; 6s Berathung über die Abänderung der Satzungen des
Eentralverbandes : 7s Verschiedenes. Nach den Verhandlungen
findet um 1V2 Uhr ein gemeinsames Essen (Gedeck J12 ) in dem¬
selben Hotel "statt. Nach dem Essen gemeinsamer Spaziergang
nach der Burgruine , Schloßhain und Billthal mit Wassersall:
alsdann gemüthliches Zusammensein in dem Garten des Hotel
Pfaff , wo Konzert der Kurkapelle stattfindet.

k Gemeinsame Ortskrankeukasse. Schöffengericht und Straf
kammer haben in letzter Zeit auf Antrag des Vorstandes dieser
Kasse drei Urtheile gefällt, die in der Oeffentlichkeit' der Erwäh¬
nung bedürfen . Eisi Schneidermeister und ein Maurermeister,
beide von hier , hatten den bei ihnen beschäfttgten versicherungs-
pflichtigen Personen die zwei Drittel der Kassenbeiträge am Lohn
abgehalten , die Beiträge jedoch zur Kasse nicht abgeführt, auch
dann nicht, als Mahnung erfolgte. Das Zwangsbeitreibungsver¬
fahren verlief resultatlos . Die Gerichte erkannten in beiden Fäl¬
len wegen Verschaffung eines rechtswidrigen Vermögensvorthcils
auf je 20 JL  Geldstrafe eventl. je 4 Tage Gefängniß . Der Schrie:-
dermeistcr wurde nebenher noch mit 2 Ä evtl . 1 Tag Gefängniß
bestraft, weil er die rechtzeitige Anmeldung seines Arbeiters zur
Kasse unterlassen hatte. Der dritte Fall betraf einen hiesigen Ar¬
beiter, welcher das Mitgliedsbuch seines Arbeitskollegen sich an¬
eignete und so, ohne Mitglied der Kasse zu sein, die Kassenunter-
stützung: rechtswidrig in Anspruch nahm. Das Urtheil lautete
auf zwei Wochen Gefängniß , wegen Betrugs . In den drei Fällen
sind die Strafen noch gelinde ausgefallen. Die beiden ersten Fälle
betreffend, wollen wir ausdrücklich darauf aufmerksam machen,
daß nach einer Entscheidung des Reichsgerichts in Strassachen
die Nichterfüllung der Zahlungsverpflichtung des Arbeitgebers
auch dann eine vorsätzliche und strafbare sein kann, wenn dem
Verpflichteten zur Zeit der Erfüllung die Mittel hierzu fehlen.
Die Zeit der Erfüllung der Zahlungsverpflichtung ist bei der
hiesigen Kasse derjenige Termin , an welchem durch den Kassenbo-
ten die Anforderung über Beiträge zugestellt wird , spätestens
aber , wenn die 'Mahnung erfolgt . Es dürfte wohl kaum etwas
schaden wenn dieser kurze Hinweis beherzigt würde. Was den
Fall mit dem Arbeiter anlangt , so muß der Vorstand bekennen,
daß dieser Mißbrauch wenig vorkommt, wenn aber Verdachts¬
momente vorliegen, werden Erhebungen angestellt, bezw. sofort
Anzeige erstattet , denn solche Vergehen sind ebenfalls auf das
Schärfste zu verurtheilen . , „ t

* Prämiirung . Bei der am 5.- 7. Mar in Amsterdam statt¬
gefundenen internationalen Hundeausstellung wurde Herrn Gg.
Mohr  hier für eine Kollektion (5s deutsche Rehpinscher außer
diversen 1., 2. Ehren - und Cbampionat -Preiscn noch der Ehren¬
preis des Prinzen Heinrich der Niederlande und Herzogs von
Mecklenburg zugesprochen für beste Einsendung aller Rassen, so¬
wie der Ehrenpreis für beste Einsendung Luxushunde. Gemeldet
waren über 1000 Hunde ; um den Ehrenpreis des Prinzen Hein¬
rich konkurrirten ca. 500 der erstklassigstenExemplare Deutsch¬
lands , Hollands , Belgiens und Englands . Das Richterkollegium
stellten Deutschland, Holland und Belgien.

* Sacco 's Bulletin vom 18. Tage lautet : Temperatur 36,4;
Puls 73; Aihmung 22 : Sacco genoß 2sch Flaschen Selterswasser,
rauchte 5 Cigarren und 3 Cigaretten.

* Waidmaunsheil . Der in Jägerkreisen als vortrefflicher
Schütze bekannte Rentner S . von hier, brachte gestern von beson¬
derem Jagdglück begünstigt, in seinem Jagdrevier Strinzmar-
g-arelhae einen kapitalen Perückenbock in dem seltenen Gewicht
von 24 Kilo zur Strecke. Horrido!

* Die Bezirksversammlurig des Stenographenvereins „Stol-
ze-Schrey " Nassaus findet Sonntag , den 21. Mtti in Biebrich im
Rheinischen Hof" statt . Die Verhandlungen beginnen Nachmit¬

tags 3 Uhr . Alle Mitglieder der Vereine des Bezirks haben Zu-
tritt zu den Verhandlungen.

* Die Gasarbeiter der Stadt Wiesbaden sind gestern wegen
Lohndifferenzen in den Ausstand getreten. Heute nahmen sie be-
reits die Arbeit nach erfolgter Einigung wieder auf.

§ Zur Lohnbewegung der Schneider. Am Freitag , den 19.
Mai ' Abends 8Fs> Uhr . findet im Konkordiasaal (Stiftstraße 1>
eine große öffentliche Schneiderversammlung statt . Auf der Tages¬
ordnung steht: „Stellungnahme zu der von den Arbeitgebern ge¬
planten Aussperrung der Schneider Wiesbadens . Referent ist
Herr Schlumbcrger aus Frankfurt am Main.

* Eoppelia und das Berliner Ballet. Allen denen, die in-
folge des ungehalten Andrangs , zu der Coppelia-Aufsuhrung ke n
Billet erhalten konnten, ivitd es große Freude sein ^ erfahren,
daß es der Intendantur gelungen ist, das Berliner Ballet zu
einem nochmaligen Gastspiel zu gewinnen. Coppesta wird also
mit dem Berliner Ballet am Sonntag , 21. Mar , wiederholt. Me-
je Vorstellung erhält noch ein besonderes Interesse dadurch, daß
vor der Balletaufführung Frau Anna Schramm  vom B r-
liner Schauspielhause, die erst vor kurzem mit so großem Erso .g
hier gastirte, ein einmaliges Gastspiel absolvrren wird, und
zwar in dem Eisiasist Ml  Dienstboten " von Benedix

k Ein unnättirlichst « ater . Verhaftet und rn Untersuchungs-
Haft gebracht wurde gestern Abend in einer Biebricher Wirth-
schaft der Schneidermeister Ohlemacher  wegen Vergehens
gegen § 176 1 R . Str .-B . an seinen eigenen Kindern . Ter Wüst¬
ling , welchem erst im vergangenen Winter die Ehefrau gestor¬
ben 'ist, hat ' seine Tochter in der schamlosesten Weise benutzt und
theils mit Gewalt zur Duldung seiner unsittlichen Anträge und
Handlungen gezwungen. Als die 16jährige Tochter aus Schamge¬
fühl sich dagegen wehrte, bedrohte der unmenschliche Vater sie mit
dem Messer-, so daß sie sich zu Nachbarslenten flüchten mußte.
Diese setzten dann die Polizei von den unglaublichen Vorgängen
in Kenntniß , so daß die Verhaftung des Schneidermeisters -er¬
folgen konnte. Letzterer hat noch mehr Strasth -aten auf dem Kerb¬
holz, so daß die S -trafe nicht zu gering aussallen dürfte.

* Erschaffen hat sich, heute früh in einem Garten an der
Schönen Aussicht" m Biebrich ein junger vcrheiratheter Mann

derSohn einer achtbaren Familie . Die Motive , die ihn zu die¬
ser unseligen That getrieben haben, sind bis jetzt nicht bekannt.

8 Zwei Brände . Gestern Abend kurz nach 8 Uhr meldete
der Thurmwächter Feuer in der Hinteren Parkstraße . Der kom¬
plett ausgerüstete Löschzug fand in der Gärtnerei von Franken-
bach am Parktxeg einen Hausen Stroh und- trockenes Unkraut
brennend vor HM Festet wurde innerhalb einer Stunde gelöscht.
Heute Nacht um 12 Ühr meldete die Gasfabrik Großfeuer in der
Mainzer Landstraße . Auf diese Meldung rückten sofort ztver
Löschzüge ab, die in der Nähe der Arbeiterwohnungen in ernem
Schuppen 2 Wvggons Briketts in Flammen stehend fanden. Das
Feuer wurde nach 2 Stunden angestrengter Arbeit vollständig
abgelöscht. Die Ursache ist vermuthlich Selbstentzündung . Der
Schuppen , welcher der Bauleitung für den Bahnhofsneubau ge-
hört , wurde sammt Inhalt vernichtet. , , r.,

* Unfreiwilliges Bad . Gestern Abend gegen 7 Uhr hatte sich
in Erwartung des Kaisers wieder eine große Menschenmenge
auf dem Schloßplatze eingcfunden. Als besonders verlockender
Aussichtspunkt war der Marktbrunnen von verschiedenen Zu-
schauern besetzt. Infolge des bei solchen Gelegenheiten unvermeid¬
lichen Drückens und Stoßens verlor ein Mann , der ebenfalls
auf dem Rande des Brunnens stand, das Gleichgewicht und fiel
in das wassergkfüllte Becken. Pudelnaß arbeitete er sich unter
allgemeinem Gelächter aus dem unerwünschten Bade heraus.

* Kaiser-Panorama . Eine hochinteressante Serie von Ma¬
rokko, das gegenwärtig bei dem Besuch des Kaisers und auch poli¬
tisch viel besprochen wurde, ist in dieser Woche in Apparat 1 aus¬
gestellt. In dankenswerther Weise ist hier Gelegenheit geboten,
auch dieses eigenartige Land und seine so ganz in ihren Sitten
und Gebräuchen verhärtenden Bewohner kennen zu lernen . Zu¬
erst erhalten nstr vom Meer aus einen Blick über die Stadt
Tanger und ihre Festtiugsmauern . Durch verschiedene Thore der-
selben gelangen wir in das Innere der Stadt und stehen damit!
mitten im Leben und Treiben , welches sich dort , wie meistens
im Süden , hauptsächlich auf der Straße abspielt. Zu bewundern
ist, wie dieses anspruchslose, jeden Comfort entbehrende Volk sich
in ' seinen Arbeiten geschmackvoll, tüchtig und exast zeigt, was wir
besonders im Palast k>W Sultstns zu Tetnan beobachten können.
— Serie 2 bringt die sechste Reise durch den malerischen, sagen-
reichen Harz . Ausgezeichnete Ansichten von Schloß Ballenstedt,
dessen Terrassen und Gärten dem herrlichen Bodechal mit Hu-
bertusbad und ein Blick zum Hexentanzplatz, weiter Wernigerode
und das Schloß , dann Jltenburg , Harzburg und so manche hock¬
interessanten anderen Punkte werden dem Besucher naturgetreu
vor Augen geführt.

* Die Gesellschaft Sangesfreunde veranstaltet am Sonntag
den 21. Mvi einen Ausflug nach Schierstem, Restauration Tivoli.
Daselbst von 4 Uhr ab humoristische Unterhaltung mit Tanz.
Alle Freunde und Gönner sind dazu eingeladen.

* Nr . 20 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie-
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interest euren unentgeltlich eingesehen werden.

r. Frankfurt, 17. Mai . Der gestern Nachmittag um 4 Uhr
30. Min . fällige D-Zug Berlin -Basel fuhr derartig heftig ein, daß
die vordere Maschine bis kurz vor den Prellbock  zu stehen
kam und nur durch die große Sandbesestigung, worin sich die
Maschine eingegraben hatte, ein Unfall verhütet wurde. Es war
genau auf demselben Geleise und derselbe Zug, dessen Maschine
s. Z. in den Wartesaal sauste.

Wetterdienst
der Llindwirtschaftsschulezn Weilburc, a.  d . Lall».

Voraussichtliche Wittcrung
für Freitag , den 19. Mai 1905.

Meist schwachwliidig, vorwiegend wolkig, bei wärmer Nacht, tagsüber
ctwaS kühler als heute, stellenweise Gewitterregen.

Genaueres  durch die Wellburger Wetterkarten(monatl. 80 P -'g.l,
welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Sln z ei g cr ", Manriliusürake 8, täglich angeschlagen werden.

Gfferlen-vermittelung.
Unssrs vei-elirtan Inserenten, insbesondere

die Htrren Immobllien-Agenten machen wir
darauf aufmerksam, dass wir
keine betonderen Offerten-Gebühren,
weder bei Annahme von Offerten, noch bei
Weitergabe derselben, auch nicht bei Aus-
kunftertbellung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlüssigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Telephon No IV9.



19. Mai 1905. Nr . 117.
Wiesbadener General -Nnzcigcr.

s !rc>kkammCr-5itzung vom 18. Mai 1905.
Ein Messerheld.

A rtUar' Abends gegen 10 Uhr betrat der erst 19
5 "Slohner Johann Schinabach,  welcher sich da

Gä te ' saän ' 'tW 1' i k  Artige Perskesche WirchschaE Die
Id , Ä ' N schönster Harmonie zusammen . Plötzttch erhob
Sikh  Sitze und schleuderte nacheinander 2 Bier-

ke ^rsehlte sein Ziest das an¬
klaffende 4 8 s f Schuhmacher an den Kopf und rief eine
liastende <duube hervor . Das sehen und sich aut (ScfiijlifwT,

dochTtt ? » b r  i eT§? ^ eineS  Augenblickes . Kaum je-
ST « M n\ ^ cedenten gepackt, da hatte er auch schon einen
PV^ brstlch in den Kops weg . Die Gäste übergaben den Bur-
c-ina ifer ter r bhCrs “-f 1  ASegen schwerer Körperverletzung er-
M LS ^ l wider ihn auf 1 Jahr Z, Monate Gefängniß ein-
schließlich der noch nicht verbüßten 6 Monate.

Widernatürliche Unzucht
^ 24. April der Knecht Heinrich Gutmann  von

■? m,  ? ,e6rt̂ »nt entern Kalb getrieben und ist dabei
st.? - Mal von seiner Dienstherrin betroffen worden
S ^ fe . G Wochen Gefangniß abzüglich . 3 Wochen Vorhaft.

Rückfälliger schwerer Diebstahl.
. -Taglöhner  Carl Michel und Joh . Ehr ist von hier

l'.ch wahrend der Nacht vom 2. zum 3. Juli mittels Nach,
rf dbu M .'scheu Lagerräumen an der Ellenbo-

verschalst und aus denselben Hemden , Bettjacken und
f ? 'Ä - ™ © efammtioertfc von etwa JL150 angeeignet haben

Dietriche gefunden worden . Christ wurde am 3.
?A.̂ 8ens in der Nähe des Raumes , in dem der Dieb-

stahl verübt ist, betroffen . Beide leugnen, , der Gerichtshof jedoch
rÄLK? «fti 1 r3 ?? r  ArP mit 18 Monaten
Zuchthaus und Ehrverlust auf die Dauer von 5 Jahren.

Haftbefehl.

isi ÄL ^ ^ eifenbe " Carl Wese meyer  von Dotzheim
I 176 ? » Ä Sittlichkeitsverbrechens aus

Beschwerde wurde er dieser̂ TagE ? L l̂ZKZA %

&Ä2 « »" * mi ,ä “ »* ° °» N - ° ° -
Rückfälliger Diebstahl.

. „ . . Am 17. April wurde der Maurer Georg Bau mann  von
Astheim beobachtet , als er aus einem Haus an der Müllerstraße
n % °bno Recht kurz vorher betreten hatte , mit einem Korb
b.f^^uArat Man setzte ihm alsbald nach und wenn er auch an¬
fänglich Ausfluchte machte , so gestand er doch endlich zu den
^ ° rb gestohlen zu haben . Strafe unter Zubilligung mildernder
Umstande : 4 Monate Gefangniß.

zu Gott , zum Wohle meiner Völker in Erfüllung gehen : Denn
in meinem Herzen vereinigt sich der Familiensinn so eng mit der
Liebe zum Vaterlande , daß ich an meine Vermählung in keinem
anderen Sinne denken kann , als daß dann zwei sein werden , die
ihr Vaterland zu lieben bestrebt sind, um es seinem Glück und
seiner Größe entgegenzuführen.

Kaiser Wilhelm und der Wassersport.

Newyork , 18 . Mai . Der Sekretär der National boatsman
Association , Fred Fortmeyer , erklärte als gewiß , daß verschiedene
amerikanische Ruderklubs die Hamburger Regatta beschicken wer¬
den und sagte , das Interesse des deutschen Kaisers  für
den 23wi sscrsp 0 rt  schlug hier eine verwandte Saite an . Das
erste Mal , daß amerikanische Ruderklubs an deutschen Regat¬
ten theilnehmen , werde nicht das letzte Mal sein.

0-r rultiscki-japaliiMo Krieg.
Paris . 18. Mjai . Der Petersburger Korrespondent des Echo

de Paris meldet , es werde ihm aus bester Quelle bestätigt , daß
R 0 s chd j e s w e n s k y die Admiralität benachrichtigt habe , er
müsse aus Gesundheits -Rücksichten um seine Ersetzung  bitten.
Seine Mannschaft sei bei bester Gesundheit , nur er sei sehr krank
mch könne kaum auf seinem Schiffe einher gehen . Es wurde be¬
kanntlich mitgetheilt , daß Roschdjeswensky zur Zeit , als sein
Geschwader im Rothen Meer kreuzte , an Dyssenterie erkrankte.
Jetzt handle es sich aber um eine ernstere Krankheit . Man
spreche von allgemeinen Lähmungserscheinungen . In Petersburg
erwarte man zwar , daß die Nachricht sich nicht bestätige , indeß
sei die Quelle des Korrespondenten so zuverlässig , daß hierfür
keine Hoffnung vorhanden sei. Admiral Bierilow habe Befehl
erhalten , sofort nach Wladiwostok zu reisen , um das Oberkom¬
mando zu übernehmen , sobald die Flotte dort eingetroffen sei.
Derselbe reise bereits am nächsten Sonntag ab . Admiral Nebo-
gatow werde die Führung der Flotte bis Wladiwostok über¬
nehmen . Indessen hofft man , daß Roschdjeswensky die Führung
der Operationen bis Wladiwostok behalten kann . — In seinem
zweiten Telegramm berichtet derselbe Korrespondent , Admiral
Bierilew werde den gesammten Generalstab des Admirals Skryd-
lew mitnehmen , welch letzterer zum Kommandanten des Hafens
von Kronstadt an Stelle Bierilews bestimmt ist. Jedenfalls wür-
den Roschdjeswensky und Nebogatow die Flotte bis Wladiwostok
führen . Man hofft , daß das Geschwader ohne Kampf Anfang
nächsten Monats dort eintreffen wird . Bei seiner Abfahrt habe
Roschdjeswensky erklärt , er fühle sich zwar krank, aber er ver-
spreche, die Flotte bis nach Wladiwostok zu bringen , wo er dann
ja Zeit haben werde , seine Genesung abzuwarten.

Hongkong , 18. Mai . Ein deuffcher Dampfer meldete , daß er
SonntagMorgen in der Nähe von der Honkohe -Bucht das rus¬
sische Geschwader  in Stärke von 50 Schiffen gesichtet ha-
be, in dem Augenblick , als gerade die Flotte die Bucht verließ.

20. Jahrgang.

<rv 3-! nn?I e f \ * • Sie fragen : Darf ich die Sachen meines
Dienstmädchens , das ich im Verdacht habe , mir Schmucksachen ge-
stöhlen zu haben , ohne weiteres selbst durchsuchen ? Die Antwort
muß verneinend lauten . Sie müssen sich an die Polizei oder an
die Staatsanwaltschaft wenden lmündlich oder schriftlich ! ; diese
veranlaßt , wenn Gefahr im Verzüge ist — das ist wohl meistens

bie Durchsuchung . Ist die Sache nicht eilig , so
wird erst beim Gericht ein die Durchsuchung anordnender Beschluß
beantragt . Nur in den heutzutage gewiß seltenen Fällen , wo
obrigkeitliche Hilfe nicht rechtzeitig zu erlangen ist und außerdem
die ,̂Gefahr besteht, daß die Herrschaft ihr Eigenthum ohne sofor-
tges Eingreifen verlieren würde , kann Selbsthülfe geübt und
die Durchsuchung selbst vorgenommen werden . Man macht sich
dadurch aber gegebenenfalls schadensersatzpflichtig.
.fi  DK L. Eine Patentverleihung ist ausgeschlossen . Dagegen
ist die Ertheilung des Gebrauchsmusterschutzes bei dem Patent¬
amt schriftlich zu beantragen . Die Anmeldung muß angeben , un-
ter welcher Bezeichnung das Muster eingetragen werden ' und
welche Gestaltung dem Gebrauchszweck dienen soll. Der Anmel
düng ist ein Muster beizufügen . Gebühr 15 JL

Fr . Sn . Im vorliegenden Falle ist der Schaden mittelbar
durch den Hund verursacht . Es haftet also die Witwe H . aemäb
§ 833 B . G .-B . als Thierhalterin . Sollte wider Erwarten an¬
genommen werden daß § 833 nicht zur Anwendung gelangt
dann ist geltend zu machen , daß Witwe H . aus § 831 B . G .-V
haftet . Der Prozeß hat also Erfolgaussicht , nur scheint uns die
Hohe der Forderung unangemessen . Es kann nur der Verkaufs¬
werth zu Grunde gelegt werden . Daß auf eine Zuchtgans 10 Junge
gerechnet werden , wird kein Sachverständiger bekunden . Sie lau-
fen durch die hohe Forderung Gefahr , nur im kleinen Theile ob
ziisiegen und daher auch Prozeßkosten zu tragen . Zu einer Streit
Verkündigung an den Knecht liegt keine Veranlassung vor.

V . V. Wir schließen uns Ihren Ausführungen an. Das
Recht des Pächters besteht in Besitz und .Nutzung der Pachtsache.
Dieses Recht an sich ist durch die Einwirkung des Bergbaues kei¬
neswegs verletzt . Die Grube ist dem Pächter gegenüber daher
nicht zum Schadensersatz verpflichtet . Der Pächter Hot lediglich
gegen den Verpächter wegen Verschlechterung der Pachtsache selbst
einen Anspruch auf Pachtzinsnachlaß.

üetzLs Tslegmmms
Selbstmord eines Leutnants.

Saarbrücken , 18. Mai . Leutnant Deckers  vom Dragoner-
Regiment Nr . 7 hat sich heute früh in seiner Wohnung aus un¬
bekannten Gründen erschossen.

Der König von Spanien und der Friede.
Madrid , 17. Mai . In Erwiderung auf die Ansprachen, die

bei dem Geburtstagsempfange des Königs an diesen gerichtet
wurden , sagte der König , er hoffe, daß seine bevorstehenden Rei-
sen die Freundschaftsbande zwischen den Nationen enger knüpfen
und zur Festigung des Völkerfriedens  beitragen
werden . Das für mein Vaterland und Haus Glück bedeutende
Ereigniß , dos Sie erwarten , fuhr der König fort , wird , hoffe ich

Elektro-Rotalionsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert .n Wiesbaden . Verantwortlich für

und r̂ uilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer; für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röste !, beide zu

Wiesbaden.

Lebensweisheiten.
„Der Mensch stirbt nicht , er bringt sich um ", sagt P . Ilon¬

as m seiner berühmten Schrift über die Langlebigkeit . In der
Thai kann man ohne Uebertreibung sagen , daß die Mehrzahl der
Menschen eines unnatürlichen Todes stirbt , indem sie durch un-
zweckmaßigE Verhalten oder Nichtbeachtung der einfachsten- hy¬
gienischen Regeln ihr Leben vor der Zeit abkürzen . Denn die
Krankheiten befallen uns nicht plötzlich wie ein Blitzsttahl aus
heiteren Himmel , sondern durch ungesunde Lebensweise und un-
richtige Ernährung wird allmählich die Zusammensetzung des
Blutes verschlechtert , die Säftemischung verdorben , der Stoff¬
wechsel verlangsamt , die ganze Körpermaschine wird verschmiert
und nutzt sich sehr bald ab.
0 ? bAgens merkwürdig , daß einerseits allgemein das
Leben so hoch geschätzt wird , daß man aber andererseits so wenig
zu seiner Erhaltung und zur Bewahrung der Gesundheit thut
Erst wenn man krank ist , lernt man die Gesundheit recht schätzen
Freilich ist es schon besser geworden durch die Popularisirung der
Hygiene . Namentlich die wohlthuende Wirkung der Bewegung
hat viel Anklang gefunden durch Verbreitung von Sport und
Spiel . Aber gerade ein für die Krafterhaltung sehr wichtiger
Faktor wird noch arg vernachlässigt : die Ernährung . Und doch
bildet eine richtige Ernährung die Bedingung für unseres Kör-
Pers Lebensen ^rgre . Es giebt absolut keine, noch so vê schwin--
dend geringe Menge von Stoff und Kraft , welche der Organis¬
mus aus sich selbst heraus -erzeugen könnte ; sie muß ihm immer
von außen zugefuhrt worden sein . Und da der im lebenden
-rganismus niemals ruhende Stoffwechsel denselben fortwäh¬
rend gewissermaßen von Innen heraus aufzehrt , so muß er sei-
nen nothwendigen Ersatz durch Zufuhr von außen finden , wenn
er nicht innerhalb einer gewissen Zeit zu Grunde gehen soll

»r also seinen Körper nicht frühzeitig abmltzen , sondern
ssch " ^ glichst lange bei Kräften erhalten will , muß die nöthigen
Ersatzstoffe mit dev Nahrung stets in geeigneter Weise aufneh-
men Ob die regelmäßig genossenen Speisen auch wirklich alle
für den Organismus nöthigen Stoffe genügend enthalten , kann
^eher an seinem Gesundheitszustände bald merken . Nicht ist dies
nämlich der Fall , wenn die schlechte Blutbildung und mangelhafte
Saftenmlschung Leiden Hervorrufen wie Bleichsucht , Blutarmuth
Schwachezustande , Nervosität , Rhachitis , Skrophulose Gicht'
Zuckerkrankheit und dergleichen . Dann ist es höchste Zeit die
ärztlich kombinirte Nährkraftspeise Bioson zu gebrauchen , welche
alle nöthigen Lehensstoffe in geeigneter Weise enthält . Diese ist
nicht zu verwechseln mit den vielen theuren unschmackhasten Ei-
weißpraparaten , Blutextrakten , Eisenmitteln usw . Bioson fertta
zum Gebrauch , erhältlich in den Apotheken , Drogerien usw das
ch Kilo JC3 , ist eine ganz eigenartige Nährspeise , welche anstatt
Kaffee morgens getrunken wird und nur 30 täglich kostet und
lese man die Berichte der Professoren , Aerzte , medizinischen
Zeitungen und die Broschüre des Dr . Rob . Schultze Die Blut,
erneuerungskur " , welche im Depot gratis erhältlich . "
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PlTotô r̂ iniii© KarI  Schipper , S
± iiuiuLji tipiiie , 31 Bheinstr < 31 * 1 Te] ; 273«

SpredifaaL
gür diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum gegen,

über keine  Verantwortung.
Guirlaiidenliescrung.

»ommt es, daß die G u i r l a n d e nlieferung zur AuK.
schmuckung Straßen anläßlich des Kaiserbesuches an einen

rn h a n 0 l er vergeben wurde ? ^

Ein steuerzahlender Gärtner.

Kuchen.
A mal mit der goldenen Medaille prämiirt. Pastete 400°r.

45 Pfg ., 600 gr . 65 und 75 Pfg . tz- x
Heber «!! z« habe »,

Gcneral -Vertr . H . C . Meyer , Wiesbaden , Telefon 832

Königliche M SHaWele.
Auf Allerhöchste » Festspiele 1905.

«v . Dieiistlhu - Ndc ReMklire:
Max Kochy . Johannes Elmblad.

. , Dirigeuttn:
rfi-r Professor Franz Maunstaedt.

Komgbcher Kavellmelstir Professor Josef Tchlar.
Clwre : Kapellmeister Leopold Stolz

Buhnen Musik : Herr de Ntzve.
»oaetmeißfrin Annette Balbo,

EeforatiDe Emrichmngen : Kbniqlich lechimch-artistischer Ober - Inspektor
, . fenrl Aug . Schjch.
fto [lm ,,1id)e Einrichtungen : Königlicher Kostümzejchn-r F . Nitzsche

Dekorationen : Hopheatermaler Gcbr . Kauzky 8S diottouaca.
III ter Tag . ,

Freitag , den 19 . Mai 19Ü5.
Zum ersten Male:

Die vernarrte Vriaxeß.
Em Fabelspiel in 3 Aufzüge » von Otto Ju ins Bierbaum.

Musik von Oscar von Cbelins.
Dirigent : Herr Professor Joses Schlar.

Figuren des Spiels:

Kiirnkp-
I " I » ' “ * b- m Slld, » r - r, SiuO . r.
Der goldene Ritter ? e.. rr
Der Lachende ) 5 ' Cr
Der braune Junker -

Das kleine Fräulein Frl Hans
^üi . ^ !nn? Un ©x ' blJ  H °"'räuleins , di- Jungfrauen , Thurmwächter,
3migri !tg?, Konigspagen , Vriiizessinn -np- gen. Dämonen , Narren . '

^ Narrenpagen.

Eventuelle Abänderungen in der Besetzung bleiben Vorbehalten.
Anfang 7 '/, Uhr. End - 10 Uhr.

in jeder Preislage . 837
^ Optisch-

_ C ‘ Hhlin (Inh . C . Kri eger ) , Langgasse S.

Die Imiinibilik»- KWilhehni-AMtlir
von

^ JTltsiueelch 9
Helliuundstraße 5 », 1. St .,

enippe Ît sich bei An - und Verkauf von Häusern, Bille « . Ban-
platzen, Berurittklunz von Hypotheken u. w.

q,, .., ® vord . Nerothal , mit 12 Zim . und Zubeb . inkl.
Möbel für 8o0t )0 Mk. zu verk. Sehr passend isir Pension
auch als Herrschafts -Villa geeignet . Näheres durch

rn  I - L C . Firmcnich . H-llmundstr . 53.
. „ . n* ' äIber  eine Villa , Parkstraß-, mit allem Comf.
ausgest ., mit Io Zun . und Zubehör , sowie sch. Garten . Terrain
68 Rth .. für 105 010 Mk. zu verk. durch '

rc- rJ. - i* 1 & ® - Firmenich , H-llmundstr. 53.
lchvne B -Ua mit 12 Zim . und Zubehör, alten,, schön

angeiegteu , Garten , Terrain 50 Rth , Kurlage, für 114 000 Mk
zu verk, sowie eine Villa , Biebricherstr ., für 50 000 Mk. und'
eîne Billa Adolfsbohe , mit 8 Zim und Zubehör , sch Garten
-verrain 3» Rth .. für 40 000 Mk. zu verk. durch ^

* & Firmenich , H-llmundstr. 53,
für 60 11111 10 f . ® amu ' Stunde , rubige Lage.

0 1 ", °orsch . Peiisions -Billen von—120000 Mk . zu verk. durch
m .. , ^ ^ C - Firmenich , H-llmundstr. 53.
Vcrh ° lti „ u -b. „i ^ ehr guter Lage ein HauS mit altem gut.

Eolonialivaarcn - u. Teukatksseli -Gcschäft für 135 000 Mk ;u
verk., sowie em rentabl . Haus , siidl. Stadtth . , mit Thors , und
tiir  faH ^ ,° E/ ' ord -- b versch . Läden gebrochen werden können,iur 16o000 Mk. zu verk. durch

2 & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Em neues , m. allem Comf. ausgest. Haus m. dopp. 3 Zim,-

Wobn ., Hmtersi , jcöe Etage 3 Wohn , von 2 Zu,, . , v-rsch
fcknü ' f- 1 180 0Ü0  M .. nnt Ueber-
schuß von 1800 Mk / zu verk. durch

I . ^ C. Firmenich , H-llmundstr. 53r
^ r-nabl . Haus , westl. Stadtth ., mit 3 - und
4 -Zim .»Wohn ., für 113 000 Mk. , sowie -in Haus mit Thors
und H-nt°rh" doppelt 3 . Zim -W ° bn.. Werkst, u. s. w. . für
11 ». 000  Mk . mit einem Reinüberschuß von über 1500 Mk
zu verkaufen durch

I . Si  C Firmenich , H-llmundstr. 53.
a ttL n r!le5  si >r Bäckerei eingerichtet , mit 3 . und
4 -Z,n, .-Woh » . für 1 16 000 Mk.. sowie -u, neues Haus mit
-ade, , und doppelt 3-Ziin . . Wobn . für 100 000 Mk. zu verk. d.

K. I . L C . Firmenich, Hellmundstr. 53.
Ei » rentabl . paus , Rabe Emserstr.. m,t 3- und s -Zimmer-

^oohn , Hinterh ., 2 mal 1>Zu „.-Wohn ., für 112,000 Mk zu
verk. serner eine Anzahl remabl . Etagenbäuser mit und ohne
Werkst, und Laden u. s. w. in den vcrsch. Stadt - und Preis¬
lagen zu verk. durch

. _ 3 . Si  Firmenich , Hclluiundstr, 58.
^CC S 'iievüaDeu ^ verich. Häuser mit sch Gärten

fUr ' 18 *' - 0 ' ' - 5' und 30 000 Mk., ferner im Rhg
-in Obstbauuigrundfiück , über 2 Morgen , die Rth für 65 Mk
»i verk.. sowie in Eltville ein 2stöck. Wohnhaus init 30 Rtb
Garten für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar eiue
" » grübe mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager , welches
Itch für Krüge Röhren , feinere Tonwaaren und feuerfeste Steine
ii . si w . eignet , zu verk. durch
7255 I . L C . Firmenich , Hellmundstr. 53.

i ' i



■% L Mai 1905. Nr . 117. Wiesbadener General-Anzeiger.
20. Jahrgang.

Auszug ans oen CivilstauSs-Rcgistern der Stadt
Wiesbaden vom 18. Mai 1905.

Geboren : Am 13. Mai dem Heizer und Hauswart Adam
Lehmler e. S . Hans Friedrich . — Am 16. Mai dem Taglöhner
August Klischies e. T . Luise Mathilde Magdalene . — Am 12.
Mai dem Telegraphenarbeiter Hugo Brecher e. T . Johanna

Aufgeboten. Mchgermeister Moritz Nicolai hir mit Pauline
Becker hier . Kellner Joseph Rudolf Jochim in Frankfurt a . M.
mit Panline Hermann das. — Dekorationsmaleitzehülfe Jakob
Hahn hier mit Mathilde Peuser hier . Kaufmann Robert Boos
in Wall^ischbach, mit Anna Maria Braun das. Telegraphen¬
arbeiter Wilhelm Benkner hier mit Rosa Möller in Vilbel —
Schlossergehilfe Jakob Becker hier , mit Chistme KelleriuKlov-
penheim. Telegraphenarbeiter Georg Mitteldorf hier mit Wilhel-
mine Bilo hier.

Gestorben : 16. Mai Charlotte geb. Kramb , Ehefrau des Kauf-
wanns Jocm Gerächt 33 I . — 16. Mai Dr . rned. Karl Rose? 48
I 18. Msti Jda geb. Böhme, Ehefrau des Kgl. Kammervirtuo¬
sen Louis Krahner 60 I . 17. Mai Rentner Friedrich Noll 80
I . 17. Mai Dina Maria T . d. Tagl . Jakob Zey 2 I . 17. Mai
Eisenbahnwagenwärter Karl Flick 56 Jahre.

Kgl. Standesamt.

Ztcmdesamt Biebridi.
Geboren . Am 1. Mai dem Arbeiter Philipp Martin e. S.

- 1. dem Maurer Carl Christmann e. S . — 1- dem Backermei-
ster Karl Rudolf schwind e. T . — 2. dem Maurer August Kalt-
Wassere S . —< 2. dem Schlossermeister Karl Ludwig Wehnert
«. T . - 4. dem Taglöhner Josef Bär e. T . - 5. eine unelMche
T. — 4. dem Tagl . Adolf August Römer e. S . — 6. dem .Buch
drucker Albert Hmmann Weber e. T . — 8. dem Taglöhner
Hann Meyer e. T . — 8. dem Ziegler Christ . Baier 2er e. S . —
9. dem Zimmermann Johann Sattler e. T . — 10. dem Tagh
August Meudt e. S . — 10. dem Maurer Jakob Demel e. S.

Aufgeboten Der Cigarrenhändler Karl Jean Basquit und
Maria Matle , beide hier . — Der Tagelöhner Rhabanus gen.
Karl Nauheimer und Anna Maria Mehler , beide hier. — Der
Arbeiter Georg Andreas Eger zu Wiesbaden und Gertruds
Steiger hier . — Der Schreiner Ernst Clesf und Elisabethe Char¬
lotte Ries , beide hier . — Der Bureaugehilfe Ludwig Kraft und
Emma Margareche Knoll , beide hier.

Verehelicht. Am 6. Mai der Taglöhner Fritz Mende und
die Näherin Magdalene Philippine Schwärze!, beide »rer . — b.
der Arbeiter Johann Draheim und Marie ^ mederike Schulz,
beide hier . — 7. Der Schuhmacher Karl Otto Lochau und Luise
Abraham, beide hier . — 0. der Tagt . Johannes Grosch hier und
Christina Margarethe Staeb zu Münsterappel . - 11. bex  Stra-
henbahnschaffner Konrad Kaul und Amalie KausersteiN, beide

^ Gestorben. Am 6. Mai die Ehefrau Margarethe David geb.
d>ebaen 61 Jahre alt . — 6. die Witwe Magdalene Marx geb.
Keller̂ 69 Jahre alt . - 9. Frieda Karoline Kahl, 2 Jahre al.

L -» ° « 2 Monate al , - ll der s -od^ . o»,.
Hofkommissar a . D . Karl Friedrich Müller , 54 ^ ahre alt.

6SSSt2lioR 8680llüt2lll

Karte
0. B. O. M. 102681

von

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 10.

Wfisohe, Weisswaren, Unterkleider
Strumpfwaren, Handsohune

---- - Eigene Näherei und Strickerei .—
Anweisung Ich verablolge auf Verlangen heiAnweisung. Bareinkaulen  für je bo Mg. des.. — üaremKauieu iur je uu
bezahlten Betrages eine Eabatt-Marke im werte_ . —. - w -_ l -l .V. ... n. i in nid nnTbesamten jtsetrages uiuc
von 2 Pfg. Diese Marken klebe man in die auf
der Innenseite der Rabatt-Karte vorgedruckten
Felder. Sobald die 100 Felder besetzt sind, |
zahle ich für die Rabatt-Karte

* Mark
in bar.

UU1Ut-UC AUV» vviuv* „v——- '
iir die Rabatt-Karte
-- » Mark = ====

Knrh »uh  zsa Wiesbaden.
Am Allerhöchsten Geburtstage Seiner Majestät

des Kaisers Nikolaus 11. von Russland,
Freitag -, den 19. Mai 1905, Abends 8 Uhr:
Russisches National-Konzert,

ausgeführt von dem Städtischen
unter Leitung des Kg!. Musikdirektors Herrn LOUIS LU/TNER.
1. Russischer Marsch ^oh. btrauss.
2. Un songe sur le Volga, Fautasie -Ouverture Arensky
3. Russische Nationalhymne _ A. Lwotr.
4. Kamarinskaja , Capr.ccio über zwei russische!

Volksmeloditn \ Glmka,
5. Ouvertüre zu „Las Leben für den Czaar“ )
6. La Czarine, Mazurka - Ganne.
7. a ) Souvenir de Hapsal , Melodie ) Tschaikowsky

b) Walzer aus »Eugen Onegi'n" )
8. Fantasie über russische Lieder Schreiner.
Eintritt  gegen JahrcssFremden - u. Saisonkarten , Abonnements¬

karten für Hiesige , sowie Tageskarten zu 1 Mark.
Bei ungeeigneter  Witterung findet Russisches National¬

konzert im Saale statt . _ _ , ,
Städtische Kur-Verwaltung.

Cabaret
Wiesbaden.

Art . Leitung : Emil Mothmann «. Alex Adolfl.
Musik. Leitung : Holtmann -Weban.

Des kolossalen Erfolges wegen
vom Xö .—23 d

Sein Modell• ferner  Geniestreich,
sowie Cabaretvorträge . ^ 16

Vorxnsskarten an W ochentagen ant I . und
2 . Platz gültig.

Vorverkauf bei : Angust Engel , Taunusstrasse , I ^nawig
Engel , Reisebureau , Wilhelmstras .se P » rl Oassel , Kirch-
gasse 40 u. Marktstr . 10. Beginn im Cabaret Abends 8.30 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 30 . Mai 1905 , ab 8 Chi - Abends:

Bei aufgehobenem Abonnement.

Frühlingsfest und grosser Ball
im Garten

und in dein blumengescliinückten Saal ..
Anzug:  Promenade -Anzug, möglichst mit Blumen-Abzeichen.

Illumination des Kurgartens.
8 Uhr : Beginn des

Doppel -Hoozerte
im Knrgarten.

Etwa 9‘/2 Uhr : Beginn des
Ballen*

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Ileidecker.
*53“ Die Blumen-Arrangements werden ausgefuhrt von der 11rm
A. Weber & Co ., Kgl . Hoflieferanten , Kunst - und Handels-

gärtner dahier.
Wahrend des Ballest

Militär -Konzert auf der Terrasse des Kurgartens.
Kurhaus - Abonnenten:  Inhaber von Jahres -,Fremden - u.
Saison-Karten , sowie Abonnementskarten für Hiesige, “ halten
am Kassenbäuschen an der Sonnenbergerstrasse gegen Abstem¬

pelung ihrer Karten , Eintrittskarten zu 2 M
Eintrittspreis für Nicht .Abonnenten o Mk. _

Bei ungeeigneter Witterung findet — um M , Uhr beginnend
— nur grosser Ball statt . Der Eintrittspreis bleibt derselbe.
In beiden Fällen wird von 7 Uhr ab der Park reserviert und ist
von da ab der Aufenthalt daselbst und den Sälen, einschliesslich

derjenigen des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten
zum Frühlingsfeste und Balle gestattet.

Städtische Kur-Ver waltung.

Residenz - Theater.
Direktion: Dr phil . H. Rauch.

Freitag , de» 19 . Mai 1»« 5
246 Abonnements-Vorstellung. Absnnements-Billrts gültig.

S . Cyklus -Abend.

Ein Jahrhundert deutschen Schauspiels.
(Von Goethe bis B-n-dix)

In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch.
Prolog » - : Verfaßt von Julius Hosenthal.

Die deutschen Kleinstädter.
Lustspiel in 4 Akten von Aug. v. Kotzebue.

» “ T 'lrtÄw “ * Sch. ,, ..

Herr Vicc-Kirchen-Borsteber Staar , sein Bruder,
ein Gewürzkrämer Theo Ohrt.

Frau Ober-Floß- u. Fisch-Meisterin Breadel, eme
Muhme m , Rlara Jfran,e-

Frau Stadt-Accise-Cafla.Schreiberin Morgenroth,
eine Muhme Minna Agte.

Herr Bau-, Berg- u. Weginspectors-Substitut Sperling Rudolf Bartal.
OlmerS Reinhoid Hager.
§„ mm«.. , sfiSr“
sr - fÄ'Sr
@iu Bauer Joseph Rots.
Die Seen? ist in der kleinen Stadt Krähwinkel. In den- ersten3 Akten
ein Zimmer in des Bürgermeisters Hans. Im letzten Alte die strotze

vor dem Hause.
Nach dem 2. Akte findet eine größere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kaflenöffnung6' /,  Uhr . - Anfang 7 Uhr. - Ende nach 9 Uhr.

Fahrplan der in Wiesbaden mündendenEisenbahnen.
Soinmerdienst 1905.

taunus - bäh£
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung : Cupve (Biebrich ), Castel (Mainz), Soden,
Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,00, 5,36*, 6,150,54 , 7,15, 8,20 8 35

10 22 lO .ST , 12,00, 12,28 , 12,57. 2 .15 , 2,41, 3,20*: 4 ,02
5,00 , 6,02, « ,37 , 7,00, 8,10, 8,57*. 9,50 l °-06> 10f 5J)

Ankunft in Wiesbaden : 5,20*, 6,4o, 8.38, 9 .13 , 10,06̂ 10,50
11,50, 1,14, 1,39 , 2,40*, 3,10, 3,LU 3,o9, 5,28 6,00 , 6,39,
7,51, 8,47, 9,35, 9,43 , 10,43, 11,48 , 12,52.

* Von bezw. bis Rastet . _
Richtung : Wiesbaden -Mainz.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,30 , 6,05, 7,07, , ,32, 8,08, 8,42, 9,5- ,
11,42 , 12,10, 12,20 , 1,10 , 1,32, 2,04, 2,50, , 2,58, 3,33,
4,11 , 4,25 , 4,50, 5,24 §, 5,35 6,12, 7,27, 7 3of 8,20,
8,30t , 9,25, 10,00 , 10,30 11,10 1 1,43 , :11,oO, UM

Ankunft in Wiesbaden : 5,53, 0,0 .5, 7 / 8, > »
9,02 . 9.38. 10,38 , 11,08, 11,4l . 12.28 1.05 , 2.00 2 33ch.
2,48 . 3,31, 3,45 , 4,18, 4,25 , 5 i6 , 5,39 , 6.60, 7,1-
7,38, 8,18f , 8,33, 9,10 , 9,23t , 10,18, 11,33, 12,13 , l - ,40,
2.08.

§ Nur Samstags ab 1. Juni,
j- Nur Sonn- und Feiertags.

Rurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den  19 . Mai  1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der0 K<,c, ' brun .ne " ' np! a8 ®

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. V. d. VUUK r.
1. Russisches Gebet HoSf 7'
2. Ouvertüre zu „Die Regimentstochter rSi «,,'
3. Finale aus „Die weisse Dame o
4. An der Wolga , Polka -Mazurka Joh - Strauss.
fe Priere k la Madonna Tran f? -
6. Potpourri aus „Der Troubadour ^ rdi.
7. Kaiser Alexander-Marscb

Abonnements - Konzert
des

städtischen Knr - Orc best er»
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERWI. IKIntK.

Nachmittags 4 Uhr.
1. Feierlicher Marsch „ Oeuned.
2. Ouvertüre zu „Die Regimentstochter Uomzetti.
3. Finale aus „Lohengrin “ agner.
4. Aubade aux maries Lacombe.
5. Dorfschwalben aus Oesterreich , Walzer Jos. Btrauss
6. Ouvertüre zu „Athalia “ Mendelssohn.
7. Dankgebet , altniederländisehes Volkslied.
8. Fantasie aus „Der Prophet“ Moyerbeer.

Walb .aU ®.-Tlx ©at ©r.
Einstimmiges Urteil

des Publikums und der Presse.
Fest -Programm

vom 16. bis 31. Mai.
Nur Schlager und Attraktionen.

Jeden Abend die weltberühmten
7 Allisons 7

Tlie 3 JBitners,
Charles l *anly,
Hans Hanser,

? Iiora ?
5 Longonells,

Tilly Verdier,
und die übrigen Attraktionen.

Preise der Plätze wie gewöhnlich.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Kassaöffnüng 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr _
Walballn -Manptfestaurant täglich Abends 8 Ohr.

KÖNZJEKT des Wiener Salon-Orchesters . IW?
Entree frei ._ Entree fre“

Variete Bürgersaal
Nnr noch bis 01. Mai:

Münchner Ensemble

Kirchner -Lang.
Vollständig neues Nepertoir.

Alle 3 Tage : Programmwechsel.
Anfang Abends 8 ubr , Sonn- und Feiertags 4 und 8 Uhr.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein ‘°
Tie Direktion.

RHEIN-BAHN.
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Riphtung : Mosbach (Biebrich ), Rüdesheim , Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,37*, 7,15, 8 00 , , ,

10,42, 11,24, 12,46, 140 1,43*, 2,1 « , 2,2o*§, 2,4o, 3,25*§,
4,30 **, 5,00, 5,44 , 6,29*, 7,30, 8,37*, 10,22f, 11,56.

Ankunft in Wiesbaden : 5,23, 6,27*, 7,40*, 8,48, 9,16*, 10,32,
11,22, 11,37 , 12,07 **, 12,45 , 1,35*, 3,08, 3,4 « , 4,2o*,
5,18 **, 6,24, 6,5 « , 7,28* 8,18ft , 8,27§* 8,36, 9,51ft §,
TÖjxT*, 10,12 , 11,078*, 11,20, 1,06.

* Von bezw. bis Rüdesheim. § Nur Sonn- ti. Feiertags,
f Bis St. Goarshausen . tt Von Eltville,
ff Ab bezw. an Taunusbahnhof.
Dio unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1 2. Klasse.

SCHWALBACHER-BAHN.
(Afahrt Rh ein - Bahnhof ).

Richtung : L.-Sehwalbaeh , Diez, Limburg u. umgek.
Abfahrt von Wiesbaden : 6,08f , 7,07, 9,04§, 11,17, ^ s, 2,10*ti,

2,25, 2,44*tt , 3,1788, 3,40§tt , 4,01, 5,16*, 6,208?, 1,00§
7.23z?, 8,01, 11,008.

Ankunft in Wiesbaden : 4,50??, 5,338, 5,478?, 0,458, 7,42, 10,19,
12,31, 2,048, 3,16*ft , 4,34, 5,01*1ch, 6,07§8, 6,69*?, 7,32*tf,
7,538, 9,16§tt . 9,33, 10,lS*tt , 10,50§tt.

f Nur Werktags bis Dotzheim.
8 Von bezw. bis L .-Schwalbach.
* Von bezw. bis Chausseehaus.
§§ Von bezw. bis Hohenstein,
ff Nur Sonn- u. Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN. ~
(Abfahrt  Hess . Ludwigs - Bahnhof . )

Richtung : Niedernhausen -Limburg und .Niedern¬
hausen (Eppstein , Lorshaeh ), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,27, 8,02 , 8,25, 10,28, 12,00, 2,53,

Ankunft in Wiesbaden : 4,52§, 6,22, 7,00, 7,48*, 9,58, 12,38,
2,00, 4,32, 7,23, 8,37 , 10,13, 10,57**.

* Nur Werktags.
.** Nur Sonn- und Feiertags.
f Nur Werktags , ausser Montags u, dem Werktag nach Feiertag.
8 Nur Montags und am Werktag nach Feiertag.

empfehlenswerte Husflugspunkfe etc.
Restaurant Waldlust . Platterstraße.
Restaurant Germania , Platterstraße . ^ ,
Cafe-Restaurant Schützenhaus, Unter den Eichen, Paul John.
Sommerfrische Waldeck, Aarstraße.
Restaurant Klostermühle, vor Clarenthal.
Fischzucht-Anstalt bei Wiesbaden.
Restaurant Waldhäuschen.
Restaurant Kronenburg.
Wartthurm Bierstadter Höhe.
Alte Adolfshöhe bei Biebrich
Restaurant Neue Adolfshöhe.
Restaurant Taunus , Biebrich.
Restaurant zum Tivoli , Schierstein.
Stickelmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
Zur Hubertushütte , Gvldsteinthal.
Restaurant Kellerskopf.
Gasthaus zur Burg Frauenstein.
Restaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
Nassauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Gasthaus zum Adler . BierstadL -
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Gasthaus zum Taunus . Rambach.
Restaurant Waldlust, Rambach.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Gasthaus zur Krone. Hochheim am Main i
Restaurant zur Petersau , zwischen Biebrich und Kastel, aus der

Insel im Rhein.
Restaurant „Grüner Baum " Schierstein.

Sommerfrifchen, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Kurhaus Kiedrichthal, b. Eltville.
Villa Sanitas , diiedernhausen.
„Waldfrieden ", Michelbach b. Bad Schwalbach.
Pension Scheiderthal , Kettenbach (Nassaus.
Villa Lahnfels . Weilbnrg a. d. L.
Restaurant Waldlnst, Station Saalburg.
Cronberg a. Tannns . Hotel und Restaur . Schützenhof.
Luftkurort Tanneuburg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

(Taunuss . . ^ „ ,
Luftkurort Hotel Taunus Hahn°Wehen.

P atente ©tC.erwirkt
Lrnst Franke, Clv.-Ing.

Bnhnbofatr . IS



IS. Mai 1905. Nr . 117. Wiesbadener G -neka ^ Anzeisrr.

Mark 15,000 .—,
„ 20 ,000 , —,„ 25,000,—,
„ 30,000, —,
„ 35,000 —

fof. ober spät, auf 2. Hypoth.
zu Bcrgc&eit durch 1524

Ludwig Istel,
Webergasse 16, 1,

20000 Mark
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter pünstige»
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u. P . H . 100 a, d.
Exp. d. Bl. einsenden. Agenten
verbeten. 887

Wer Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säunic
nicht, schreibe sofort an das Bureau
„Fortuna", Königsberg i. Pr .,
Königstr.-Passage. Ratenweise Rück-
zablung. Rückporto.  93 l

Brauchen Sie Geld?
auf Sc.huldsch., Wechsel, Bürg-
sch., Hypoth ., Police usw. so
schreib. Sie an C. €«. IKilller,
Berlin . 312 , Dorotheenstr.
Jede Anfrage wird sof. diseret
und kosten !, beantw. 1214 259

n
Toilette-Ausschuss-

Seife
bcr Pfund 45 Pfg.

Glycerin , Honig :,
Veilchen , Lilieninilch

etc.

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(reine Q. nalitä t)
Adalbert Gärtner,

_ Marktslraß- 13. 7368

Gin heller Kopf
verwendet stets

Di '. Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

Vanillin -Zucker IO Pfg.
Pudding Pulver 10 Pfg.Fructin

bester Ersatz für
Honig.

Millionenfach bewährt- Rezepte
gratis von den besten Kolonial,
waren- und Drogengeschäften jeder
_ Stadt _ 400

Haarzöpfe,
Scheitels , Toupets , Stirn-

frisnreu.
Haarzöpfe in allen Farben von
M. 2.50 an, Haaruntcrlagen
von 50 Pfg. an, sowie alle vor-
kommcudcn Haararbeiten werde»
naturgetreu angefertigt und aufge¬
arbeitet zu Bill. Preisen bei 1447

K . liöbig , Friseur,
Bl-ichllraße, Ecke Heleucnstraße.

Schöne

MiirsM-Mrl-Rosm
zu baden Gärtner Geyer , Wald-
straße 56._ ]ggg

Zitronen,
Ausschußware,

per Stück 3 Pfg. und 4 Pfg., ver
Dutzend 30 Pfg. n. 40 Pfg. bei

4 . Hornnng & Co .,
__ Häfuergassc3. 1633

Der weltberühmte Hunger
künstler

SiCC#
hungert ", |s

heute den 20.Tag.
I Nur noch 2 Hungertage.
jLebt nur von Ober-Selterser
I Mineralwasser. Tag u. Nacht
Jzu sehen . Entree bei Tag

30 Pf ., bei Nacht 50 Pt " .

Kartendenterin,
Berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Angelegenheit. 102

Frau Nerger Wwe .,
Rettelbeckür. 7, 2, lEcke2)0rkstr.

Ein Kind
wird in Pflege gcnommm auf's
Land. Off. u. A . X.  lOO an
die Exp cd. d. Bl.  _ 1677

SottritBr stein, f'Ä
Angelegenheit. Gneise,laustraße5,
Hinterhaus. Part , rechts. 1741

20. Fahrgaus.

Jede Anzahlung
wird geleistet, ein Hans mit Cou-
ditorci oder Bäckerei zu kaiifeu ge»
Judjt. Off. in Preis u. li . W.
im Berlaa abgeben. 943

. ec- .
Rheinftraste 37,

«ntcrlialb dcö Luisenplatzes

Prima neue

is -tzttiszk
empfiehlt billigst 123g

Jacob Frey,
Erbacherstr. 2, Ecke Dalluferstr.

Telefon 3432.

circa 10,000 Rollen
zurückgesetzt

verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
JLnisenstr 22 . Tel . 327.

Jwetjcheukraut,
Pfd. 20  Pfg ., u. 25 Pfg.

Altstadt-Corrsmu
31 Metzgergasse'81. 1460

Anzündeholz,
f. gespalten, »Ctr. S.SOMk,

Brennholz
ä  Etr 1.30 M 7586

liefern frei ins Hans

Gehr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 4117

Jugendfrische
_ .vei ' leihf ,

^uthmaiin's
osmos

| ist dis besteI
| für denTeint kr x#
kStückSS Pfg.] "

Pfd 35 Pfg.
Lackfarben Pfd. 50 Pfg.

Leinölfirnis Schoppen 32 Pfg.
Terpentinöl Schoppen 50 Pfg.
Terpentinöl-Ersatz Sch. 40 Pfg.

Leim Pfd. 40 Pfg.
Kreide Pfd. 4 Pfg.

Bolus Pfd. 2 Pfg . offeriert

i46i Carl Ziss,
ffiralenftr. 30. Grabenstr. 30.

Schutz-
Ifiisrainreii!
Damenstiefel,

Sohle » «. Fleck 2 Mk
Herren ftiefel,

Sohlen ». Fleck8 .50 M.
Bei Bestellung Adholenu. Bringen

innerhalb 2 Stunden.
10 —12 Gehilfen.

Gute Arbeit . Prima Leder.

Pius Schneider,
Schuhmacherei, 7640

Wltzrlsber-ss. isLrs,
gegenüber der Synagog.

einer Kundschaft und
Bauunternehmern zur

Nachricht, daß ich von anfangs
Mai für die diesjährige Cam¬
pagne3 —# 7* Millionen
Niugofeusteine abzugeben
habe und bemerke hierbei, daß
ich dem Ziegelring nicht an¬
gehöre 546

Fritz ßücbert,
Ziegeleibesitzer, Moritzstr. 41.

(SiöfjCic

Etllabtragungsn
an der Hinteren Parkstraße sind zu
vergeben Baubureau , Wilbelm-
stratze5. 1687

Hochfein paifiimirt 720/97
Hier zu haben bei : Apotheker
Otto Slebert , n. d. Schloss.

triitten bei Ansflnss,
Blasen - n . Nieren¬
leiden mir Erfolg

„Boldotee “.
In Paketen a 1 Mk. nur
echt in den Drogerien von
C Portzehl , Rbeinstr. 55,
Willy Graese . Weber-
gaffe und Otto Lilie,
Moritzstraße. 903

jUVfi
Jede "Woche

zwei neue Reisen.
A>lsgestellt

vom 14. bis 20. Mai 1905.
Serie I:

Marokko.
Serie II:

Sechste Wanderung dnrch
de» Harz.

Täglich getfflict von morgens 10
bis abends 10 Uhr. 620

Eine Reife 30, beide Reisen 45 Pfg.
Schüler 15 u 25 Pfg.

_ Abonnement. _2 Arbeiter
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4665
__ Clarentbalerstr. 3, P.

Speisehaus,
Schivalbacherstratze 15.

Guten Mittagstilch 50 Pfg.,
Abcndtifch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429 _ Kupp

G.djjrgeli.Mjttilgstjsiy
zu 50 Pfg. Nestaurat. „Westeno",
Roonstr. 10. L. Rettenmaper 1409
Schneiderin euipsichli sich zur
'»m- Auf. aller Daiuenkleidung,
Jlarie 8ebaik , Jahusir . 7
3 St._1077
t̂ üdjt. Schneiderin empfiehlt sich

im Ans. von Kleidern und
Blouscn. Tadell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellniundstraßt 40,
Part , links. _ . 595
dDg rbeiterwasche wird äuge-

nommcn Oraniensiraße 25,
Hth., 2. St,  r ., b. Spahn 6995

HVLuspol'erci,. Wichsen, Mattircn,
und Reparlren aller Arten

Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgefübrt, sowie
alle in das Fach einschlagende Ar¬
beiten. Wellritzstraße 4ls 2. Stock,
lmks. _ 8134
AAiifche z. Bügeln wird an-
* ** genommen 1276

Albrcchtstr. 7, Vdb., 4. St.
fjjieicer , Kuabenanzüge. Weiß-
®*’ zeug w. gut und billig an-
gefertigt 7994
_ Kirchgaste 19. 3. St . 1.

SchaeiderirrrÄ
und außer dem Hause 1165

Blücher str. 24. 1, r.
Wösch , 5- Waschen 11. Büglen

w. angen. (gebleicht)
751 Roonstraße 20, Part.

LWeineS Haus in cuter Lage zu
« »- kaufen gef. Off. u. M. G
101 au die Exp, d. Bl. 7953
^ . lafche». altes Eisen, Metalle.
fj  Bücher zum Einstampfen alle
Teppich- und dergl. lauft stets

Kritz Acker,
1181 16 Sccrobenstraße 16.
Ausg .kämmte Haare

kauft stets 1534
Willy Krcmer, Friseur,

Schwalbacherstr. 45a.
Mctzger-

, , - f gaffe 7,
kauft u. bezahlt gute Preise für
gelt. Herren- u. Damenklcid r.
Möbel, Gold- u. Silbenfachen. 1649
^Luche kleines 2Familien-^ Häuschen nebst etwas
Garten und Stall zu miethen,
kvent. später Ankauf. Gefl.
Off. unter J . W . 26 an die
Exped. d Bl. erdeten._ 1443
•>> bess. jaub. Beitn. «1 tauf. gef.
Ä  Off. u. M. K . 10 au die
Exped. d. Bl. 17537

Wein- oder Bier-
Restaiiratioueii mit Haus zu kaufen
gesucht.

Offerten m. Preis u. A . Z.
int Berlaq abgeben._ 941
OJIte Bretter, für Gartenzaun,
fr*  zu kaufen gef. Stuhlmacherei.
Heleuenstraße6. 1556

Rkiitüdies Hsus
im Nbeingaumit Geschäft, Familien-
vcrhältnisse halber zu verkauicu für
M. 17 000 mit Inventar . Anzahl¬
ung 4000 Mk. Näheres bei H.
Scheurer , Biebrich a.  Nh,
Wilb elmiiraße  24 , 2. St . 937

Luche Hotel
zu kaufen. Jede gewünschte An¬
zahlung kann gemacht werden.

Off. ui. Preis u. B . B . im
Verlag abgebcu._ 940

Kaufe sofort
ein Haus, welches sich gut ver¬
zinst. Off. m. Preis u. F . F.
im Verlag abgeben._944
(Achöncr junger Esel billig'^

verkaufen. Näh. Helenen-
straße 16, Hth , P . 1665

Gin Kriegshrmd
echte Raffe, 4 Mon. alt, b. zu ver¬
kaufen bei M. Beck, Fubruntern.
in Biebrich. Wiesbadenerstr.  105.
(Achön gezeichnete Rehpinicher,

kleineR., billig zu verkaufen
Eleonoreustraße 5._ 715

Inwfttti!tli(iiiild|cr,
guter Hofhund, fof. zu verk. 837
Soniieiiberg, Wiesbadenerstr. 26.
^HIAilchkarrcn zu verkaufen
■*'■*' *■ Sedanstraße 2. 1419

Eine Partie
guter Zigarren

werden zu Mk. 2.80 >1. Mk. 3.80
ver 100 St . verkauft bei 386

J. C. Roth,
Wilbelmstraßc 54, Hotel  Block.

(fßm Sophatisch 10 M., Steh-
^ Pult 9 M. zu verk. Helenen-

straße 15, 2, St , 1680
Eine eis, Bettstelle

z» verkaufen Westendstraße5, bei
Jung . 1644
tUttegzuges halber 1 sch. Sopba,

1 Regulator, 3 Oelbildcr
billig zu verkaufen 1751

Eltvillerstr 16, Mtlb,. 1 St.
Kellner-Frack, 2 Taill.-Jackelis
(schwarz) zu verk. 1601

Eleonw-cnstr. 10, Part.

/Line leichte Federrolle, 15—20
^2*Ctr, Tragkraft, billig zu verk.
Neugaffe 14, in Bierstadt. 889
WJener Schneppkarren zu ver-

kaufen Hellmundstraßc 29,
Schmiedewerkstätte, 5875

3!jederrollcn,neue, leichte und1 schwere, 5 gebrauchte, 1 Break
billig zu verkaufen 1685

Dotzheimerstraße 85.
Atähe Wiesbadens ist ein gut

gebautes Haus, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Gesckiäft. Berniittler verb. Näh.
im Berlag dieses Blattes, 902^ ^ TT I lm -v -viag oieie« Blattes,Aeues Hans, Mnllo

> Dotzbeim. in. Lad?» I «rT0lEb,in Dotzheim, in. Laden. Schlacht¬
haus u. Stall, unter Taxez, verk,,
evcnt. zu v-rm. Off, u, D . I£ ,
836 an die Exped, d. Bl. 836
b ^ andhaus (Neuvau-, Jdstellier-

straße6. zu verk. od, zu ver¬
mieten, 17 Räume, zum Alleiube.
wohnen oder für 2 Fam , Schöne
Lage mit prächt, Aussicht großein
Garten. Alles Nähere Philipps
bergstraße 36, Banburcau. 7406
L̂ aus zu vect. kl. Schwatbacher»
W  straße 8. Näheres Nero-

ein- und zwcifpännig z-l fahren,
preiswerth abzugeben 832

Faulbrunuenstraße 5.

tat 45. 3881

5 >̂ ie Wäichcrei und Garoinen-
spaiincrei mit elektrisdiem Be-

rieb von Noll-Huffong, Albrecht-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften, 5868
o ^ iäsche zum Bügeln wird an-
* ** genommen Göbenstraße 19,
Mtlb. 3. Sk. bei Krüger. 8611

^Aäfche wird zum Waschenu
Bügeln angenommen. Mb.

Hellmunbstr, 33, Bdh, D. l. 256

schirme werden schnell u. bill.
v überzogen 11. reparirt. Friedr.
Lettermann, Michelsberg 28,1 . St .,
gegenüber der Synagoge. 1469

Schreibmaschinen-Schul«
Versch. Systeme.

Tag - u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis.
Heinrich Leicher,

ljuisenplatz la.

tfuri* 1UOOiiuchoin AUH/eioliuuu gnOraiul Prix“.
kkerkanf voi, Schreibmaschinen

nur erstklassiger Systeme zu
Oriainal-Preisen.

Heinrich Leicher.
Luiienv atz la tzdll

Heues lamlliaus
mit schönem Garten im Rheingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
»1. Sehnlte , Bürgermeister a.
D.. Winkel 0. Nh . 772

Vorzügliches
Ilüschlllilkl-Kthlslstt

nmständebalberpreisw zu verk.
Off. v. Selbstreflektanten erb. sub
B . 8 . 1 . an den Verlag dieser
Zeituna._ 907

Sichere
?

Ein nachweislich gutgeheildes

Mmfsktiir«ttti-

1 nnicrS’djiicjiiilißmii,
1 gcbr. Federrolle. 1 gebr. Fuhr-
waqen zu vk, Weilstr. 10, 9203

Jlcue fr &rrrallf,
35 Ctr Tragkraft, zu verkaufen
Helenenstr, 12  646
blb  ffeberrollen, 50 u, 25 Ztr „ zu

verk. Oranienstr,  84 7466

^edervollen
ene neue, 35—40 Ctr. Tragkraft
versd). gcbr. v. 15—70 Ctr. Tragkr..
eine kl. Rolle für Esel ober Pony,
auch als Handrolle billig zu verk,
Dotzheinicrstr. 101a. 9814

M -mlhür. Kleiderschr.. 1 Wasd)-
-E- kommode, 1 Spiegel, alles fast
neu, billig abzugeben.

Anzusehen Vorm. Herderstr 7j
Hochpart._ 1554

Kinderwagen
m. Gnmmir., sehr gut erh., z. vk.
Mauriliusstr. 5, 2., r._1720
>D̂ lsmarckrmg8, 3. St ., Damen-

rad, wenig gebr. und Belt-
stelle billig zu verk._ 1721

ichllg für Bäckeru. Konditoren
Gemahlene Kokosnuß stet¬

frisch zu haben, per Pfd. 40 Pfg.
Konditorei Bleichstr. 4. 1075
skLin fast neuer cmaillirter kleiner
^2 - Herd um die Hälfte des
Kostenpreiscs abzug. Näh. Schmal,
bacherstr. 11. Bäckerei. 1690
Htieg . Wegzuges vcrfch. Möbel

sehr billig abzug. Näh. iit
der Exp-d. d. BI. 746
^äiwaldacherstraße 63, Part ., gut
^ erh. Kinderwagen mit Gummi¬
reifen b. zu verk. 554

Ar Wiche.
Scheiben, fast neu, billig zu verk.

Anzusehcn von 12—3 Uhr
Am Römerthor 7. 1508

boh. Nutzen abwerfend, ist anderer
Unternehmungenhalber bald oder
später zu verk. Circa 15,000 Mk.
erforderlich.

Fr . Off. „H. K. 1048" an die
Exped. d. Bl. 900

Wkiilkkjliimant
mit Haus und Garten, flotter Ver¬
kehr (rentabel) per sofort billig zu
übern., käufl., wegen Zurückzieh,
des Besitzers bei 10—15000 Nk.
Anzahl. Off. u. P . 22 youpt-
poMaqcrnd.  1725

Friseur-
Geschäft,

fein eingerichtet, beste Lage, wegen
Krankheit des Besitzers sofort zn
verk. Anzahlung nnr 500 Marks
Offerten u. Z. « . Hauptpost-
laacrnd.  _ U198
Äjftm für Werkstatt, Wohnung

od. Stall geeignetes
sjachwerkgebäude.

in der Nähe des GüierbahnhofS
West. bill. zu verk. Näh. be, Milch,
luranstalt Kraft, obere Dotzheimerr.
straße. 174z

Abbriuh Klyhllälle2
gute alte Backsteine billig ab

zugcben. 1661
Si  aden-Einrichtung (Colonial
^ waaren) mit 42 Schubl zu
vk. Hirschgraben 14, b. Schreiner¬
meister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhunv , sehr wachs,,
zu verkaufen, 7423
tfchLul erhtzlartcngeländer.

circa 150 lfd. Meter, und
eine Holzballe zu verk.

Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 74,
3. St , 4090

169 Meter gut erhaltenes

Garteiigellinder
von Naturholz ist abzuaebe»

lllachfragen erb. u. Ziff. L . ,1.
51 ait die Exp, d. BI. 1737

Reinen Teisswein,
eigenes Gewächs, pro Flasche 60 Pf.
Platterstraße 8. 1. St.  2245
^pczercieurrich, .. Labenrhete und
'v Hobelbank verkäufl. b. Späth,
Marktstr. 12. 1715

Eine sehr gut erhaltene

iadkii-Cinrichtuilg,
best, ans : Glasichränkcn, Realen,
Verkaufs-Küsten, Mcssing-Erkerein-
richlung mit Spiegelscheiben, Laden,
theke etc., pass, für Schreib», Kurz,
u. Wollwaren etc., sehr prcisivert
zu verkaufen, da Laden geräumt
werden muß, Näh. ». K . J . 40
an die Exved. ds, Bl. 89
^Kchwiugichiff. llcühnialdmic, vor-u. rückwärts nähcnd, unter
Garantie billig zu verk. E. Stöß r,
Hcunannstr. 15. 1602

Knr Srautleirte.
Gut gearbeitete Mttbel.

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnist der hohen Laden-
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Betten 65—150
m„  B -ttst. 12- 50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel-
schränke 80—90 Pf., Bertikows
(polirt) 34—60 M., Kommoden
20—34M., Küchenschr. 28—38 M.
Sprungr. 18- 25 2li., Matr . in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12—30 M.7
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Wasdikommodcn 21  his
60 M„ Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küdjen- u. Zimmer¬
tische6—10M.. Stühle 3—8 M..
Sopha- und Ptcilerspiegel5—5» M,
u . s. w . Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankcn-
straste 18 . Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
lungs -Erleichterung. 486
»̂zue Arten Möbel , Betten,

Sophas, Schränke, Spiegel,
Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck¬
bettenu. Kissen, sowie ganze Aus¬
stattungen kauft man am besten u.
billig en in der Möbelhandlung
Wcbcrgasse 38 , nabe der Saal¬
gasse. Jean Thiiring,
Tavezierer. Besichtigung ohneKauf-
zwang. 603

Neuer Taschen - Divan,
sitzig 48 Mk., 3sitzig 58 Mk..
Chaiselongue(neu) 19 Mk. Rauen-
thalerstraße 6, Part., hinter der
Ningkirche. 8951

Fahrrad.
dreisitz., gut erh., zu verk. Rogers,
Kirchgasi- 48. Laden. 1498
î jchläf. Bett und 1 Sopha billig
&  zu verkaufen 86

Wellritzstraße 19, Part.

Fahrrad,
erstklassiges, billig zu verk. MH.
Karlstr, 40, 1. St . l. 523

Drogen -, Farben -,
Colonial - und

Materialwaaren-
(« eschäft

ist verhältnißbalber per sofort zu
verk. Off. u. 11. B . 1441 a.
die Exped. d. Bl. 1441

Ein gutgehendes

ttoimlWnvgWilt
ist unter ostnstige» Bedingungen
of. b. zu oerk., Off. ». j.  H.

1448 j . d. Exp. d. Bl. 1448
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flrbeifsnditweis
des

Wiesbadener

„Gemal- JuseiJtt“
wird täglich Mittags S Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Bon 4’/a Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt k o st e n l o S in unserer
Expedition verabfolgt.

Stellen gefu che
Ein tüchtiges, besseresMädchen

sucht Stelle in besserem Haushalt.
Näh. Helenenstr. 24, V. 1. 944

/Line Frau sucht Stelle zum
Brödchcntragen Ludwigstr.2,

Dach. 1186
Eine junge Verkäuferin
für Spczereiwaar-n sucht bis zum
1. Juni in ähnlicher Branche
Stellung. Näh. Sedanplatz 3,
Part . 1692
£*feür einen inteliq. Jungen suche
O Stelle als Lift vd. Diener bei
einer Herrschaft. Offert, unt. H.
S . bittet man in der Exped. dies.
Bl. abzugeben.

vttsne Stellen

AävllUvbv Personen.
Ein Schuhmacher

sofort gesucht bei Beilstein,
Dotzheiinerstr. 21, Laden 1681

Suche sofort einen
Frisenrgehilfen

für Sonntags. L . Jäger,
Friseur, Bierstadt._ 1632
$1 »ent gef. z. Berk.uns. Cigarr.

Berg. ev. 250 M. mon. u.
mehr. H. Jürgensen & Co.
Hamburg.  1665/75

Acquisiteure,
die von Haus zu Haus arbeiten,
für erstkl. Gesellsch. (Feuer, Leben,
Haft, Unfall) für sos. geg. festes
Gehalt u. Provision ges. Nicht-
sachleuie werden eingeardeitet. Off.
snd A . Cr. 908 an die Exp.
d. Bl . 908

Platzvertreter:
für Wiesbaden ges. z. Verkauf
eines gangb. geschätzten Artikels.

Ad. erbitte u. Ci. A . 76
Worms, postlagernd. 1764

Ein Ackerknecht
gesucht ]729

Schwalbacherstraße 39.
Hausbursche

gesucht 1740
_ Kirchgaffe 49a.

für Doppelspännerfof. gesucht
1598 Nerollraße 44.

nüchterne, tüchtige Fuhr-
leate gegen hoh. Lohn aus

gleich gesucht Walluferstraße8, bei
Källing._ 1626

Ein solider junger

AhlbuOr.
der auch Hausburschen¬
dienste mit versieht, wird in
dauernde Stelle gesucht.

Hauptbedingung: Zuverl.
im Fahren u. guter Pferde¬
pfleger. Näheres in d. Exp.
dss. Bl. 1427

Tncht . Grundarbeiter
für 45 Psg. Lohn pro Stunde ges.
an den Neubauten des Beamten-
WohnungS- Vereins, Dotzheimer-
straße. 1646

Ein braver Junge
als HauSbursche gesucht
1422 Bleichstraßc 15.
^Lchlosferleyrling ges. 7090

SchackSchachtstraße9
C- chrling gesucht. E . Stösser
^ Mech. Werkstättc, Hermann-
ftraße 15._ 7961

Malerlehrling
sucht Iah Siegmund,
6032 Jahnstraße 8.

tu Lehrling k. die Mcssing-
dreherei erlernen bei 6947

Ol». Dreyfttrst,
Moritzstr. 14.

3 0n lUllr tägl.k.Personenav  1 ' lJVa jed. Stand, verü
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
bäuSl. Tätigkeit, Bertretung re.
Näheres ErwerbScentrale in
Frankfurt a. M . 1157/256

«

Verein
kür unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung: für Männer

Arbeit finden:
jg. Buchbinder
Holz-Dreher
Gemüse-Gärtner
Glaser (Rahmenmacher)
Küfer
Tüncher
Sattler a. Reifeartikei
Jung -Schmied
Schneidera. Woche
Schreiner
Herren- u. Damen-Schuhmacher
Schuhmacherf. Reparatur
Tapezierer
Wagner
Lehrling: Küfer, Schneider,

Wagner
Herrschaftsdiener
Hausdiener
Fuhrknelht

Arbeit «neben k
Baukechniker
Anstreicher
Feinmechaniker
Schloff»
Monteur
Heizer
Maschinist
Spengler
Uhrmacher
Bureaugehülf:
Herrschastskutscher
Krankenwärter__

Weibliche Personen.

Tüchtige

Writz-
MlllltN,

für Maschinen- und Hand¬
arbeit, finden in meinen
Arbeitsstuben dauernde,
gut bezahlte Beschäftigung.

Theodor Werner,
Leinen- u.Wäsche-Haus.

LVebergasse Lv,
Ecke Langgaffe.

-Zum 1. Juni zwei tüchtige
«Ö Mädchen für Küchcn-
und Hausarbeit ges. Lohn 28 M-

Pension Margaretha,
1758 Thelemannstr. 3.

Ig., anß. Wnirchen,
15—15 Jahre, für eine Stunde
Vorm, und 1—3 Nachm, gesucht.
Näh. Riehlstraße 25, 1. rechts,
11—12 Uhr. 1739

Laufmädchen
14—15 I . alt, gesucht. 1691

L. Leopold Emmelhainz,
Wilhelmstr. 32.

Eine tüchtige
Waschfrau

auf gleich gesucht. Näheres Nero-
straße 11a tOucllenhof). Daselbst
ein Nähfräulein gesucht. 1728
^LKediezeue Frau ob. Mädchen
“äP  erh . Mans. u. Vergüt, geg.
Häusl. Arbeiten Gustav» Adols-
straße 16. 2. l. 1728
1 rächt.Mädchenf.Hausaroeitges. Friedrichstr. 29. 1731
hdHiädchen, achtbarer Ellern. >n
wr*  die Lehre gesucht. 1715

Wilhelm Reitz, Marktstr. 32.
Ein starkes, arbeitswilliges

Mädchen
fof. gef. Friedrichstr. 13. 1752
LLKeiuchr ein ehrliches Haus¬
er mädchen, das nähen und
bügeln kann. Zu melden btS
4 Uhr nach 7 Uhr An der Ring.
kirche2, 1._1697

Tüchtige
Wchknijljttillneir

für meine Arbeitsstube gesucht.
Carl Clans,

9305 Babnbofnr. 10.

Tüchtige , zuverlässige

Ieitungs-

sofort gesucht.
Zu melden

Expedition des
Wiesbad . (Seneral Anz.

lg. Allcimiiöchca
gesucht 1736
_ Moritzstraße 27, 2.

Mädchen
können das Kleidcrm. gründl. erl.
Kirchgaffe 17. 1 Tr._1664

Ein junges Mädchen
sofort zum Nähen gesucht. Näh.
Jahnstraße 19. 3. r. 1663

8rav. Mädchen
k. d. Kleidermachen gründl. erlern.
Näh. Karlllra ße 39, 2.. l. 1682

Lehrmädchen^
gegen Lohn sofort gesucht. Off. u.
Ii . Cr. 1560 an die Exped. d.
Zta. erbeten._ 1678

Eins. Mger. Wildchku
für kleinen Haushalt ges. Markt-
straße8, 2., l. 1630

Ein braves

Dienstmädchen,
von hier oder vom Laude, findet
dauernde Stelle bei gutem Lohn
1595 Mauritinsstr. 8, 1. links.

Ein durchaus kräftiges

Laufmädchen
fof. ges. Taunusstr. 13, 1. 1478

P ädchen für bürgert. Haushaltsofort gesucht 8904
_ Schwalbacherstr. 71.
Dienstmädchen
mögt. v. Lande, zu kl. Fam. ges.
Müller, Scharnborststr. 6. 3. 1643
tzHHIonalsmädchenges. tÄerichl»
*^ 4 straße 5, Part . 1624

jelMWkii
gesucht. 1327

Oranienstr. 25, Hth. 2.

HM - HerrsW
Persml

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Placirungs-

Bureau
Wallrabenstein

84 Laiiggasse 34,
vis-ii-yis dem Tagblatt-Vcrlag,

Telefon 3555,
Erstes ». ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Liua Wallraben,lei «,

geb. Törner,
Stellenvermittlerin. 2856

Arbeitsnachweis
für Frauen

ta Rathhaus Wiesbaden
tgeltliche Siellen-B-rmittel»NK

Telephon 3577.
fnet bi» 7 Uhr aitenM.
Abtheilung : L

> Dienstboten und
Arbeiterinnen.

ucht ständig:
A. Köchini.en (für Privat),

Allem-, Haus«, Kinder- un
Küchenmädchen.

L. Waich-, Puy« u. Mor atsfrauen
Näberinnen, Büglerinnen und
Lausmäochenu. Taglödnerinnen

Gur einpfoblene Mädchen erhallen
sofort Stellen.

Abtheilung: II.
A für höhere Berufsarten:

Kinde.sräulein- u. »Wärterinnen
Stützen, Hausbältermnen, jrz
Bonnen, Jungfern,
Kesellschaskerinnen,
Erzieherinnen. Comvtoristiniten
Berküuferinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrermnen.

8. kür sämmtliches Hotel*
personal , sowie kür

Pensionen , auch auswärts:
Hotel- u. Reüauralionsköckmnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beschließerinnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. Servir-
sräulein̂ _

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
bkitwirku«, k« 3 ärztl Bereise)

Ti! Abreisen der frei gemeibeicn
ärztl, cmpfodlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zei' dort zu erfahren

kö §m  |
m. Stellcunathweis.

Destendstr. 20, 1, beim Scdanvlatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, iowic
jederzeit gure Stellen angewiesen.

füglich P Schopp. Ziegenmilch
zu haben Ludwigstraße 20.

Part . 1750 1

Eine fcgliiühfrin
wünscht englischen Grammatik- u.
Konvcrsalionsuiikcrricht zu erteilen.
Honorar mäßig. Miss Cook,
Biebrich. Ralhausilr. 10, 1. 922
AScreiuslokal , 150 Perj. fass.,
'V in Mitte der Stadl, für
dauernd, ev. für einzelne Tage zu
vermiethen. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 31. 3. 1669

ZomerblöchlULäsL
und Ausbessern, sowid Kinder-
kleider und Kleiderändernzu bill.
Preisen 1600

Karlstraße1, 2. l.

Für

Guter Lehm 'kann abgeholt
oder auf Verlangen zugefahren
werden. Näh. Adlerstr. 33 970

Di- bisher am neuen
Centralbahnhof von den

Firm-n I . y . Krug u. Theod.
Schwcisguth benutzten einge-
friedigtrn Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen und Einfriedigung,
sind per 1. August oder eventuell
1. Juli 1905 zu vermiethen, am
liebsten an Baugeschasle oder zu
Eisen- und Kohlenlager 1758

Neugaffe 3 . Part.
HKchrstr. 31, sch. Mnsardwohn.,,
^ 2 Zimmer, Küche u. Zubeh..
auf 1. Juni oder später zu verm

Näh. 1. Stock. 1747
HAKcinl. Arbeiter erhalten Schlaf-

stelle Adolfstraße5, Seitenb.,
bei Lunborg._ 1766
^chierstemerstraße 16, Mtlv., 3.,
>«̂ I. möbl. Zimmer zu vermieten
pro W. 3.50 m. Kaffee. 1759
HU4cuerb. eleg. ei„g. Billa zum

Alleinbew., 9 Zim., Garten,
Centralheiz., in ges. Lag-, preisw.
zu vertu, eventl. zu verk. Ausk.
Aarstr. 4, Besichtigung täglich von
11 Uhr ab._ 1746
Mllöol . Zimmer mit 2 Betten an
au-4 anst. Arbeiter zu vermieten
Moritzilraße 21, 4„ r. 1762

Hotel,
in verkehrsreicher Stadt — ohne
Concurrenz — mit nachweisbar
M. 32 000 Reingewinn, für Mk.
300 000 unter günst. Bedingungen
zu verkaufen. Offerten suh ll,
S . I . an den Verlag ds. Zeit-
ung. _953

Eine Geige
zu verk. Webergasse 41, P . 1761

Haus
mit Wirtschaftu. Metzgerei, Kegel¬
bahn, einem Morgen Weinberg, an
Haltestelle einer Bahn, 50 Ort¬
schaften passircnd, in klein. Stadt,
für Mk. 30 000 bei4- 6000 Mark
Anzahlung wegen Alters der Be¬
sitzers zu verkauf. Großer Umiatz.
Gest. Offert, nur von Selbstrestekt.
sub H . 8 . I . an bctt Verlag
d. Ztg._952
/ £ tut erhaltener Kinder!,cgewageu

mir Gumm>rädern billig zu
zu verkaufen Röderstraße3 im
Laden._ 8006
LAuterh . Flügel sehr biUig zu
'SF verkaufen Adelheidstraße 11
Gth., 1. St ., bei Wolff. 6640

Antiker großer

Hitzkl,
75X86 um, aus einer ersten kunst-
gewerbl. Anstalt stammend, ist vreis-
wert zu verkaufen . Besonders
passend für Hotelzimmer und grüß.
Salons. Wirklicher Gelcgeu-
heitSkauf . Adresse in der Exp.
des Wiesbad. General-Anz. zu er-
sabren._ 786

Kräftiger

Rotwein,
naturrein, Fl. 70 Psg., ohne Glas
bei 12 Fl. 5 Pf. billiger, empfiehlt

Jaeob Frey,
Ecke Wallufer- u. Erbacherstraße.

Gebleicht
wird jetzt wieder Nachts be
I . Zisi , an der verlängerten
Blücherstraße. 700

Die Arveilskelle des
Nriff.Gkfiiilgnjslittelns-

Schiersteiuerffrasic UukS,
unter der ZinimermaimSstiftnng,
empfiehlt 929
Kiefern,Anzündehol, » SackM. l.
Buchen-Holz rl Clr. M. 1 70
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt.
Bestellungen zu rjchlen an Ver¬

walter Fr . Müller . Erbacher»
straße2, I.. r„ scilb. 5oauswart
der MünnerasylS. Telcson.

Turn-M verein.

finde'

Sonntag den 21 . Mai . uachmittags S Uhr (bei günstiger
Witterung), findet das ^

^gSjf 3 Antnrnen “1^ 5?
auf linkerem Turnplatz im Distrikt„Atzelbcrg " statt, wozu wir unser»
Mitglieder, sowie Freunde des Bercins böflichst cinladen.

Geineiniaiiicr Abmarsch: nachm . I 1/« Uhr vom Vereinslokak
Hcllmundstraße 25. Unsere Mitglieder werde» gebeten, sich hieran recht
zahlreich zu bcthc iligcn. 1763 Der Borstand

Achtung ! Schneider!
Freitag , den 19 . d , Mts . , abends S 1/,  Uhr,

im „Koukordiasaal ", Stiststr. 1, eine

Gruh iilsklistilhr Zlijkeidnltttsammlmg
statt. Tagesordnung:
Stellnugnahme zu der von den Arbeitgebern ge
planten Ansfperrnng der Schneider Wiesbadens

Referent: Kollege Schlumbcrger , Frankfurt a. M.
Alle Mann zur Stelle ! "WK

Kollegen ! Unterzeichnet den von den Arbeitgebern vorgelcgter
Nepers nicht ! Laßt Euch nicht zu Streikbrechern an Euren streiken,
den Brüdern stempeln! i75'
_ Der Einberufer.

Ausverkauf
Achtu«g! zu Schleuderpreisen ^Acht»««

Billiger als auf Bersteigerungcn werden die Porzellan
und Glaswareu , Haushaltungsgegeustän ^e alle,
Art , Einmachtöpfe u»d -Gläser von dem früher«
JHtaymaim 'schen Geschäft, Ellenbogengasse, jetzt

Michelsderg 24
ausverkaust, weil bis 7. Juni Schlvsi und alles geraum
sein muß. 176"
_ Ch. ReSningep.

gtQiiftei=än5fiiiaiil! feraueatnitg, ' S ?“#."
Sonntag , den 21. Mai 1995 : 175

Bockbierfest -Nachfeicr,
wozu höfllchst cinladet_ J . Schnpp.

Konzerthaus„Drei Könige“, MarktAr. 26
Inhaber : Konrad Dciulein Täglich Abends 8 Uhr: JEtonzer«
des Flite -Damen -Orchesters „ Al ’OliLO “ , Direktion
Juliane Jauctschek . 7 Damen, 2 Herren. Anfang an Wochentager
8 Uhr, Sonntags 4 und 8 Uhr.

Elektr. Lichtbädern
in Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Rahezimmer.
Aerztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Badhaus English spoken

„Zum goldenen ßoss ‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 6039

IM

Bienenhonig;
f ee Pfund ohne Glas , garantirt rei « .

k»:,!ellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Vloxves, über 90 Völker, und P robiren meiner verschiedenen Ernten gern«

Carl Fraetorlns , 7659
kelephsu 3205 mit  Wolkmühlstrase 46. Telephon 3C0&>

Bekanntmachung.
Freitag , de» 19 . Mai er. , nachmittags

ZV, Uhr beginnend, versteigere ich im Pfandlokale, Kirch-
gasse 23 hier, versch. Bürftenwaren, als:

Kleider-, Haar-, Kopf-, Zahn- und Abseifbürsten,
Schrubber, Fensterleder, Putztüchcru. dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt.

1755 Galcsrasfce - Gerichtsvollzieher kr. A
Biehyos -Marktbericht

für die Woche vom 11. bis 17. Mai 1905.

Eö waren
Dichgatiung aufge-

trieben QnaMüt Pr -I s- von—Ml

Stück per Mk. Pf. Mt.V-.

Ochsen . . I. 50 kg 73 78 _
s1!2 11. Schlacht- 70 — 72

Kühe . . .
\ 168

I.
U.

gewebt 72
64

— 76
68

—

Schweine. 985 1 kg 1 28 1 32
Mastkälber 7/in S-dlacht. 1 72 1 80
Landkälber gewicht.1 56 1 60
Hämiiicl 239 1 40 1 44

Hnmahin,.

Städtische SchlachthanS -Vcrwaltuug.
Marktbericht.

' WieSbadcu . 18. Mai. Auf dem heutigen Fruchtmarkt galten
100 kg Hafer 16.40 M. bis 16.60 Mk., Stroh 100 kg 4.80 Mk.
l>h' 5,30 'JJif,, Heu 100 leg 6.40 bis 7.20 ~i.  Angesahrcn touren 4
Wagen unt Frucht und 36 Wagen mit Slroh und Heu.
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212. Königlich Meutzrsche Klassenlotterie.
S. Klasse , 0. Ziehungstag 17. Mai 1905. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern bcigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A- f. Z .) «Nachdruck verboten.)
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528 87 710 805 21 (1000) 997 106012 119 406 523 (1000) 714 802 997 ,
107148 (500) 53 58 313 (500) 57 59 438 (1000) 704 40 866 910 81 108011 ■(1000) 69 307
90 212 330 79 426 527 36 933 109147 (10001 213 19 50 367 762 832 904 579 688 (oOO)

SIS. Kou'Bch Urrnfzifche Klasse,rialier-ks.
5. Klasse . 9. ZiehungStag . 17. Mal 1905. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammem beigcsngt.
(Ohne Gewähr. A. St -A- f. Z.) (Nachdruck verboten.)

4 218 27 62 (30 00 ) 309 485 (30 00 ) 539 85 645 774 906 1050
(500) 52 244 373 426 73 503 58 742 84 845 76 2033 145 93 270 370
490 (1000) 638 779 845 69 950 3528 94 929 65 4000 (30 0 0 ) 27 55
(500) 72 181 (500) 225 392 508 (1000) 729 (500) 38 892 5037 182 87
235 308 97 (30 0 0 ) 453 541 713 83 822 40 918 99 6109 28 200 10 321
524 45 686 930 58 76 7,001 28 (500) 351 431 577 612 16 790 844 69
8126 65 429 519 720 815 950 « 079 (500) 317 55 56 537 73 75 778 932

10132 406 (500) 32 520 (500) 784 11196 237 39 92 359 446 52
(1000) 535 67« 789 12323 (30 00 ) 55 612 30 997 13034 82 268 421
50 580 998 14148 484 544 761 843 934 96 15078 107 263 445 57 94
547 80 628 (3 0 0 0 ) 785 16066 223 513 714 89 857 88 97 (1000)
17238 330 425 52 675 820 27 973 18 (95 272 95 335 (1000) 41 47 708
(1000) 989 19174 227 528 57 735 50 815

20083 86 129 86 430 (30 00 ) 67 626 738 21033 (30 00 ) 37 144
697 713 17 995 (500) 22025 30 221 411 729 90 835 (500) 45 (500) 57 90
(500) 928 58 (500) 23008 197 203 (500) 338 (500) 83 541 42 655 96 722
95 829 56 81 905 24170 261 99 657 703 9 2 5331 44 458 552 750 (500)
26133 74 375 425 543(500) 023 806 55 982 27133 860 05 (30 00 ) 413
66 545 73 687 781 28279 749 818 952 77 2 9004 299 310 53 544 61 623
91 756 804 (500) 969 76

30193 208 29 435 516 053 65 94 814 905 31463 531 604 32157
. 357 93 440 68 (500) 567 75 609 793 (30 0 0 ) 890 943 73 3 3055 (1000)

61 200 71 590 86 (3 00 0 ) 815 938 3 4010 18 77 137 314 80 95 422 502
752 57 06 824 37 (500) 69 74 910 22 43 46 (500) 64 3 5064 77 SO 272
814 23 543 59 «70 3 6221 91 330 54 87 (1000) 884 901 40 37251 396
427 81 520 51 60 71 94 772 3 8374 627 52 93 793 957 (1000) 39048
239 55 (1000) 430 559 687

40002 116 358 459 99 543 799 41005 18 35 136 (500) 60 680 710 70
42053 95 100 9 40 44 80 247 .309 28 71 411 «34 «1 98 (30 00 ) 761
(1000) 934 43258 87 537 614 18 60 (50 0 0 ) 834 914 44233 35 348 .
401 650 883 951 77 45 !80 398 403 94 577 «29 43 772 83 93 917 46057
368 93 602 715 86« 47015 105 213 492 598 710 65 67 895 907 4 8033
326 777 975 85 40128 330 57 403 72 (500) 530 81 603 17 70 95 724
98 900

50038 53 80 83 129 C5 73 94 (1000) 259 51008 20 139 239 88 830
999 52004 101 38 75 205 13 »322 408 59 519 21 608 70 72 729 (3000)
997 5 3018 152 299 334 (30 00 ) 40 (1000) 401 (30 00 ) 500 10 882 949
54224 337 405 582 70« 890 55106 38 206 12 53 (30 00 ) 333 535 636 784
91 962 65 5 6026 (500) 28 29 137 757 855 915 5 7004 262 319 52 524 97
(500) 690 794 860 65 912 5 8038 115 262 87 470 509 19 37 681 91 (1000)
59032 49 7.1 82 161 80 262 35 453 65 591 761 858

60026 73 126 45 509 21 52 801 61217 327 651. 808 57 941. 68
62065 66 217 93 845 963 6 3061 (500) 273 347 94 529 87 854 914 94 97
64020 244 347 670 770 (30 0 0 ) 988 0 3304 30 551 677 (1000) 06025
802 304 37 625 (1000) 33 733- (30 00 ) 875 949 6 7023 85 234 49 65 399
658 705 819 43 (1000) 68046 686 733 845 6 9039 82 189 290 422 534
690 738 819

70008 148 (30 0 0) 62 266 85 318 496 (30 0 0) 700 36 45 71156
(1000) 282 588 820 (500) 955 7 2092 115 41 243 319 64 466 748 946
(30 00 ) 73203 451 (500) 604 59 800 (500) 39 74256 (500) 360 402 35
72 82 520 628 68 95 747 906 75161 268 358 464 679 783 897 933 50
76031 45 247 81 336 409 39 46 (500) 586 (500) 715 (1000) 842 93 979
(1.000) 77181 86 223 355 431 (1000) 558 650 (3 00 0 ) 760 866 946
78008 247 311 436 50 73 (1000) 841 63 92 79221 432 70 551 630 66
738 4M

80186 323 (500) 24 91 478 744 79 (30 00 ) 941 76 (1000) 86 81108
69 210 55 358 407 (500) 38 (1000) 525 34 694 713 814 913 (1000) 66 86
8S055 255 333 405 62 99 519 848 01 977 83102 18 50 230 393 502
(1000) 665 84,079 489 646 803 950 8 5209 353 (500) 400 27 547 656
(500) 720 (1000) 870 908 78 (30 00 ) 80003 333 428 45 99 531 679
(1000) 815 927 (600) 40 8 7083 (1000) 394 (1000) 467 646 777 842 62 91
88018 81 100 206 90 311 45 415 35 820 8 9002 292 595 831 926

90020 234 88 421 503 91 044 97 706 35 87 828 980 91150 (1000)
99 246 347 568 628 878 9 2045 (500) 237 49 432 (500) 600 751 54 811
«17 9 3505 40 70 731 94103 49 (500) 223 (30 00 ) 30 413 573 718 (500)
802 966 9 5090 124 282 84 325 50 662 729 92 832 9 0087 298 (100(1)
378 727 58 9 7001 50 69 179 212 307 39 73 438 622 861. 952 9 8020 37
(500) 234 86 371 517 791 880 9 9000 189 215 (500) 69 (500) 397 62«
(1000) 708 27 823 (1000)

100374 76 483 744 91 (30 00 ) 987 96 101141 43 72 81 (500) 280
87 308 (50 00 ) 571 (500) 620 726 74 944 83 (30 00 ) 102001 344 685
893 920 103006 (30 00 ) 228 (30 00 ) 40 48 (500) 486 639 788 802 (500)
908 (500) 104023 117 73 231 <500, 35 40 488 93 581 95 689 (500) 90
785 99 857 (1000) 94 946 95 105035 42 56 212 335 619 890 964 106071
(10001 77 121 210 48 305 503 658 72« 793 829 4« 107012 33 77 89 110

110069 283 362 568 653 75 '777 920 28 84 111127 496 706 59
119 (78 Q9 319 34 495 597  « 9g g« g21 82 960 (1000) 1132al 320 o90
650 79 822  114205 455 94 653 723 29 839 81 918 n5 (» 9 (1000, 29

g nooÄoit ÄWÄWM

O0 (j12dü0G 162 80 447Wbv/wf9ö 963 121003 4? 87 292 (500) 370 4SI

82 925 91230986107114O7593089499lf « 'i'l24010 O(1000 ) 130 MO 74 529
69« 135043 «9 160 (500) 298 492 «30 740 42 893 9,4  131 >0«6 (3000)
92 396 568 748 (1000) 997 137090 160 (500, 282 356 59 86  97 644
138034 ; 67 157 59 321 39 538 57 868  959 96 139049 396 40a o03 a2

°° 9130044 60122° 78 286 574 (30 00 ) 75 631 (500) 3349 704 856 982
131007 (1000) 16 130 50 209 405 666  719 (500)I 98! 8o0 82 994 132307
(30 00 ) 408 19 56 (500) 626 751 888  974 133078 152 202 35 (1000)
412 937 83 134131 727 919 28 (1000) 135163 (30 00 ) 245 3% 402
(3000 ) 38 73 641 54 712 (30 00 ) 67 834 130037 46 (aOO) SSO a -9 08
619 54 137108 395 468 (500) 649 703 841 987 138118 11 228 89
(30 00 ) 521 (500) 697 716 37 827 42 53 928 13924a 329 43 o98 (1000)

140100 204 99 596 762 896 924 51. (30 00 ) 70 141211 (3000)
75 429 579 814 45 (500) 951 99 142009 (500) 120 (aOO) 640 <35 818 943
143200 436 511 (1000) 33 813 69 144093 128 (500) 63 (oOO) ^41 4ol 811
997 145098 135 59 267 (500) 357 439 41 013 46 766 <1 91c> 34 68
140199 311 (3000 ) 75 423 443 504 33 655 8a 863 922 w) 147108 23
669 808 27 (300 0 ) 30 42 49 996 148069 (500) 121 223 428 058 636
89 791 (500) 913 149388 659 767 843 964 91 „, AOno-ia n±

150124 251 347 99 458 559 602 730 802 931 l .»1029 316 74
(500) 88 (500 ) 475 90 685 867 933 152066 155 (30 00 ) 314 604 48
15 3027 109 240 310 400 (500) 781 962 154268 671 99a 15 » 339 o2
509 42 (500) 627 91 833 947 156185 308 41 62 (30 00 ) 66  95 592
910 157217 (1000) 60 383 (500) 95 465 518 611 (1000) 79 862 909 4^
(500) 158266 405 717 42 857 159048 100 319 32 420 59a 683 7,9 96

843  160096 281 302 457 573 (500) 662 707 803 73 918 161110 39 621. 94
740 52 78 913 162051 230 356 700 6 11 58 824 77 94 163003 (1000)
101 350 538 605 24 984 164006 (30 00 ) 21 103 37 412 23 510 21 87
727 37 898 917 56 105084 97 217 (30 00 ) 28 483 530 722 70 (3000)
865 166154 (500) 349 (500) 406 8 41 96 526 (30 0 0 ) 561 756 167183
345 638 777 979 85 168082 149 71 219 361 64 85 649 742 878. 914
1(59308 455 (1000) „„„

170059 382 586 687 892 171105 12 215 20 22 568 79a 863 172047
77 255 56 81 (500) 372 536 971 (30 00 ) 173040 152 208 31. 349 63
462 75 521 699 907 87 174006 347 494 560 93 688  941 17.»027 93
2°0 330 545 (500) 47 681 721 31 930 176048 (1000) 78 114 44 54 214
34 48 (1000) 60 365 730 926 70 (500) 177048 189 300 520 791 823 86
178085 330(500) 455 609 13 743 840 949 61 179206 535 691 (1000) 799

899  180063 °181 211 87 860 918 28 181029 33 (500) 70 101 84 216 823
(500) 182161 (500) 95 346 523 04 600 25 41 748 800 38 183053 (aOO)
387 405 523 74 783 820 39 50 (1000) 949 184034 149 54 (500) 2oa
464 71 500 36 (1000) 604 (3000 ) 30 770 865 72 185036 109 56 971
186006 17 110 (500) 234 82 95 452 505 22 58 988 187033 447 56 559
70 (1000) 684 751 58 (30 00 ) 905 188072 73 143 (1000) 358 523 606
33 712 69 84 871 951 189017 86  157 95 644 56 851 67 (500) 86  972

190019 50 106 202 12 73 318 (500) 42 424 35 537 735 (500) 889 940
191257 (500) 306 652 763 72 (1000) 995 192014 (500) 185 (500) 539 619
69 774 839 90 193036 200 320 34 (500) 445 573 691. 194028 (oOO)
43 169 209 485 (30 00 ) 88  610 17 35 54 67 77 195179 379 (500) 450 573
655 815 86  98 955 196147 (1000) 60 228 630 35 65 869 992 197007
31 238 303 14 67 69 412 559 699 (30 00 ) 719 34 867 82 913 198072
(500) 123 276 304 500 7 709 (1000) 916 199017 37 127 341 60 672 88
760 809 32 80

20 0526 (30 00 ) 51 600 24 733 60 61 831 53 82 201048 149 81
311 26 557 92 «0« 719 838 2 0 2202 69 (30 00 ) 95 (500) 742 66  813
918 52 2 0 3221 526 42 47 610 30 52 2 04100 (30 00 ) 236 457 530
749 (3090 ) 58 (1000) 205910 (1000) 60 (500) 230 72 75 (30 00 ) 349
66  424 531 614 81 800 40 200119 446 58! 63 698 906 (1000) 207122
447 64 560 616 817 970 91 (1000) 20 8028 116 51 (1000) 220 311
(30 00 ) 439 62 544 029 96 732 47 87 927 66 2 09168 (1000) 72 287
(500) 476 518 809

210290 362 454 (500) 98 (500) 765 96 (500) 887(500) 908 39 211081
296 423 511 659 72 212101 8 92 262 (500) 370 (500) 656 785 974 213003
24 114 56 99 545 80 87 (1000) 629 703 805 27 72 911 214105 250 426
63 523 (1000) 613 20 722 54 94 (30 00 ) 803 14 215045 82 296 315 (1000)
59 466 799 877 953 216165 88 (500 ) 237 389 419 (1000) 516 46 712 20
810 941 71 217314 (36 00 ) 71 403 656 738 43 854 975 (500) 218195
274 (1000) 567 663 768 826 «2 65 990 218078 101 414 (500) 567 792 811

22 0202 47 310 (1000) 457 690 764 (1000) 801 2 11 986 221255
547 61 (1000) 923 33 50 2 2 2373 (500) 445 56 73 (1000)
811 28 867 2 2 3033 49 398 620 (1000) 838

263 353 457 771 800 44 61 108124 83 217 52a 79 7o6 oua*3 934 109120
335 (1000) 453 547 56 632 (500) 60 822 (30 00 ) 920 41

110041 197 230 49 571 111393 477 624 (1000) 765 937 95 112808
78 113115 211 433 541 71 79 744 803 29 921 (1.000) 114001 49 (500)
72 108 92 231 55 440 (500) 630 (1000) 746 930 115008 (500) 21 408 68
546 733 38 (1000) 864 116001 28 191 231 390 453 92 591 788 862 80
117083 159 294 314 80 (1000) 656 118011 99 (500) 105 215 (500) 53 474
(500) 539 670 793 816 958 83 88  119067 120 61 237 42 320 612 15
66  94 723 806

13 0461 121006 29 95 (30 00 ) 119 383 404 750 68  851 (30 00)
98 909 122254 351 69 507 33 753 (10 0 00 ) 836 (500) 48 (30 00)
123062 109 59 66  398 442 933 124094 281 368 97 99 457 60 796
809 18 907 125124 (1000) 293 307 37 494 526 810 22 48 922 126017
244 358 402 12 525 (3 0 00 ) 41 48 652 827 900 5 48 62 64 127061 88
120 37 40 285 308 85 467 535 (1000) 41 72 682 89 (500) 812 82 901
128108 544 (500) 672 74 753 60 814 129081 182 286 348 542 661 803 32

130193 348 454 520 (1000) 53 58 76 931 131063 183 324 37 424 67
531 683 778 85 132006 324 414 60 (1000) 753 59 834 133013 103 70
355 566 677 965 677 965 87 134092 318 (1000) 419 35 622 26 840 67
(5 0 00 ) 980 85 135172 278 (1000) 88  358 436 502 613 903 5 84
13 (5193 233 306 (1000) 447 707 137085 93 (30 00 ) 101 18 (1000) 223
138186 278 353 557 130020 72 83 92 108 23 (1000) 562 646 952

140012 58 147 242 54 453 779 141248 9« (1000) 521 39 746 809
142086 (1.000) 96 197 293 443 67 79 (1000) 549 723 (30 00 ) 844 974
(1000) 143013 39 184 288 94 312 91 (500) 440 80 (30 0 0 ) 722 818 94
971 144122 362 565 623 58 809 21 970 145116 380 403 73 (500) 515
(1000) 79 632 97 (500) 924 56 146031 37 (500) 87 132 239 634 721 927
78 147018 59 99 305 53 477 656 715 806 96 148129 379 498 589 739
886  947 149015 534 (591 730 89 815 37 987

150011 179 272 87 574 640 43 151099 (500) 376 446 504 152147
73 86  271 758 909 13 153023 77 216 307 79 594 617 66  77 (3000)
700 80 832 954 64 154112 432 53 849 966 70 155256 60 397 526 36
(500) 52 (500) 674 718 903 (30 00 ) 40 15 6404 27 63 603 (500) 5 881
999 (30 00 ) 157028 104 210 46 464 6« 628 714 18 22 817 70 961
158111 48 57 81 91 260 (500) 86  397 (30 00 ) 498 577 82 640 704
884 953 (30 00 ) 159032 (500) 85 218 26 49 58 63 399 485

16 0059 77 383 521 736 (30 00 ) 55 (30 00 ) 79 961 161287 92 329
418 35 (500) 52 501 (30 00 ) 60 786 823 905 47 162343 63 78 535 49 814
61 937 91 163082 168 230 41 83 302 20 61 643 756 60 885 87 164026
(500) 34 121 38 272 304 509 691 850 65 165257 473 536 48 (1000) 81
(50 00 ) 813 63 90 (500) 166074 350 534 50 652 970 167145 74 214 20
437 (JOOOO) 561 621 72 823 168030 47 335 92 469 74 654 87 789 831
981 169012 61 114 23 43 65 315 25 32 404 8 586 (30 00 ) 831 900 94

170066 74 81 177 91 242 330 36 52 812 36 917 171252 323 540
44 87 759. 77 97 9X4 22 172059 535 634 173749 174072 16t 239 315
32 34 426'82 722 32 93 98 803 28 950 66  175035 127 50 (30 00 ) 352
60 522 (3 0 00 ) 608 797 927 41 176231 (1000) 470 563 049 65 717 822
92 947 177050 82 133 40 93 295 340 65 668  702 908 178109 98 285
347 (1000) 400 61 509 69 694 (500) 179026 240 (500) 51 302 18 70 410
622 756 94 858

180010 73 689 745 77 86 (500 ) 99 181002 21 (500) 175 404 (500) 52
519 619 (1000) 77 717 830 38 984 182093 143 52 75 300 39 462 646
808 955 (500) 183010 212 54 634 46 70 87 701 29 56 (1000) 894 184037
201 59 463 65 586 686  91 755 185081 209 85 310 (30 00 ) 490 542 650
717 26 186041 127 213 46 300 3 44 588 763 187240 46 333 413 548
(1000) 701 8 (500 ) 89 (30 00 ) 848 89 95 (15 0 00 ) 188013 98 169
261 89 (500) 92 407 76 558 956 97 189015 203 300 463 756 885 947 75

190032 (1000) 303 462 725 873 985 191283 356 99 449 599 661
82 817 (1000) 80 102 82 192105 50 63 97 219 (30 00 ) 39 302 (1000) 60
676 732 79 808 949 86  193144 (500) 426 57 528 827 954 194041 (1000)
142 302 23 (500) 195033 91 (30 00 ) 95 167 317 504 (1000) 922 75
196173 264 67 394 512 26 689 728(500) 892 197005 439 861 198005
14 212 (1000) 399 405 550 (5000 ) 87 752 838 68  914 71 199010
12 57 129 40 280 610 (1000) 24 709 833

20 0055 118 293 (500) 370 75 439 (500) 93 508 (1000) 44 832 48
971 85 201148 (500) 239 300 517 (500) 91 98 620 53 762 848 50
(30 00 ) 57 (30 00 ) 904 2 0 2060 207 51 387 806 52 901 (500) 203J78
210 91 (500) 312 600 (500! 168 89 820 35 2 04142 313 497 513 696 718
(500) 60 838 80 94 937 205211 87 308 (500) 534 636 (500) 725 206150
417 569 738 849 51 (500, 20 7061 99 (1000) 209 341 650 800 937 67
2080 (17 153 (500) 421 521 (1000) 65 889 209536 749 65 76 94 829

210094 505 600 89 824 30 71 (1000) 214304 535 640 708 847 212149
95 222 572 614 715 213139 (500) 42 73 220 320 512 29 628 757 824
214101 60 275 307 448 53 90 533 21 5051 311 (500) 51 452 526 680 749
65 950 216199 235 84 408 49 97 581 609 915 40(30 00 ) 75 86 (500 ) 94
217025 (500) 196 201 442 77 896 908 47 218025 39 263 329 83 (1000)
408 500 743 71 818 219083 252 314 39 54 68 (500) 408 910(500) 19 20 07

22 0058 105 (10001 64 828 423 558 800 12 919 221006 140 486
759 11000) 809 82 2 22135 489 694 656 779 81« 98 2 2 3003 94 934

Int Gewimirade verblieben: 1 Prämie L 300000 Mk. I. Gewinn -1
600<100 Mk.. 1 ä 150000 Mk., 1 a 100000 Mk., 1 4 «0000 Mk.. 1 d
40000 Mk.. 5 i 80 000 Mk., 9 d 15000 Mk., 30 d 10000 Mk. 57 u
5000 MI.. 86« d 3000 Ml.. 1287 ü 1000 Mk.. 2110 4 500 Mt

Hausfrauen,
die mit ihrem bisherigen Kaffeelieferanten
nicht mehr zufrieden sind, werden gebeten,
einm Piobeeinkauf zu machen in Kaiser ’s
Kaffee -Geschäft  und sie werden finden,
dass Sie nirgends besseren und billigere«

Kaffee
kaufen können.

Maisei* ,s fkafTee -Geselniflt
hat nämlich zur rechten Zeit günstig einge-
kauft und ist infolgedessen in der Lage , bis
auf weiteres seine so sehr beliebten Misch¬
ungen zu Mk. 0.80, 0 90, 1.00, 1.10, 1.20, 1.40,
1,(,0 und 1.87, trotzdem Kaffee durch die
Steigerung am Kaffee weitmarkte erheblich
teurer geworden ist,

nsch ZU
alten preisen

un seine verehrliche Kundschaft abzugeben.

KaisrtalMrtäfl
Europas giössterM.s-MBiei-Mrieli.

Verkaufsfilialen in Wiesbaden

nl1H  Kirchgasse 19 . Langgasse 31,
■fl .MX Marktstr . 13 . Sierostra -isc 14,

Wellritzstr . 21 . Wiirtlisir , 13,

Niederlagen bei Herren:

J . Clir . Bach , Somnenberg . Willi . Andorf.
Wiesbaden , Herderstr. 19, Aßg . Hohler,

Schierstein . 938

MöSsel- und Bettenlager.
Empfehle mein Möbel -Lager in allen Arten polirten und lack

gut gearbeneien Betten, Kasten, u. Küchennwbein. Divans von 45 Mk.
an, sowie compl. Sch afziinmcr und ganze Ausstattungen zu äußerst
billigen Preisen. 1453

Wilhelm Heumaxm,
Eingang Dleichsiraße.Ecke Helenensiraße und Bleichstraße,

Eigene Werkstäiie. Eigene Werkstätte.

Chemische, mikroskopische u. bakteriologische
Untersuchungen

von

Harn, Aisswtirf, Blot etc.
werden gewissenhaft und preiswert ausgeführt.

Probegläsir mir Holzhüllen (als Muster ohno Wert)
werden auf Wunsch frei zugesandt. 773

Laboratoriumf.mediz.Untersuchungen.
Gr.Burgslr.16,1- Bismar.lc-Riog 21

Fernspr . 2755. Br . phll . Hort k . Fernspr. 2755

Cravatten.
Grosse Auswahl , aparte

Neuheiten 8588
in allen Fagons,

in nur guten Stoffen empfiehlt

SChmitt , Langgasse 17.
Ein Posten zurückgeeetz ' er Cravatten weit unter Preis.

DrTbompsons
Seifenpulver

Marke Sebwan
ist das beste , sparsamste

im Gebrauch
billigste Waschmittel.

la magmim-bornim-Kartoffeln
per Ctr 3 50 Mk franco Haus.

Karl Kirchner , Rheil»(iauerftrafte Ä.
1712 Telephon 2105.

lkbklldsrW ScheMiHr in Eispackung.
Feinsten Cabliau im Ansschnitt. 158/371

Telefon 135. J.  Scliaab , Grabenstratze 3.



Erscheint täglich.
Telephon Nr. M.

Dru« und Verlag der Wiesbadener V - rlagSanftaU Emi ! Bommert In Wiesbaden. Geschäftsstelle: Mauritius straffe 8,
Nr . 117. Freitag , de« 19. Mai 1905. 20. Jahrgang.

Amtlicher theil
BekannLumchuttg.

©ie Herren Stadtverordneten werden aus
Freitag , de» iS . Mai l. I .,

nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Antrag der StadtverordnetenDr . Albcrti und Dr.

Heymann: „Die Stadtverordneten-Versammlung möge den
Magistrat ersuchen,

a) die Einführung einer obligatorischen Kurtaxe in
Erwägung zu ziehen und der Stadtverordneten-
versammluug eine entsprechende Vorlage zu
machen;

b) zu dem Zweck die Vorschriften und Erfahrungen
möglichst zahlreicher anderer Knrftödke bezüglich
der Erhebung der Kurtaxe festzustellen;

c) die Vorarbeiten derart zu fördern, daß die Ein
führung der Kurtaxe gleichzeitig mit der Eröfs
nung des neuen Kurhauses erfolgen kann"

2. Aendernng des Akzisetarifs für Geflügel. Ber. F .-A.
3. Ankauf von Grundstücken im Distrikt Hammersthal.Ber. F.-A. 1
4. Desgleichen im Wellritzthal. Ber. F.-A.
5. Unentgeltliche Rückgabe einer an die Stadtgemeinde

abgetretenen Grundfläche an der Winkelerstraße. Ber. F.-A.
6. Entwurf eines neuen Tarifs für das Begräbnis'

wesen. Ber. F.-A. ö
7. Bewilligung eines in dem Etat für 1905 nicht vor¬

gesehenen Ruhegehaltsbetragesfür Rechnung der Kurkasse.Ber. F.-A.
8. Versetzung eines Pissoirs von der Dotzheimerstraße

7._r em oba'en  Teile der Röderstraße und ein hierauf be-
Mglicher Einspruch von Anwohnern der Röderstraße. Ber

9. Festsetzung der Einheitspreise für die Kanalauschluß-
kosten pro Rechnungsjahr 1905. Ber. B.-A.

^10._Fluchtlinienplan einer Verbindungsstraßezwischen
Mainzerstraße und Bahnhofsterrain. Ber. B.-A.

11 . Abänderung des Fluchtlinicnplancs einer von der
Platterstraße westlich abzweigenden Seitenstraße.

12. Fluchtliuienplan der Nikolasstraße.
13. Beteiligung der Stadtgemeinde mit 5900 M. au

den Ausführungskosten eines Projektes, betr. Zusammen-
legung von Thermalquellen̂in den Grundstücken kl. Debcr-
9"^ 10  und Sanggaffe 51/53 zu einem gemeinsamen Quellen-
ablaus, der den 'Rainen „Dreililienquellc" erhält.

tn 1™ 2?erfaUf be§  städt. Hausgrundstücks Emserstraße 45
nebst Bauplatz, auf Grund stattgehabter Versteigerung.

15. Austausch von städtischem Gelände am Rondel
Segeî solches der evang. Kirchengemeinde im Distrikt „Auf

16. Unentgeltliche Ueberlassung von 6 a 40 qm städt
Geländes an der Gustav-Adolfstraße an den Wiesbadener
Kcrppen-Berein.

17. Verzeichnis der auf das Rechnungsjahr 1905 nt
übertragenden Rcstkredite aus 1904.

18. Neuwahl eines Schiedsmanns und dessen Stell¬
vertreters für den 4. Bezirk.

19. Ergänzung der grundsätzlichen Bestimmungen über
Rentenbezug aus der Pensionskaffc für städtische Angestellte
Bedienstete und Arbeiter. '

20._Antrag auf Errichtung einer vierten etatsmäßigen
Trerarztstelle bei der Schlachthausverwaltung und Anhörung
der Stadtverordneten-Versammlung über die Anstelluna h,a
Tierarztes M. Meyer.

21. Festsetzung der pensionsfähiyen Dienstzeit des auf
seinen Antrag am 1. November 1905 mit Ruhegehalt zu
entlassenden Branddirektors Scheurer.

22. Regelung der Gehaltsverhältnisse des Brandmeisters
Stahl für den Fall der Bestätigung seiner Ernennung zum
Branddirektor, sowie Errichtung der Stelle eines Feuerwehr-
Wachtmeisters.

23. Antrag des Magistrats auf feste Anstellung des
Direktors der Licht- und WasserwerkeH. HalbertsmaBer. O .-A.

Wiesbaden, den 15. Mai 1905.
Der Vorsitzende

_ _ der Stadtverordneten Versammlun ».

Beksn«r»»chu«ljz.
Von einem gegenüber der Wellritzmühle belesenen(um-

zäunten) städtischen Grundstücke sind noch einige Teilparzellen
von je ca. 7 Ruten zur Anlage als sog. Schrebergärten
pachtweise abzugeben.

Der Pachtpreis ist auf zwei Mark pro Rute festgesetzt.
Anmeldungen sind bis spätestens Dienstag , den

xS3. Mar d I ., Mittags 12  Ilhr , im Rathause,
Zimmer Nr. 44, abzugeben. 170g

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
_ _ _ _ _ Der  Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der eisernen Treppen für den

Erweiterungsbau der Gewerbeschule an der Her-
mauustraffe Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wäh¬
rend der Vormittagsdienst,'künden im Städt. Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 9 eingcsehcn, die
Angebots,üiterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von
hört gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschtossene und mit der Aufschrift„H. A 25"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 23. Mai 1905,
vormittags IO1/, Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbencn und ausgefülltcn

VerdrngungSsormular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 12. Mai 1905.
_ Stadtbauamt, Ab teilung für Hochbau.

Verdingung
Die zeitweise Gestellung von Dampsftrasten-

walzen , sowie die ttebernahme und Ausfuhr »,ua
von Dampfwalzarbeiten im Bereiche des Straßenbau
amts der Stadt Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Bormittagsdienststunden im Rathause Zimmer

r ? ,^ ugeiehen,, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einfcndung von 1 Mark (nicht durch Post-
nachnahme oder Briefmarken), und zwar bis zum Montag,
den 29. Mai cr., bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Dampfwalzarbeiten«
versehene Angebote stnd fpätestens bis
Dienstag , de» 30 . Mai 1N05 , Vorm . 12  Ubr

hierher einzureichen. v '
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht ver,ehencn Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschricbencn und ausgefnllten Ver¬
dingungsformular eingereichten Angebote werden' berücksichttat

Zuschlagsfrist: 3 Wochen. J '
Wiesbaden, den 15. Mai 1905. 1693
_ Städtisches  Straffenbauamt.

Stn die Landwirte nud Gärtnercibesitzer im
Stadtkreise Wiesbaden.

Mit Bezugnahme auf die in dein städischcn Aintsblatt
wiederholt abgedruckte Mitteilung, betr. „Haftpflicht -Ver¬
sicherung", werden die Beteiligten daraus aufmerksam ge¬
macht, daß die neu begründete Haftpflicht-Berficherungs-
anftalt der Hessen-Nassauischen landwirtschaftlichen Berufs-
gcnossenschaftnach Beschluß des Genoffeuschastsv'orstandes
mit dem ans die Gewinnung von 1500 Mitgliedern folgen¬
den Ticrteljahrsersten eröffnet werden soll, womöglich am
1. Juli l. Js.

Das Formular zu Beitrittserklärungen (Postkarten)
ist erhältlich im Bureau des Sektions-Vorstandes, Rathaus,
Zimmer 26, und bei den Herren Vertrauensmännern: .
Landwirt Jakob Schweisguth, Steingasse 3, Gärtncrei-
besitzer Lothar Schenck, Lessingstraße1, Gärtnereibesitzer
Emil Becker, Langgasse 44, Baumschulenbesitzcr Gottlieb
Möller, Moritzstraße 33.

Daselbft liegen auch die Satzungen zur Einsichtnahmeoffen.
Wiesbaden, den 10. Mai 1905.

Der Sektions -Vorstand.
^33< _ (StadtauSschuß.) _

Ausschreibung.
Die Lieferung nachstehend verzeichneter Gegenstände soll

im SubmisstonSwege vergeben werden:
1409 St . weiße Handtücher,
357 ,, „ Küchentücher,
262 v halbleinene III . Kl.

Betttücher,
30 St . reinleineneI . Kl.

Betttücher,
183 St . Unterlagen,
72 „ weiße Deckenbezüge,

„ Frauenhemden,
„ Windeln,
„ Kinderbettbezüge,
„ Aerzte-Schürzen,
,, kleine Decken von
Moltons,

Mäilneranzüge: 83 Hosen,
67 Röcke,

55 Frauenkleider,

100
110
50
75

150

18 Paar Frauenstrümpfe.
85 St . I. Kl. Kissenbczüge,
20 „ grauleinene Wäsche-

sacke,
150 St . Taschentücher,
45 „ Kindcrbettschoner,
44 „ Kittelschürzen für

Mädchen,
30 St . Tischdecken für

Schwestern,
60 St . fertige Kopfkissin,
15 „ fcrt.Kinderkopfkisscn,
40 „ Ia . wollene Decken,
75 Mtr. Barchent,

150 Klgr. Roßhaare,
250 „ d'Afrique,
75 Mtr. Drell,
50 Keilkissenbezüge.145 Paar Männerstrümpfe,

Liefcrungsangebotemit Musterabschnitien resp. Haar-
und Fcdcrnproben sind unter Angabe der Preise pro Stück
bezw.̂ Meter und Klgr. bis einschl. Mittwoch , den 24.
Mai an das städtische Krankenhaus, woselbst auch die Be¬
dingungen eingesehcn werden können, cinzureichen. ' 1694

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
_ städtisches Krankenhaus

•Kr ©m ci tiii - \ 3̂ eic liiii s s
(aus amtliehep Quelle)

vom 18 . Mai 1905.

Bekanntmachung.
An der hiesigen Gasfabrik (Mainzerlandstraße Nr. 4)

werden Arbeiter angenommen : im Vcwühruiigssallc
wird dauernde Beschäftigung in Aussicht gestellt.

Die Direktion 1621
der städtischen Waffer», Gas« und Elektrizitätswerke.

FreiwMge Feuerwehr."
Im  Z » g.

Mm -taq, de» 22 . Mai 1N05 , abends
/s Uhr, findet eine Uebnug der Leiter-, Feuer-

, Hahnen-, Handspritzen- und Retter-Abtcilungcn des
1. Zuges an den Remisen statt.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird pünktliches
Erscheinen erwartet. ’

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
<Q11_Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Der Betrieb der öffentlichen Lastwage vor dem Nhcin-

bahnhoisgcbäude wird mit dem 31. lfd. Mts. eingestellt.
Die Wage nebst Wiegehäuschen soll verkauft werden.

Kaüfliebhaber können die Anlage während des Be¬
triebes (6- 12  und 1—7 Uhr) besichtigen. Das Nähere
wird durch das Stadtbanamt, Abteilung für Gcbäudcunter-
haltung, bekannt gegeben werden.

Wiesbaden, den 15. Mai 1905.
1702_ Städt . Akziseamt.

Dünger Abgabe . *
~ ^̂ Uschen Kläranlage auf dem Gelände der
L-Pelzmuhle nächst der Mainzerlandstraße kann bester
kompostierter Dünger , geeignet für Feld, Gärten und
Weinberge, unentgeltlich abgegeben werden.

Der Zu- »nd Abfuhrweg ist wieder hergcstcllt.
Die Fuhrleute haben den Anordnungen des Klär

Meisters Folge zu leisten. 537
Städtisches 5kanalbauamt.

Im königlichen Schloss:
Se. Majestät Wilhelm II . deutscher Kaiser König von Preussen.
Ihre , Majestät Auguste Viktoria deutsche Kaiserin, Königin yon

Preussen.
Se. Kgl. Hoheit Prinz Adalbert von Preussen.

Gefolge Sr. Majestät des Kaisers:
Se. Esc . Graf von Btilow, Kanzler des deutschen Reiches, Präsi¬

dent des Staatsministcriums und Minister der auswärtigen An.
gdlegenlieiten.

Se. Exc. Graf zu Eulenburg , Ober-Hof- und Hausmarschall, Ober¬
zeremonienmeister Sr. Majestät.

Se. Exc. Hausmarschall Freiherr von Lyncker
Se. Exc. von Plessen , General der Infanterie , Generaladjutant Sr.

Majestät und Kommandant des Allerhöchsten Hauptquartiers.
Sn. Exc. von Scholl, Generalleutnant , Generaladjutant Sr. Majestät
Se. Exc. Graf von Moltke , General a. 1. s. Fliigeladjflutant Sr. Ma¬

jestät.
Se. Exc. Dr. von Lucanus , WTirkl . Geh. Rat u. Geh. Kabinett »-

rat , Chef des Geh. Zivilkabinetts
Se. Exc. Graf von Hülsen -IIaeseler , Generalleutnant , Chef des Mi¬

litärkabinetts Sr. Majestät.

Se. Exc. Graf von Wedel, Oberstallmeister Sr. Majestät.
Herr von Friedeburg , Major, Flügeladjutant Sr. Majestät.
Herr Dr. von Ilberg , Generaloberarzt , Leibarzt Sr. Majestät.
Herr von Schön, Gesandter , Vertreter des Auswärtigen Amts.
Herr v. Chelius, Oberstleutnant , Attache bei der Botschaft in Rom

Gefolge Ihrer Maj Gestüt der Kaiserin:
Se. Exc. Freiherr von Mirbach, Oberhofmeister ihrer Majestät de*

Kaiserin und Königin.

Frl. von Gersdorff , Stiftsdame , Hofdame Ihrer Maj estät.
Gräfin zu Ranrzau , Hofdame Ihrer Majestät . a

__



19. Mai 1905.

e g i r , Thelemannstrasse ö.
Lebowitsch, Fr. Dr. m. Toeht.

Odessa
Lüdke Kfm. m. Fam. Newcastle

on Tyne
Rooseboon Fr. m. Xochj;. Haag
Meyers Heut. m. Fr ., Neu-

Orleans
Astoria - Hotel,

Sonuenbellrgerstrasse 6
Herrmann l’ucjidruckereibes.

m. Fr . Berlin
Sanders ui. Toeht., Amsterdam
Krüger Fr ., Wollin i. Pommern
Luftkurort Babnholz.
Trimboru fr . Heut , in öeseil-

seliaft ., Grevenbroich

Bayerischer Hof,
Delaspöestrasse 4.

Fevarin Kfm., Frankfurt
Dunst Gutsbes. m. Fr . Hohen¬

berge
Ries m. Fr., Saarbrücken
Schwur/. Berlin
Eichenberg Kassel

Hotel Bender,
Häfnergasse  10.

Schmidt Heut. m. Fr . Nürnberg
Demme Heut. m. Fr ., Mühl¬

hausen ,
Möbius Rent ., Meissen
Kuhmichel Eiserfeld

Block.  Wilhelmstrasse 34.
Szyffer Kfm. m. Er, Kaliseh

fcenwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Schlegel Kfm. m. Fr ., Breslau
Steffens Fr. Rent . m Pocht.

Magdeburg
Zwei Bücke,  Bämergasac iL
Steinhäuser Bamberg
Kroesse Kfm m. Fr . Dresden

Hotel Buch mann,
Saalgasse 34.

Stock Kfm. Berlin
Hotel und B a d h a u s

Continental,
Langgasse 36.

Christians Frl. Solingen

Dahlheim,  Taunusstrasse IL,
Kuhn Frl . Töttelstädt

. Darmstiidtcr Hof
Adelheidstrasse 30.

Rosenberg Kfm. m. Toeht.
Berlin

Frhr . Schenk von Schweinsberg
Offizier Marburg

Dietenmüöle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Melde Fr . Kottbus
Hilger Kfm. Bremen
Eudolpli Chemiker ni. Fr.

Brehna
Einhorn

Marktstrasse 32
Doernberg Kfm. Eschwege
Offenstadt Kfm. Fürth
Cranz Kfm. Berlin
Schupp Postsekretär Ravens¬

burg
Carin Kfm. Erfurt
Coers Kfm. Dortmund

> Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Sprenge m. Fr. Rheinfelde
Majewski Kfm. Köln
Projahn Kfm. Neuwied
Rechner Kfm. Brüssel
Ehrentraut Rent . Berlin

Erbprinz,  hlouritinsplatw L
Wollenhaupt Kfm. Frankfurt
Guthort Frankfurt
Dlehl Kfm. m. Fr. Hanau
Nilladik Kfm Hamm
Stiefel Kfm Limburg
Wilms Fabrikant Remscheid
Haanemann Frankfurt
Buhs Frankfurt
Mau Frankfurt
Lintz Frl Gemünden
Falk Kfm . Nassau
Israel Kfm. Nassau
Kirch Kfm. Siegen
Kireh Siegen
Bender Kfm. Frankfurt
Hamming Kulmbach
Brunnabend Köln
Zuhnert Kfm. Weimar
Hang Altendorf
Purper Frl . Vollmersbach

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Gersabeck Kfm. Berlin
Dussig Kfm. m. Fr . Hannover
Unland Kfm. Hamburg
Blume Kiew
Kensch Fr. m. Toeht . Berlin

Hotel Fiirstenhaf,
Sonnenbei gerstrasse 12a

Kimpston Kfm. m. Fam. Lon¬
don

v. d. Berg 2 Frl Amsterdam
Wolff Rent . m. Fr . Wiesbaden

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Kausch Frl Neunkirehen

Grllncr Wald,
Marktstrasse

Graf Wedel Oberstallmcistffr
Sr Maj . des Kaisers .m. Bcd.
Berlin

v. Harlem Major u. Stallmeister
Sr. Maj . d. Kaisers Berlin

von Zwergen Kfm. Stuttgart
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Collin Kfm. Frankfurt
Heuseher Fr. m Fam. Strass¬

burg
Müller Bauunternehmer m Fr.

Bonn
Fuchs Chemiker m. Toeht.

Krefeld
Hörster Fabrikant m. Fam.

Solingen
Kronenberg Fr. Ohligs '
Korten Fr . Solingen
Boll Fr . Solingen
Lüttges Frl . Solingen
Nippes Kfm. Solingen
Rumpf Kfm. Berlin
Klinger Kfm. Berlin
Heymannson Kfm. Hamburg

Hahn,  Spiegelgasse lo.
Soharlibbe Kfm. in. Fr . Lands¬

berg .<

Happel,  Sehilleroial / 4.
Zimmermann m. Fr. Ueber-

lingen
Koopmann Kfm. Köln
Walter Pirmasens
Wolf Kfm. Stuttgart ,
Schütz Sekretär in. Fr . Hanno¬

ver
Burke Kfm. m. Fr. Annaberg
’Berndes Kfm. Lübeck

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Fiiedrichplatz 1.

Huber Stud . jur . Strassburg
Aufschläger Stud jur . Strass¬

burg
Ilranitzki Rent. in. Fr . Berlin
Tuchmann Fr. Dessau
Turner Lady m. Bed Paris
Müller Fr . Solingen

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Davidsohn Sanitätsrath Dr m.
Fr Schneidemühl

Ilirschmann in. Fr . Fürth

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Schmidt Kfm. Weimar
Scheuer Frl . Rent . Seebach
Stöhr Frl . Rent Morschheim

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Tsehounsky Rechtsanw. Peters¬
burg ,

Oppenheimer Fr . m. 2 Toeht . u.
Bed Newyork

von Mutzenbecher Rittmeister
Berlin

Frhr . von Ledebur Grossh.
Kammerherr Generalinten¬
dant d Hoftheaters Schwerin

Carlotta Chefredakteur Dr. m.
Fr . Berlin

Goldzieher Fr. m. Toeht. Brüs¬
sel

Eingruber Ing. Bergedorf

Kranz,  Langgasse 50.
Roos Fr . Hauptm Mainz
Janzohn Postdirektor m. Fr.
Friedenau
Wünsch Rent . Rostock
Runge Fr . Rent. Berlin
Freese Fr . Fabrikbes . Berlin
Schulz Rent m. Fam Berlin

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Hirsch Bürgermeister Stolp
Hafner Ludwigshafen
Haas Kfm. Nürnberg
Kellermann Verwalter Gun-

dclsdorf

Kronpj -inz,  Taunusstr . 46.
Simon Er*, m Begl. Berlin

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Reiss Architekt München

Metropole u. Monopol,
Wühelmstrasse 6 u. 8.

Georgl Giessen
Cronsbein Dr. Berlin
Bänger Berlin
Schulte-Heuthaus Landrath m.

Fr . Deutsch-Krone
Hörner Barmen
Michael Kfm. m. Fr . Radebeul
Miller Fabrikant Wien
Stäekler Kfm. Hamburg
Bukofzer Elberfeld :
van Gitters Noordgounr
van Dyk Elberfeld
Samuel Kfm. Krefeld
Jürgens m. Fam. Bremen
Sacerdoti Fr. Dir. m. Jungfer

Berlin
Hölek m Fr. Düsseldorf

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Hoffmann Kfm. Berlin
Münzer Kfm. Hamburg

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Knlser-Friedrichplaiz 3.

Schwalenberg Rent . m. Schwe¬
ster Düsseldorf

Bayerthal Rent m. Fr . Krefeld
Horstmann Rent . m. Fam. u.

Bed. Frankfurt
Barön von Hoorn Rent m. Fam.

u. Bed. Holland
Hochstädler Rent . m. Fam. u

Bed. Newyork
Ekker Doktor m Fr llengelo

Naplitali Bankdirektor ni. Fr.
Berlin

K e r o t h a 1 (Kuranstalt ) .
Nerothal 18.

Hübsch Kfm. Chemnitz
Becker Med.-Rath l)r . Döbeln

Nizzakurhaus,
Frankfurterstrasse 28

Braune Amtsrichter Rothen¬
burg

Kraemer Rittmeister München

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Becker Konsul u. Ritterguts-
bes . m. Frau Kusebkow

Eichenberg Fabrikant Göt¬
tingen /

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Heyde Fr . m. Toeht. Hamburg
Hampelmann Fr Köln
Fränkel Kfm. m. Fr . Berlin
Mooren Fr . Krefeld

Petersburg,
Museumstrasse 3-

Mertens Stud . Cleve
Vogel Kfm. München
Leysensan Kfm. Berlin
Graeb Kgl. Balletmeister m.

Fr Berlin

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 8.

Schwarz Intend .-Registrator m.
Fr . Magdeburg

vom Bruck Rent . m. Fr . Delbert
von Dinklage Kfm. Remscheid
Wieger Kfm. Leipzig
Filzniger Paris
Reitzerschuhn Frl . Paris
Richter Frl . Köln
Rermeil Langerusen
von Reinertzhagen Leutn.

Danzig

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Holdau Kfm. m. Fr . London
Pfeil Eisenb.-Assistent m. Fr.

Prenzlau m_
Bange Saarbrücken
Rosenberger Krombach

Promenade -Hotel,
Wilhlinstrasse 24.

Wirrald Kfm. Wimieh
Hebern m. Fr. Bremen

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Weissmann Frl . Frankfurt
Schmeck m. Fr. Siegen
Stehlhaus Kfm. Dehen
Buss Fabrikant Elberfeld-Bar¬

men

Quisisana,  Parkstrasse 5
u . Eratlistrasse 4, 5, 6. 7.

Dawes Frl . Rent . Parkstone
Trasenster Rent . Lüttich
Tenge Frl . Rent, Neuenheerse
Tenge Rittergutsbes . Neuen¬

heerse
von Marschalek Fr . Major Leis-

nig
von Lampe Fr . m. Bed. Prag
Streffing Fr . Rent . m. Toeht.

Neuss

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Fyhr Kfm m 2 Söhne Kopenha¬
gen

Buschmann m Fr . Bremen
Vogt Kfm m. Fr,, Bonn
Klebe Kfm. m. Fr , .Mühlheim

(Rhein)
Birnbaum Kfm, Fulda
von Müller Fr . Potsdam

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Modersohn Fr. Bielefeld
Kuhnert Rent . Graudenz
Seitz Kfm., Pforzheim
Gray Rent . m. Fr ., London
von Kaltenborn Leut , Wild¬

park
Creselius m. Fr ., Michelbach
Primavesi Kfm. m. Fr ., Mün¬

ster
Bambus Berlin
Baumgarten Frl . Berlin
Weiss Frl . Berlin
von Lenski Dr. med. m. Fr,

Darkhemer
von Scheffel Rent Karlsruhe
Millliouse Rent . m. Fr.

Eisenach
Ohl m. Fr . Netzbach
Jahn Fr. Oberstleut . Göttingen
Marc Geli. Rath Dr. Wildungen
Mauser Fabrikant Westfalen
Abrahm Kfm M-Gladbach

Hotel zum Rheinstein,
Taunusstrasse 43.

Micoleau Kfm. Köln
Ernst Kfm Bremen

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Herziger Fr . Rent . Bendzin
Busohhnrd Rent . m. Fr Moskau
Middeldorf Gutsbes . Brackei
Ri 11 e r’s Hotel  u . Pension,

Taunusstrasse 45.
Seharbcrg Rent Berlin
Wolontis 'Rent m. Fr . Hclsing-

K c-s e. Kranzplatz 7, C r. ».
Hauer Kfm. m Fr . Curityba

fors
Perponcher Fr . Gräfin m. Bed.

Berlin
Wülfing Fr . in. Toeht Barmen
Graf von Seebach General-In¬

tendant m. Bed. Dresden
Müller Gutsbes. m. Fr. Neue-

Mühe
Lustig Justizrath Gleiwitz
Vermeuen-de Mianoye Belgien
Genzmer Geh. Baurath u.

Prof. m. Fam. Berlin
Sweys-Stroeve in. Fr . Amster¬

dam
Knox Offizier Brighton
Frhr . von Mutzenbecher Kgl.

Ministerresident m. Fr
Berlin

Möller-Holtkamp Fr . M-Glad¬
bach

Wzisses Ross,
Koehbrunnenplatz f.

Opp Fabrikant m. Fr . Thum

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

Douglas Bergwerksbes. Berlin
Schlösser Fr . Elberfeld
Douglas Berlin

Sehw einsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Berthold Fr . Offenbach
Gybel Fr. Offenbach
Schultz Er. Rent . Marburg
von Büren Fr . Rent . Kirchheim¬

bolanden
Bodemann Rent Newyork
Welling Dr. med., Weillau
Höfling Oberförster m. Fam.,

Bischweiler
Oswald m. Fr ., München
Grencler Dresden
Klein Kfm. Saarbrücken
Primärk Kfm. Neudorf
Dullo Dr. med. Königsberg
Löhringer Budapest

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Sehulte-Ililtrop Gutsbes. m. Fr.

Herne i. W.
Lipinski Direktor Bochum
"Martiny Fabrikbes . m Fr.

Adersbach i. Böhmen

Tannhiluser,
Bahnliofstrasee 8.

Heinecke Fr. Braunschweig
Günther Kfm. Berlin
Hein Kfm. Nienburg-
Stephan Kfm. Braunschweig
Lingesleben Bauunternehmer

Halle
Eiermann Kfm. Schwarzacli
Scharlibbe Kfm. m. Fr. Lands¬

berg
Werner Kfm. Köln
Jordan Kfm. Ilmenau
Ivoch Kfm. Wien
Diesel Kfm. Leipzig
Brüggen Kfm. m. Fr . Offenburg
Kraul Kfm. Heilbronn
Stadt Kfm. Köln
Lang m. Fr . Düsseldorf
Spelz Kfm. Aachen
Daclamps Kfm. Paris
Preuss Ober-Postpraktikant

Mülhausen
Maderlielz Kfm. München
Stamui Fr . München

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse IS.

Toogt Kfm. München
Wehm Kfm. Wesel
Fösner Kfm. Osnabrück
von Brannbehrens Offizier Pots¬

dam
Schottländer '.Rent. Breslau
Hinkel Kfm. Wetzlar
Sveaas Konsul Drammen
Thomsen Kfm m. Fam. Kiel
Eaupp Kgl. Ober-Inspektor

Berlin
Ledermann Fr . Rent . m. Toeht

Dresden
von Romhardt Oberleutn . Ans¬

bach
Knak Oberleutn. Charlotten¬

burg
Holzboek Chefredakteur Dr.

Berlin
Oelbermann Kfm. Düsseldorf
Sonnenschein San.-Rath Dr.

Köln
Hamburger Chefredakteur

Berlin
Davervelat Rent . m. Fr . Bergen

Union,  Neugasse 7.
Buch Kfm. Köln
Famberg oHtelbes. Bonn
Rötscher Heilbronn
Hahn Stuttgart
Stöckicht Buchhändler Ham¬

burg

Viktoria - Hotel und
Ra dl )aus.  Wilhelmstrasse 1.
Carl Kfm. Berlin
Marre m. Fr . Paris
Guille'min Frl . Paris
Lapostolet 2 Hin . Paris
Misch Berlin
Sehomburg Fabrikbes . Berlin
Weber Mainz
Grundel Prof Haag
Ouilon Paris
Reimers Berlin

I-Iaack Fr . m. Gesellschaft.
Berlin

Bobbe Rechn.-Rath Berlin

Vogel,  Eheinslrassa 27.
Praschkami Kfm. Qels
Baecker Kfm. Kl-Steinheii»
Zucker Kfm. Lodz
Boas Kfm. m. Fr . Kutwo
Ablers Dr med Hamburg
Wolfertz Kfm Remscheid
Mann Heidelberg
Kempler Postassistent Dort¬

mund
Hild Frl Marburg
Jasehkowski Kfm m Fr Lang?

fuhr
Krapp m Fr, Heppen
Müller Kfm., Köln
Hatzmeier Frl ., Karlsruhe
I-leidenweidt Frl ., Karlsruhe
Eh .y. t Frl ., Karlsruhe
Semin Frl . Karlsruhe

Wein  s. Bahnhofstrasse 7,
Voytoek Kfm. Gleiwitz
Heymann Kfm., Frankfurt
Meidl Leutn . Ingolstadt
Block Apotheker Köslin
Calni Kfm. Berlin
Schaelieke .Kfm. Düsseldorf
Koch Kfm. Utrecht
Riemer Apotheker Königswin¬

ter
Verbunt Kfm. Tilburg
Neubert Lfm . Mexiko
Klemps Kfm Meiderich
l ’urwin Kfm. Düsseldorf
Schaarschmidt Kfm. Limbach

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Meyer Fr . Essen
Haeekel Fr . Dr Mannheim

Wilhelm  a,
Sonnenbergerstrassa I

Tidemann Fr . Koblenz
Mehl Rent m. Fam. England

In Privathuasern :
Bärenstrasse  5.

Sternberger Kfm. München
Gostmann Geh. Rath m. Fr.

Hannover
Pension Bechler,

Sonnenbergerstrasse 8
Laehmanski Kfm. Königsberg

Kurhaus Borussia,
Sonnenbergerstrasse 29.

Davidson Fr . m. Gesellschaft
■Montreal

Villa Bristol
Frankfurterstrasse 16.

Essnert Oberleutn . Kastei
von Struve Excell. m. Fr. u.

' Sohn Moskau
Wölke Fr . m. Toeht. Bremen

Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8

Voss Kfm. m. Fr ., Hannover
Paetsch Dr. med., Rixdorf

Pension de Bruyn
Wilhelmstrasse 38

ten Oate Frl Rent , Haag
Veening Fr Rent ., Haag
Waller Zeper Frl . Haag

Fr 1e drj eh Strasse ZI.
von Müller Leut ., Berlin
Berndl Leutn . Lissa
Hedwig Kfm., Tilsit

Geisterjstras .oo  7
Sehmutzier Baumeister in. Fr .,

Radeberg
Geisbergstrasse 10

Potenz Kfm., Berlin
Geisbergstrasse  16.

Schützler Fr . Rent . Königs¬
winter
Goethestrasse  25 II

von Branconi Hamburg
Goldgasse  161

Rüde m. Fr . Brighton
Grabenstrasse  9

Wolkewitz Kanzleirath u. Geh.
Registrator im Kriegsmini¬
sterium Berlin

Gr aben strasse  20II
Sundheimer Frankfurt

Villa Gralsburg
Leberberg 8

Kohröder Kfm., Friedenau
Daniel Kfm., Charlottenburg
Schmidt in. Toeht., Leipzig

Häfnergasse  4 6
Hörnig Geometer Bischofs¬

werda
Villa Hertha,

Neubauerstrasse 3.
Bousey Frl Rent ., Charlotten¬

burg
Christi . Hospiz I .,

Rosenstrasse 4.
Sehrader Fr . Braunschweig
Meinert Fr ., Braunschweig

20. Jahrgang.

von Mandach Fr . Dr. m. Toeht.
• Schaffhausen

Evangel . Hospiz,
Emserstrasse 5

Link Rechn.-Rath m Er., Han¬
nover

Walter Frl ., Rheydt
Schmitz m. Fr ., Sterkrade
Brand Fr, Barmen
Rupp Kfm., Lichtenfels
Lahotte Frl . Lauban
Lübbes Fr . Landrath Hannover

Kapellenstrasse  7
Koppitz Reg.-Supernumerar

Marienwerder
Pension von Lengeike

Sonnenbergerstrasse 23
Dietrich Konsul Bremen
aPrignin Fr. Leutn . rrt. Kind

Fürth
Conrath Frl . Fürth
Dulier Leutn . Hofgeismar
Reisland Bonn
Bürgers Kand. med. Bonn
Frese Referendar Dr. jur . Düs¬

seldorf
Seebohm Leutn . Kassel
Lühr Superintendent in. F.,

Hannover
Pens . Margaretha,

Thelemannstrasse 3.
Kürzel Fr Fabrikbe . m. Toeht

Krimmitschau
Trüstcdt Fr . -Major Berlin
Duvigneau Frl . Rent Magde¬

burg
Deneke Fr . Rent,., Magdeburg
Trüstcdt Fr . San.-Rath Dr.,

Magdeburg
Stadler Gutsbes. m. Fr . Gut

zur Nette
Marktstrasse  1 2,

Hofnann Hauptm . Berlin
Müllerstrasse  9

F.bert Kfm. Berlin
Nerostrasse  3

Nowaski Frl. Rent . Bromberg
Nerostrasse  18 I

Pfaendtner Fürst ]. Steuerrath
m. Fr. Rudolstadt

Nerostrasse  36 1
Röder Frl . Rent . Köslin

Villa Oranienburg,
Beherberg 7.

Felderhoff Fr . ,u. Frl . Wesel
von Walter Frhr . m. Fr . Eerlin
Schneider Fr. Berlin

Villa Perle,
Frankfurterstrasse 18.

Neuhäuser Kfm m. Fam u.
Led. Oberstem

Röderstrasse  22
Englert Qber-RegierungsTath.

München
Pension Roma

Gartenstrasse 1.
Feldhaus rF. Justizrath Mül¬

heim-Rhein
Saalgasse  28 II.

Gutacker Offenbach
Saalgasse  38 I'

Kahmann Worms
Pension Schumacher,

Abeggstrasse 8
-Siepenbrink Kg. Rechn.-Rath m

Fr Hannover
P r i v.-H o t e i Silvana,

Kapellenstrasse 4.
Witt OberJeut. a. D. m. Fr . j 1

Berlin ;£.
Herzfeld Fr Rent Berlin ■

Steingasse  I 1
Klaus Rent . Schöneberg b. -

Berlin
Stiftstrasse  12.

Werdermann Frl . Charlotten¬
burg ■'*

Stiftstrasse  26
von der Juld Frl . Düsseldorf
Mund Frl . Düsseldorf

Taunusstrasse  1 i
Wehner Fr . Wiilkniz :">
Warmuth Fr. Rent . Dresden
Sandelin Dr. med. m. Fr . Fi Ir¬

land
Taunusstrasse  23 I

Bussenius Prof . Dr. phil. Hal¬
berstadt

Webergasse  21
Morgentern Kfm. Frankfurt

Pension Kaiser Wil¬
helm  Paulinenstr . 7.

Delius Fr . Rittergutsbes . ni
Toeht. Haddenhausen

Voigts Fr . Rent . Petersburg
von Brietzka Hauptm . a D. u.

Rittergutsbes . ni. Fr Pots¬
dam

Rübling Geh.- Reg.-Rath Magde¬
burg

Pension Windsor,
Leberberg 4.

Müller Dr. med. m Fr . Kopen¬
hagen

von Oldenburg Fr. Rent . Vi-
borg

' Bekanntmachung.
Freitag , den 2.  Juni d. Js ., vormittags

12  Uhr , sollen vier der Sladtge'meinde Wiesbaden ge¬
hörige und an der Adler- und Büdingenstraße, sowie am
Hirschgrab' n belegene Bauplätze, im Flächengehalte von
ü ar, 2 ar 90,25 qm, 3 ar 60,25 qm und 4 ar 13,75 qm,
im Rathause, Zimmer Nr. 42, öffentlich meistbietend zum
dritten Male versteigert werden.

Die Versleigernngsbedingnngen, sowie Zeichnungen
können im Rathause, Zimmer Nr. 44, während der Vvr-
mittngsdienststuuden eingesehen werden.

Wiesbaden, den 15. Mai 1905.
Der Magistrat

-A. .



39. Mli 1905. Nr . 117.

X
ober 1.

Bekanntmachung.
3 m Hause Roonstraße 3 . I ., links , is, aus sosorr

I. >;uli ü. Is . eine Wohnung, bestehend aus vier
Zimmern, Badezimmer, Küche, Speisekammer, I Mansarde
unv 2 Kellern 311 vermieten.

Emzusehcn vormittags zwischen9 und II Uhr nach
vorheriger Anmeldung im Hause selbst rechts, 1 Stiege hoch.

;^ al,Cre  Auskunft wird auch im Rathause, Kimmcc
Ar. 44, ja öm Bormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 17. Mqi 1005.
_ Dcx Magistrat

Beksuntm«chu»>.
,A" itag , de» 3 Juni d. Is ., vormittags
Uhr , sollen drei der Stadtgemeinde Wiesbaden gehörige

und an der verlängerten Blücher- und Scharnhorftstraße bc-
lcgene Bauplätze von 3 ar 63 qm, 3 ar 90 qm und 2ar
»b qm.  Flächcngehalt im Rathause, Zimmer Nr. 42,
öffentlich meistbietend, zum dritten Male versteigert werden.

Die Berstcigcrungsbedingungen, sowie Zeichnungen können
tm Rathause, Zimmer Nr. 44, während der Bormittags-
dieujistunden eingeschen werden.

Wiesbaden, den 15. Mai 1905
1724 Der Magistrat.

Wiesbadener General-Anzeiger.

fm
20. ZlchrgWK.

in großer Auswahl zu den billigsten Preisen.

H Theis. Uhrmacher,
4 Moritzftraße 4. 1110

vis Lonvsrsion der 5°|0. Rumän. Rente
v.1881/88u.1892/93 in4°|0 amortisable Rentev.1905

zum Course von 911
erfolgt bis einschliesslich Mittwoch , den 34 . er . — Wir besorgen den
Anmeldung' 11 0riglualbeJm =u^ en  vollständig spesenfrei und bitten um rechtzeitige

Bankcommandite Oppenheimer& Co”
Wiesbaden , ISheißstrassm 2!

Da ^ d’s

p.14Pfd.Packet40,50u.60Pfc.
ist dasfeiqsteFalirikptderHeujeit.
FR D/tVlDSöHMe,HaueA.S.

Verkaufsltellendurcl]PlakgteKennflicli.

®ie Haust Adolfstrahc 1 besinülichen Räume
Vorderhaus:

1. je 3 5-Zinuncrwohnungcii uebit Zubehör,
2. je 2-Froutspitzwvhuimgen, je 3 Zimmer nebst Zubehör,
" 1 3 Zliiimcrwohnung nebst Zubehör

Seitenbau:
sc 3 2-Ziinmcrwvhuiiugcu nebst Zubehör.

Hinterhalts.
Lagerräume, sowie
I Weinkeller nebst Schwenkraumu. Flaschenkester

sind zu vermieten Näh. Auskunst wird auf dem Bureau
des Justizrats Dr . Alberti , Adelheidstr. 24. erteilt. 6L6

3.

4.

5.
6.

i-Betteialageii, garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke and Kinder,
von Mk 4 » BO an per Meter.

Windelhöschen ceste>r-Scll“tz ge°en ErkäItunS. zur richtigen
A c ■ 1 Säuglingspflege unentbehrlich.ÄTofiÄirr^ doppelt sebr b,itbar'

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u, Wochenbettpflege.
Chr . Tanker , lürchgasse 6. Tel. 717.

Kirchliche Ameiyeir.
J - raelitikchc Cultusgeineindc.

Spnagoge' Michclsbera.
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbath Morgens 8.30, Nachm. 3. Abends 3 5 Uhr ■
Wochentage Morgens 6.30, Nachm. 6 Uhr. '
Sic ©rmciiitvoMbliotijct ist geöffnet: Sonmag von 10 bi§ 10.30 Uhr.
Alt °Jöraelitisei,e CuitnSgemcinde . Smiagoge: fyrieDrtchflc. 25.
Freitag Abends 7,30 Uhr.
Sabbath Morgens 7, Muffaph 9.15, Nachm. 3 SO. Abends 9 5 Uhr
WochentageMorgens 6 15, Nachm, 6.30, Abends 9.5 Uhr,

Illpidite psinjfr StcrMafr.
Staatlich anerkannt . Bcrfichcrungsvereiu nur Geaenseitiakeit
ßjcgriutti,:1890 . Mitglieder 2100 . Bcrmög . 200900 3M

.Bezahltes Sterbegeld 300 OOO Mk.
Aufnahmefähig sind alle gesunden Männer und Frauen unter 45 -pahr

.Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk, Sterbegeld im Aber von weui-er
? dkg« 30  Jahr . 5 Mg,. 35 Jahr . 6 Pfg „ 40 Jahr,

7 pch-- 4o ckahr. b Ptg. — In Orten mit 30 Kassemniigliedern kann
em Ortsrechner besieltt werden. - Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstellem Mainz , Gr . Bleiche 43 . gzg

EchlllW äsWksfteliiidk.
Sonntag , den 31 . Mai:

Ausflug nach Schiersteiu
(zum Tivoli ) ,

daselbst von 4 Uhr ab: j ^ g

hinmißW ilnterltaltniii mit inj.
vom»«i.nilolft Niedernhauseni.T. 13ba1,  ,ö°ßN°chgcboici>,

Villa Sanltas,
Familien-Pension und Restaurant.

Angenehmer Ort für Erholungsbedürftige u. Touristen . _ Gute
Küche Getränke jeder Art . — Prächtige Lage in waldreicher
Umgebung. — Grosser Garten mit geschützter Halle. — Bäder
— Gute Bahnverbindung mit Wiesbaden , Frankfurt , Mainz etc’
J2 ll _ Bes Franke.  '

Gartenwirtschaft

„Zum Blücher “,
6 Bliicherstrasse 6.

Freundliches,angenehmes » . heimisches
Germania-Bbr. Bforflokal a Germania-Bier.

Selbst addirende

Nation al-ßegistrier-Kassen
175 Mark an,ohne Check und ohne Einzelstreifen von

mit Einzelstreifen von 500 Mark an,
mit Check und mit Einzelstreifen von 575  Mark an.

Vertreter: Heinrich Tenkhoff , Wiesbaden.
_Musterlager : Kaiser Friedrich -Ring- 39. Telefon 2831.

Sourrenbevg.

I!
_ \? unb Schönheit bis ins

höhe Alter sichert der reget»
^ inäßiqe Gebrauch von

Toilette -Creme-
Kwcnariu

— Preis pro Dose2 Mk. —
sowie die tägliche Benutzung von

Toilette -Seife-
liomarin

Preis pro Stück,0,75 Mk., I Carton
mit 3 Stück 2 Mk.

Zahlreiche Anerkennungen.
Zu beziehen durch alle Apotheken,
Drogeuhandlungeuu. Parfümerien
oder direkt unter Nachnahme des

Betrages von der Fabrik:
Br. Richard Jeschke & Co,

Berlin W 93 , 862
Ei sen a cher str a ß e 5.

Jeder sein eigner
Kräuterarzt,

kurzgefaßte Anleitung für
jede Krankheit

einen pasftnden
heilkräftigen Thee

zufaminenzustellen,
von Dr. med. Paczkowski,
Preis nur 25 Pfg .,

so lange Borrath reicht, nur zu
beziehen durch

Kiicipp -Mans,
59 Rhein  ft raste  59.

Pumpen,
neue, wie gebrauchle, in allen
Größen vorröthig, Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ansgeführt. 724
Keller-, Ban »nd Doppel»

pumpen leihweise zu haben
Wellritzstr. 11.

, Bekaiiiituiachung.
Bauplätze im Hoigartengelände.

am 4. Mai d. Is , ^stattgehabte Versteigerung derDie
Batiplötze im
Ergebnis:

Es wurde geboten auf:
1- Platz Nr. 4 = 2 ar 24 qm

ober 760 Mk. pro Nute.
2. Platz Nr. 5 — 2 ar 11,2 qm

oder 700 Mk. pro Rute.
3. Platz Nr. 6 = 2 ar 65,19 qm

ober 600 Mk. pro Nute.
4. Platz Nr. 7 ^ 2 ar 52,40 qm

oder 620 Mk. pro Nute,
^ ^ latz 3, gross4 ar 15,72 qm, erfolgte kein Gebok,
Das Ergtbu.s wird mit dem Hinzusügen bekannt ge-

sogeiiaultteu Hosgarleugcläudehakte folgende

6809 .60 Mk.

5913 .60 m

0364,56 Mk.

6259,52 Mk.

Zu fleissigem Besuche ladet höfl. ein
Carl Trost

1623

EinaMe-Wrmenschi!-er
liefert in jeder Größe als Spezialität 397 t)

msnlccü:  Wiesbadener Emaillier-Werk,  S; ca
Gebrauchte Möbel (jeder Art,)

ganze Eiurichtuttgeu,
Erbschaftsrrachläsfe

kaufe ich bti sofortiger Nebernahme nets gegen Cafsc
»nd gute Bezahlung. N36

Fiiiir , Äoldgülse 12.

-inoi so ». 3um  20 . ds MtS. — mir über
10 w de» oben vermerkten Letztgebots enthaltend- Gebttc
stndcn Bernckstchtigung— mit d-r Anischrist: „Hosaartcn-
platze postverschlossen hierher cingereicht werden utiiffeii.

Die wesentlichen VerkanfSbcding,ingensind:
11 v' S>£1' ist mit Vs ohne Zinsen innerhalb
E Tagen nach Ansordern, mit ein Jahr bezw zwei
^ahie nach Genehnilgimg des Verkaufs durch den Kreisaus-
schuft mrt4°/n Zinsen von dieser Genehniigung ab zu zahlen.

'■ Sfn  Trottairkosten wird ein Zuschuß von 30 Mark
per Frontnieter des Bauplatzes erhoben.

3. Bei Bauplatz3 und 6 ist ein GeländesIrenen un-
bebaut zu lassen, um den Durchblick nach der Buraruine
osten zu halten. ü
x - ®'Cx Fas/adenbildiing unterliegt der Genehmigung
des Geme,ndevorstaudes, wobei bemerft wird, daß der land-
scha,tuchen Umgebung, insbcsoudcre der Burgruine, Rcchnunagetragen svst. ' ■ ' u

Die Plane über die Einteilung und die Bedingungen
liegen ui den Vormitkagsdicnststunden von 7 bis l 1IH>- q,
metnem Amtszimmer im Rathause zur Einsicht ossen.

Somieiiberg . den 12. Mai 1905.
, . n Der Gemeindevorftand:
1ÖJU  Schmidt.

Bekanntmachung.
Zur Entgegennahme von Kaufverträgen, Hypotheken,

Löschungen:e. ist der Bürgermeister in seinem Amtszimmer
auf dem Rathause, Donnerstag von 3 bis 6 Uhr nach-
tnillags, zu treffe».

Sonneuberg, den 16. Mai 1905.
1 ‘ _ Das Ortsqericht.

BekannlmacfiuEa.
4 « » ÄCÄ
Kari ..krudt und LLilheimiiie geh. Rücker zu -
uni gehörende In,iiivbii vcsicheiid in einem da,clb,t belegeneil

ein,ivck>gcn Wohnhaus nedst Abort und Hosraum belcaen
sTüSSiF ^ ' ''  B °pp und Peter Thoma.
böt-n oe?T?cigcit fie ' QIU " ^ "^im -ner zu Georgen-

Wiesbaden, den 13. April 1905.
—9. ^ _ Ltvi-igüches 2lmtsa erick,f i

ZwangsversleigermlöT^
Dztzheim gelegenen tm Grundbuch von Dotzheim Band 39
Bla,, 104o zur Zeit der Eintragung des Be steche unas'
Vermerkes ans den Na,neu des Kaufmanns Mattin Lem
und seiner Cchesran Elise, ĝeb. Bogt, in Wiesbaden als Mit-

je zur ideellen Hülste eingetragenen Grundstücke
Kanenblcitt 65 No.^ ^ ^ ^ ](77  ar

cigentümer je

65
6421
366

rc., groß 1,47 ar

Bekanntmachung
Sämtliche Mannschaften der Pflichtfeuerwehr vom 25.

bis emschl.etzlich 3o  Lebensjahre haben am Dienstag, den
-3 . SOTatd. öS-, abends 7 Uhr, zu einer Hebung und Neu-
eintheilung an den Remisen zu erscheinen.

Unpünktliches Erscheinen oder gänzliches Fernbleiben
wird nach§ ll de.r Fcuerlösch-Polizci-Berordnung bestraft.Sonneuberg, den 16. Mai 1905.
1744  Der Bürgermeister: Sch midt.

6422
Wohnhaus mit Hofrauin Wiesbadenerstraße(Ecke Wilbel
nitnenslraße) Gcbäudestcuernutziingswert: 2400.— Mk

ferner:

Karleiiblatt 65  N °,^ W ic, , r°i I gm,
Hosraum, Wiesbadenerstraße, am 11. Jnlj 1905
Ulittags 4 Uhr , durch das Unterzeichnete Gericht
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 69, versteigert werden.

Der Bersteigerungsvermerk ist am 8. Februar
m das Grundbuch eingetragen. In demselben
kommt auch die der Ehefrau Lenz gehörige Hälfte
nannten Grundstücke zur Versteigerung.

Wiesbaden, den 12. Mai 1905.
__ Königliches Amtsger icht 12.

Makulatur,
per Eentncr Mk 4 .—, zu haben in der ^

Expedition des „Wiesbadener General-Anzeiger".

Nach-
an der

1905
Termine
der ge-

1745
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m Mai 1905
»äsnergasse3, 2. Sr, , erhalten

anstädige junge Leute Kost
u. Logis für 9 M. d. Woche, 9157
aV»est. Schiatstelle mir od. ohne
fO  Kost billig zu verm. Jahn.
straße 20, 2. St._ 567
esLin reinl. Arbeiter kau» Schlaf-
" stelle erhalten Jahnstraße 39,
Hths., 3. St._ 387

Karlstr. 10
Part , (nächst der Rheinstr.), möbl.
Zimmer p. sofort zu verm. 0600
FK-arlstraße 28, Mtb.. Part ., bei

Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kost und Logis. 1207
L » iirchgasse 30, 2„ zwei iiiöDl.
«V Zimmer mit 1 bis 2 Betten
und Pension zu verm. 9237
EH.irchgasse 21, L„ sein möbü

Zimmer für sof. an einen
besseren Herrn zu verm,  9286

Krübchcn mit Bell zu vermiethen
Lebrstraße2, 1527
chafstelle zu verm. Mauritius-
^platz 3,_ 1378

«peinliche Arb. -rh. Kostu Log.
»/I Mauergasse 15, Speisewirt.
schaft.  CTS*

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen ^(360

Michelberg 26, 1. St.
f»  reinl. Arb. erh. Kostu.His
&  Moritzstr. 9, M„ 1„ 1. 1502
^srchön möbl. Zimmer von 18  M

an zu »erm. Näheres Moritz-
ftrgjjg 35, 8. St. _ 551
rtl > oriö(lt. 45, Mrlb., 2 Dr. l.,

findet 1 anst. jg. Mann
schönes Logis. 7654
EZ -öbl. Salon mit Balkon und
Wi Schlafzimmer zu vermieten
Moritzstr. 62, 1. Et._ 1635

Villa Nerota) 31,
elegant möbl. Zimmer nt. ob.

ohne Pension frei . 1679
iederwaldstr. 11, p. l.> möbft

Zimmer zu verm. 9514
^>»reundl, Zimmer mit guter
iS  Pension zu vm. Neugasse 2,
2„ Ecke Friedrichstr. 524

ranienllr. 25, 1. St ., schön
möbl. Zrmmer sofort oder

1, Juni zu verm._1627
HV4auenthaierstr. 5, Mtlb., Part .^

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
W >» öbl. Zim. mit oder ohne
wJV  Pension p. sof. zu vm. 2t.
Nauenthalerstr, 6, i. Laden. 1006
^2 -aueNtalerstr. 7 ist 1 gut möbl
w » Zimmer evcnt. sofort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver¬
bindung n. all. Richtungen. 1324

.lehlstr. 7, Hth. P . erh. Arbeiter
sch. Logis 1489

N

0 chwatbacherftr. 49 ein sehr sch.möbl. Zim. in. voller Pens,
zu maß. Preis zu verm. Näh. bei
Pauly, Part_ 8984
ê chwalbachcriir. 49 eine sch. m.
>5' Mans. mit ob. ohne Kost bill.
zu vermieten. Näheres bei Pauly,
Part._ 8983
LAZ-einliche Arbeiter erh, Schlas-
«n stelle 3

_ Schwalb acherstr. 73,
/Afteingaffe 6, 2. r„ schön möbl.
W Balkonzimmer gleich zu ver-
miethen._ 460
ijjtiit hübsches möbl. Zimmer mit
Vst 1 od. 2 Betten, auchm. Pens,
per sofort zu verm. Schwalbacher-
straffe6, 2. Et_ 1325

Steiugasse II,
3. St . r„ gut möbl. Zimmer zu
vermiethen. _ 954

Gut möbl. Zimmer
mit Pension von Ml. 60 an zu
vermiethen. Taunusstr. 27,1. 4220
«LUalramstr. 9, 2. L, sch. großes

möbl. Zimmer an besseren
Herrn zu vermiethen._1604
HsL̂ alramstr. 17 (Schuhladen)̂

gut möbl. Zimmer zü ver-
miethen._ 1464
Ä,ungcr Mann erhält Kost und
d Logis Walramstraße 25, 1.
S t., rechts._ _6825

Walramstraße 87
können reinliche Arbeiter Logis
erha lten._ 1294
/TLius. möbl. Zmimer an einz.
IJ Frau ob. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörlbstr. 1, 2. St . l._534

Pörthstraße6,e.lapezirteh-izb.Mans. sofort zu vermiethen,
Näh 1 Stiege hoch. 871
HILcinl. Arbeiter erh. billig Kost

und Logis 1718
Wörthstr. 13, im Hth»

..cllntzstr. 38. 1., wöbt. Zuii.
J*  mit oder ohne Pension sofort
zu vermiethen._ 1089
CT' reunbl. möbl. Zimuipr billig

zu Demi. Näh. Aorlstr. 31,
2. Et. links. 99

Laden,
>für jedes Geschäft geeig-
| net, Client, m. Wohnung

per sofort oder späterz. vm.
| Adolsstr. 6 , 1. 6626

Süden mit Wohn.,f. Metzger,auf gleich od. sp. zu vm. Näh.
Adlersir. 28, 1. St . r. 177

Ein MetzgerlM».
Ecke Schacht- und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm,_ 539

lvrechstr, 44, Laden m. 2 Z.,
'*►4 Küche «. Zubeb. sof. oder
auf 1, April, für Geschäfts- oder
Burcauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Hth._ 5553
^LLismarckring4 ist ein großer
'V Laden mit Ladenzim., anschl.
Bureau u. Lager rc. Räumen, zus.
oder geteilt auf sof. od. später zu
verm. Näh. das. P., l. 7104

2 sch . Läden
mit od, ohne Wohnungp. 1. Juni
od. spät, zu vermiethen. 1288

Heinrich Zahn,
Sattlerei, Schwalbacherstraße 12.
Rheingauerstrasre , Gcke

Eltvillerstraße
Laden mit 2 Zimmern n. Zubeh.
zu verm. Näh. daselbst od. Uork-
straße 20, Fritz Born, Archit. 1114

Schwaldacherstr . 3,
großer Laden, Pass, für Möbel,
Musikalienhandlung ec., Per
1. April zu verm.

Nah. 1. St . 2948

Laden,
über 50 qm groß, modern ausgest.,
event. mit gr. Bureau-, Keller- u.
Lager-Näumen und 3- oder 4-Z.-
Wohn-, sür jedes Geschäft geeignet,
zum 1. Oktober, eventl. früher
preiswert zu verm. Näh. BiSmarck-
ring 19, P ., l. 851

aalgaffe 28, -in Laden Mit
W Ladenzimmer auf gleich oder
1. April zu verm._ 6990

^chwalbachcrstr. 10, großer'
Laden mit Wohnung und

800 O .-Mtr. Lagerraum, ganz od.
getheilt zu verm. Näh. Kaifer-
Friedrich-Ning 31, 3._1668
rfßrtleiöcn , Webergass- 14, ganz

oder getheilt, mit, auch ohne
Wohn, per sof. od. spät zu verm

Näh. Kleine Webergasse 13, bei
Lapp ««._6390

N
FLin gut möbl. Zimmer, separat.

Eilig, per sofort zu vermieten.
Näh. Röderstr. 25, P . 961
HH4ömerberg 28, 3. Etage rechts,
•J *' möbl. Zimmer mit 3 Betten
zu vermieten. 8281

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
1 gut möbl. Zimmer z. vm.
>lz, Römerberg 28. 5857

öderstr. 11, 2. St ., l. 1 möbl.
Zimmer zu verm. 1021

«Horkstr. 7, P ., r. schön möbl
-4F Zimmer zu verm. 9123
HLorkstratze 10 , Laben, möbl
’fjl  Zimmer mit od. ohne Pension
u. möbl. Man!, z verm. 1393
^ .n einem romantischen Bororie

Wiesbadens,, mit guter Fähr¬
verbindung, sind mehrere möbl
Zimmer mit Benutzung eines sch.
Gartens an Kursrembeb, z. verm.
Näh, in der Exped. d. Bl. 1316
Eu >e freundl. Alans, in. vorzügl.
4D Pens. m. 2 Betten an zwei
anst. Geschästsdamensofort für
monatj. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zu erf. 8647

Pensionen. ä
^IAheinstratze 52, 1., zwei möbl,
if *’ Zim . mit 1 u. 2 Betten zu
verm. Das. eins, event. auch zwei
leere Zim. zu verm. 8985
tzlSescheld. Fräulein findet gute
'O Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas HauSarb. Näh. Sedanstr. 1.
1. St . , links._4500

Möbl . Zimmer
zu vermiethen 520

Sedanstr. 5, Hth., 1. St . l,
junger Mann kann Kost und

Logis erkalten 8096
Sedanstr. 7, Hth., 2. St ., l.

/» eerobenftr. 7, Hth,, 3. Sr . r„
erhalten reinl. Leute schönes

Logis. 1219

Schölt inötiL Zimmer̂

Villa Abeggstraße 8.
Inh . Frau Justizrath Gabler.

Eleg. möbl. Zimmer mit und ohne
Pension.

Auch sür Dauermiether.
Mäßige Preise. 1538

Villa Friese,
Mainzerstraße 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim, einz.u zusainmenh.,

Woche 10 bis 20 Mk.
Pension 8.50 bis 6 Mk.

Garten, Bader. 849

Villa Gmlllliiair,
Emiersiraße 13.

Faurilien Pe »sio».
Elegante Zimmer, grosser

Garten. Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

ev. mit Kaffee billig zu vermiete»
1399 Seerobenstr. 10, 1. r.
^HĤ ödl. Zimmer zu Vernneten

Seerobenstr. 11, Hintcrhs.,
Parr,_ 1426
$M14öbl. Zimmer zu vermiethen.

Heuer. Seerobenstr. 11,
Mtlb.. 1._ 1206
/» eerobenftv. 13, Hth., 1. St ., I.

möbl. Zim. sof. zu vm. 1688
anständige Arveüer crhatten

&  Logik 1555
Seerobenstr. 25, Stf)., P.

rbeitcr erh, Schläfst, Scharn«
^44 borststraße3, Part., r„ bei
Knarrt 800
/ZLcharnhorüstr. 4, Hochp. r., gut

möbl. Zim. (1 od. 2 Betten!
zu vermiethen. 1004
(Ftcharnhorststr. 6. 2. r, ein schön
v möbl. Zimmer an bess. Herrn
zu vermiethen._ 9005

schöne möbl. Zimmer mit „itb
&  ohne Kost zu verm. Näh.
Schwalbacherstraße ll , Bäcker-
lad en. 1689

.Keinl. Arbeiter erh GchlafftcUe
Schwalbacherstr. 59, 2. 1613

Villa Ktillfried,
Hailrerweg 3»

Pension 1, R., nächst Kurhaus u.
Wilhelmstraße.

Schön- Zimmer, Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Vorzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

Penfton Pustarr,
Nikolasstr . 17,  Part ,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, seiner llllittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Alk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erdeten. 847

KremdenGenston
von

Frau§ üill1ät3kat̂ Älkßllrr.
Zieten -Ring 1,  1 . 848

Ruhige, staubfreie Laze. camsor-
tabel eingerichtet- Zimmer, «Ute

Bervfleouna. mäßige Preise.

dl
Pension Vogelfang,

Rheinstr 15. Will.el,»st>aße-Ecke,
gegenübr Bahnhöfe. 1408

Schön möbl. Zunmer zu vermieten.

Laden
mit Einricht., sür Butter- und
Eiergesch. pass. b. zu vm. llläh.
Bisinarckring 34, 1., l. 6227

Bärenstraße 7,
Ecke der Langgasse, neben dem
Seidengcschäsl von I . Hirsch
Söhne ist per 1. Okt. ein sch.
Laden mit 2 gr. Schaufenstern
u. Comptoir zu verm. Näh. b.
I . Hirsch Söhne od, bei d.
Eigenlhümer Jacob Hirsch,
Nicolasstr. 22. 522

^ ^ .otzheimcrstr. 74, Ecke Elt-
villerstr., ist ein großer Eck¬

laden, sowie Souterrainladen,
Flaschenbierkeller und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näb. 1.  Srock._ 3791
bkLckladen mit 3-Ziiiiwerwohnung
^ Dotzheimersir, 76 zu vermieten.
Näb. Dotzheimerstr. 80. 1. 2981
-Fcchvner Heller Laden mit 1
w Wohnzimmer und Wasser¬
leitung, passend sür Schreibwaren,
Besohlanstalt, Bermiltlungsbureau
etc per fofort zu verm. Näheres
unter .1 . W . 4 an die Exped.
ds, Blattes._ 88e chöner Laden, sür Gemüse-u.Fiaschenbier-Gelchäfl pass.,
per 1. Juli z» verm. N. Franken-
stra ße 3, 2., Baubureau. 1268
Jadeit mit Wohnung zu mt.
^ mikthcn 4368

Erbachersiraße 4,
Laden,auch g-th,,m.

"F W. v. 6 Z., 1 Küche, -c. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Schiller¬
platz 1 oder Friedrichstraße 18,
Gottlieb. 1476

Laden SJ’SÄ
Bäckerladen daselbst. 6061

Hellmundistrasse 41,
Bdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u. 2 Kellern ist per sofort z. verm.
Näh. bei4 . Uarnnng & Co . ,
Häsnergasie 3.  4457
Laden suD!rmiettlcn'- -Ji-
Petri.

HerderKraße8, bei
8159

schöner Laden, Herdersiraße12,
v ,n. gr. Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu vermiethen.  5788

mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näh. bei F . Herzog , Schub¬
lager. Langgasse 50, Ecke

1Webcrgasse. 843

Wttlrjtätle od.
Kagtlrom

und 3- oder 4-Zimmer-Wohn
ung zu vermiete» Dreiweiden
straße5, Näheres Bismarck
Ring 6, Hochp. 6939

Weierzisst 39
ist ein 4,a «len mir Neben-
raum zu vermiethen. 6076

Näh. bei
»eil. Adolf Weygandt.

. .3.
lchöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche:c. sof. z. vm. Näh. L. Meurer,
Lmsenüraße 31, 1. St _̂ 3877

Laden
mit 3 Schaufenstern,

Ladenzimmer, sowie2 Arbeits
oder Burcanräume Weber"
gasse 16 für sof. od spät
zu verm - 9läh- daselbst bei
Js4e1 . 224

«L ^ orihstr. 19, gr. Laden, sür
jedes Geschäft passend, ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
IsDHellrltzstr. 31, Ladenn. Laden-

zim. mit od, ohne Wohn.,

ttikmaräinq i,  Lagerraum, auch
--o als Werkst., an ruhiges Ge-
schast zu vermiethen_ 5404
kSi^ erfflatte fuc stilles Geschäft

billig zu vermiethen. Näh.
Bülowstr. 10. 3. r._ 54

Keller, sür Flaschendterhandl
geeignet, fofort zu verm. N.

Blücherstraße4, 2. St . 494
«zlücherstraße 17 großeru. kleiner
U Weinkeller mit Faßh. und
Contor per sof. od. spät, zu vm.
Näh, dorls. Part , r._ 8162

Werkstätten, auch geteilt
für jeden Geschäftsbetrieb,

auch Speisehaus Passend, m. elekkr.
Lichtu. Kraft, groß, sep. Hosraum,
per 1. April zu vm. Nah. Bleich-
straße 2, 1. St._5116
Dotzheimerstr. 69, Souterrain-
fV  räume, zum Lusbewahren v.
Möbeln oder sür Bureau geeignet,
per sofort zu verm._ 6144
EKi-otzheimerstraße105, Güter-

babnhof, schöne Lagerräume
oder Werkstatt, sowie Stallung m.
u, ohne Wobn. zu verm. 10014
.«^ llvlllerstr. 2 sind Werkstätten,

Lagerräume u, Flaschenvier¬
keller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St . 8633
FLmserstraße 20, ein gr. Keller
^ mit Gas und Wasser ver.
sehen, bequeme Einfahrt, aus gl
oder später zu vermiethen. Näh.
Wolfert, Nettelbeckstr. 11.  824

Stallmrg
sür 5- 6 Pserde, Mit Scheuer, sch.
2-Zimmerwohnungund Küche, K.,
Speicher. Mitb-n. der Waschküche
ctc. etc. auf 1. Juli ds. Js . zu
ve rmieten. Emserstr. 40, I. 9180

Stallung,
Remise und Futterraum zu verm.
kann auch als Lagerraum, Werkst,
pp. benutzt werden Friedrichstr. 50,
1. Et., r. 1629

per 1. Mai oder später zu verm.
Näb. daselbst Bdh. 2. 9049
rtsd, . Laben(Bikrual>en-Geschäft)
w nebst Wohn. bist, zu verm.
Einrichtung vorhanden, stiäb. in
der Exped. d. Bl. 6388

Schöner, großer
Laden,

in der Kirchgasse gelegen, zn ver-
uiieihen. 4129

stkäheres unter A.. 1*. 4 an
die Exved. d. Bl.
^Kaden mit einem Zimmer in
^  Dotzbeim, Wiesbadenernr. 44,
zu Bin. Zn erfr. 1 Treppe. 1734

| Cfeschiiftslokalc ^ ji

Kaiser -Friebrich.RiNg 55, für
großer Eckladeit m. groß.

Nebenraum als Bureau zn vir-
miethcn.

Näheres Waterloostraße 3 lam
Zieteuring). _ 6934
Ln« %aucrganc 8 Ladenm. Ladeu-

zim,ii. p. 1. Juli z. verm.
Näb. Mauerg. 11,_ 1115

ĉ flersaffe 33, sch. Lade» m
wl Werkstatt billig zu vermiet.
Näh. Nr. 31. 867
^Hs,latlerstr. 42, Lade», paff.' sür
tsi? Metzgerei, Barbier, Schneil-
ohlerei, m. Part .-Wohn. v. 2 Z.

u. Küche auf sof. od. sp. zu vm.,
ev, mit Hans zu verkaufen. 860
^U4.he>ngailcrsir, b,  sckst Laden
«, *- mit oder ohne Wohn, und
Lagerraum zu verm. Näh. das.
Baubureau. _576
lijlicinftr . 48, Ecke Oramenstr.,
vV  gr . Eckladen mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K. u. Plans, per
1. April zu verm. Näb. 2. Et. o.
Kaiser-Friedrich-Ring 78, Baubur.
Souterr. 6854

fl. Laden m. Zimmer und
Küche zu verm. Näh. Nhein-

straße 99, Part . 245

Grstzks Gkstjiistsioöl!
iiilt hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. >». Wohnung
möglichst bald preisw. zn verm

Reflektauteii bitte Off. u. 4' . II.
6640 an die Exped. d. Bl. einzu<
reickeli, 6040

Geschäftsräume zu
vermiethen.

In meiner Besitzung Schlacht-
hausstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zu
verm. : 1 Parterreraum, circa
200 O .-Mtr . Bodenfläche, 1
Raum im 2. Obergeschoß, 160
Q .<Mtr. Bodenfläche, Dampf¬
heizung, elektr. Beleuchtung,
Gas- und Wasserleitungvor¬
handen. . Dampflraft kann mit
vermiethet werden.
Näh.C . lialkbrenner,

Friedrichstraße 12. 1112

| ^WerU »t &tton ^etcrj:

anetfitatt oder Lagerraum zu
verm. Herdcrßr. 9. 1565

^-» aiübrnnnenstr. 5, eine kleine
Werkstätte III. kl. Wohnung

ui vermiethen. 827
jfcVt , 0. Weristalt ist sojort zu>2?' vermiethen 5864

Näh. Feldstr. 1, I. St.
/ ^ neiinia.iftroBe 8, sch. Werk.

statte preisw, sof. zu verm,
Näb. Bdh , 2. St .« reckits. -2870

/KltaUung sür 1—2 Pferde mit
oder ohne Wohn, zu verm.

Michelsberg 28. 1415
^HHIoritzsir. 47. Hth., Wertst lt,ca. 38 Quadratmeter, mit
Keller ver 1. Juli zu verm. Preis
M. 300.- . stiäb. Mtlb., Part . I.,
9—12 Borm., 2 —4 Nachm. 575
tfiiCUet , ca. 215 qm groß, As-
«4 phaltbelag, Gas- od. elektr.
Beleuchtung, Kraflauszug vorh.,
mit oder ohne Comptoir u. Halle
aus sofort oder spater z. vm. Näh
Aloritzstr. 28, Comvoir_ 9288

°0 qm, per | of.
zu verm. Nab.

Nikolasstraße 23, Pait._ 6635
Lagerplatz , an der Mainzerstraße,
**  jetzt Kohlenlagerv. Beisiegel
st zu verpachlen. 6029

Näh. Nikolasstr. 31, P ., r.
uerfe-dstr. 7, großer NaUiu

nebst Comptoir auf sof. zu
vermieten._ 6852eIcheingauerslr.3, schöne Werk»

*■ statte sür ruh. Betrieb mit
oder ohne Wohn, zu verm. Näh.
daselbst, BaiibnreaN._577
«iKrüdesheimerstr. 23 (vieudau)
*1»' großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen,_ 2415Ü̂ heingauerstr.7, schöne Helle^ Werkstatt« oder Lagerraum
eventl. ui. 2»od. 3-Zimmerwohnung
zu verm. Näheres Eltvillerstraße 12,
Carl Wiemer._ 3294
^ .horf., Hosr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6._ 7795
FLinc h. Werkstätte Geschäft ra,

oder als Lagerraum zu verm.
Näheres llkheinstr. 99, P . 244

Ein Mierfidlec
jährlich 150 Mark, Jahnstraße 44,
Hth. zu vermiet. Näheres Rhein-
straße 95, 1229

Trockene

fapriiumc
und 2 Bureauräuuie sowie I
Weinkeller und Hofkeller zu
verm Stbiersteiiierilraße 18. 8393

Sciiiersteinerstr. 22,
gr. helle Parr .-Räume als Bnrean,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm.
Näh. Part , rechts. 4463
tjhHehlstr. 3 Werkstatt per sofort

4 zu vermiet.- Preis 250 Mk.
Näh. B. Kraft._ 1575
sedanstr . 11̂ 2 Part . Zunmer.
've'  als Tapezierer-, Buchbinder,
k.  Werkstätte per 1. April z. vm.

tzkißki
oder Werkstätte mit Stallung zu
vermiethen. Näheres bei Fischer,
Giieiseuaustr. 13, 2. St . 1060

flöfitjniiiieifirller
zu verm.,' event. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gneisenau-
straße 13, 2. St.  1061
/LLöbenstraße 19, Neubau, zwei
VV WerkstäUen oder Lagerräume
mit oder ohne 'Wohnung zu ver-
miethen. 1380

tallniig sür 3—4 Pserde nebst
Scheuer und Wohn.^sof. zn

verm. Näheres Gärtnerei Jung,
Frankfurterlanbstr. 836
/Jctiillnng für 1—2 Pserde per

1. Juli zu verm. Näheres
Hellmundstraße 27. 8422

S'

'Näh. Bdh., I. St. 3183

^sür Flaichenbierbändler! Hell-
iS  mtiNdstr. 41, 1 Bi-rkeller p.
1. April zu verm. Näheres de

I . Hornung & Co.,
5416_ Häsnergasie 3,

ich Heine, belle
«H/ Werkstätte per 1. April
zu vermiethen. 3540
L!» crperstrabe 33, per , 1. April

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit GaS u. Wasicr, mit o.
ohne Wohnung zu verm. Näheres
Vorderb., Part, _ 9946
SAU rbcitsraum oder Lagerraum

großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, a. gl. o. spät, zu mit'.
Näb. Jabnstr. 6, 1 St . 2614

ourerraiu, 3 helle Räume,
' eignet sich für Bureau, ist

per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich-Ring. Näh. An
der Ringkirchc1, P . 6060
^Hll»oritzstr. 30. b. Frau Schmidt,
wr*  1 Keller u. Packraum auf
gleich oder 1. Juli zu verm. 1474

Stallnng
für 1—2 Pserde mit od. ohne
Wohn, zu vermiethen 1415
_ MichelSbkrg 28.
tf» clleriir 17, b. ICosshach,
»14 eine Wagenremise oder sonst
für jeden Zivcck geeignet, sofort zu
vermiethen. 113

Große Lverkstatte,
auch als Lager zn verm. 6075

_ Scheffelstraße 2.
LLalramstraße 4,

Lager raum zu vermielhen. 530

Walttiööstlrißt3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
groß: LLcrlstäite preiswerth zu
vermiethen. Näb. daselbst. 6936
«sHLIellritzstr. 37, Werkstatt aus

gleich oder später zu verm
Näh. Frankenstraße 19, Möbel»

Geschäst. 7013
<ZIarierre, z. Lage, passend für

ein Stellenverniittlungsburau,
Blumen- od. Sarggeschäft, sofort
billig zu verm. stkäh. in der Exp
d. Bl,_4203
«Zhorkstraßc 14, gr. Kellerräume,
IjJF auch geteilt, zu verm. Näh.
Bobs., 1. St._ 9125

Mrkstratze
heile Werkstätte, 76 qw, mit sep.
Hosraum sür 320 Mark zu ver-
mieteiu_ 9136e tallung für3—4Pserde m.Futter- und Wagenraum p.
1. Juli zu vermiethen. Näheres
Zinimermannstr. 3, Part . 9035  '

Metzgerei
in einem Neubau, concurrenzsreie
Lage, preisw. zu vermiethen. Näh.
Westendstr. 36, 1. 861

Metzgerei
i« ciiicmNeubau, konkurrenz-
freie Lage, preiswert z. >-«».-
mieten. Näheres Westenr-
straste» 6 . I.  861

Biebrich.
Eine geräumige Part .-Wohnung
im Hinterh., nebst Werkst, u.Keller-
raum, auch sür Flaschenbiergeschäft
geeign., zu verm. Näheres Kaiser.
straße 51, 1. St .« l._ 1242

Eine

Restauration
zu miethen gesucht, egal ob Wein
oder Bier.

Offerten u. V . W . im Verlag
abgeben. 942
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Wiesbadener Genera !-Anzeigers.
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| | nier Wohnungs»Anzeiger erscheint3»mal wöchentlich in einer
*“* HuHage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Interessenten in unserer Expedition gratis uerabfolgt, ess?
billigste und errolgreidifte Gelegenheit zur Permiethung von Sefthäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc. c&a &gatzss I

I Inter dieser Rubrik werden Inserate bis zu 4 Zeilen bei 3-mal
wöchentlichem Erscheinen mit nur. Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

• Einzelne Permietliungs-Inlerate5 Pfennige pro Zeile. •••♦

WchNNHSNihMis-SilttlM LionL CieM
Friedrichstratze 11. ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von Mieth» und Kausobjekten aller Ar'

WohAUirgs-klakate
auf Laitou null kupier, ge
i>»eü Grösse das Stück für
80 , 30 und 50 Pfg.  mit

folgendem Text:
Wohnung zu vermieten
dio. mit Zimmerangabe
Mob!. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

etc. etc.
stets vorrätig

fieiM Gesnral-Anzciser
Miuritiusst.-. 8.

1

H

Zwei 'amen

Vennietfiungen
I»

Stlllichk«
Iper 1. August, Ecke
Bierstadter - u.Bodcu-
üedtstratze, 5 Mi «,
vom Kurhaus und

öuigl . Theater , die
!beiden ncnerbauic»

Etagen - Villen , mit
großen Veranden u. Bal-
fottcit, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht auf das TannnS-
qcb'rrje Jede Villa enth

>je 3 hochhcrrschaft-
lichc Etagen - Wohn¬
ungen , tcstehend ans je
0 großen Salons u.

jZimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade-
ziminer. Toiletten- nnd
Tloseträumen, groß. Heller,
Küche. Speisekammer,
uiehrcren Mansardea, drei
Kellern sc, Alles in
hochelegantester 4lus-
ftatlung u. Neuzeit
lichem Comfort . Beide
Villen enthalte» elcltrische
PersonenÄufz., je einen
r̂eich mit Marmor ausge-
stattete» Haiivtaufgaiig,
Lieferanlentreppe, Nieder,
druckdampf. u. Gaskamin-
Hcizniig. Elekir. Licht,
wie Gas in all. Räumen.
Eigene Kalt« und Warm-
Wasser-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Billa
kann aus 12—14 Näume
v rgrößert werden, Remise
und Stallung f. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichtnahme der Pläne
bei 192 j
Christian Hecke ! ,

Bureau:
„Hotel Metropole*.

-JA -, 6-, ö- .>i. 4»Z>m.-Wohnt, der
Neuzeit emivr., m der Nahe

Kaiser-Friedrich Nnig, zu verm.
Nijh. Hcrderstr. 10, 1., r. 5906

Qum 1. Oft. ist die Villa Park-
-O straße 20 ganz oder getheilt
zu verm. Feinste Kurtage, Ccittral-
heizuug, Gas u eleltr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen  1116

Wilheimstr. 18,
Vcl -Etage » Ecke Luiscnsiraße,
hochhcrrschaftlichc Wohn-
nug von O Zimmern »nd
Salons mit reichem Zubehör
und allem Coinfort, Lift re,
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

suchen für die Zeit vom 1. bis
30. Juni ein Zim. mit 2 Betten
and voller Pension. Preisanga e
o» Heinrich « lee, Krefeld.
Lr-ienthalstr 63.  949
efßin Laden mit Wohnung zum

1 Juli zu mietden gesucht.
Räh. Frankeiinr. 2. Part . 1523

8 Zimmer.

CSkäfnergaffe 3, 2., Wohnung,
8 Z., K. u. 2 Dians., per

1. Oft , ganz ob. getheilt, zu Der«
miethen. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes . 1051

WilhelUftratze 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh, 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Banbureau da¬
selbst. 8905

6 Zimmer,

HNTadnhosstr. 22, eine sch. 6-Ziui.-
Wohn, im 2. St . auf sofort

zu vermicthen. Näheres bei C.
Renker._ 612
bDHahiivosstr. 22, eine6-Zimmer>

Wohnung mit Zubehör, sehr
eeiggnet für Spezialarzt, Nechts-
anwalt, Kontorzweäe usw, in sch.
Lage, Mitte der Stadt , sofort zu
verm. 7511

(Vaiscr -Friedrich-Ring 67 ist die
v » 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reichl. Zubehör per fof. zu tun.
Nah. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kinimel. 3196

16, herrsckiastltche
Bel-Etage (8 Zimmer) zu

verm. Näheres Kaiser Krjedrich-
Ning 28, Part . 1540

iiV̂ ilhelmiir.

^ 7  Zimmer.

Adoifftrasre 1« ,
2 • u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Maniarden u. Bade¬
zimmer ans fofort ob. später zu
verm. Eigene elcktr. Centrale im
Haufe. 4063

Näh Part , daselbst.
2, 7 di»,..

Balkon,
zu verm

727

Kiklllilhkkkmßk 17
ist die hochberrschaftliche, ganz
der Neuzeit emsprech. eingcr,
1. Et,, best, aus 6 Ziinnierit,
Küche. Bad, 2 Maus, nebst
reichl. Zubehör (Warinwasser,
Etagenheizung) p. 1. Oft , d. I.
zu verm. Näher, das. oder bei
W . Kehbold , Schützeu-
hosstr. II , Bureau. 1343

Billa,
ruhige Lage, zw, Wilhelmstr.
und Kurpark, Hochparterre,
mit schönem Garten, 6 bis 7
Räume, getäfeltem Speisesaal,
Erker, Veranda, helle Sonterr.-
Näume und re.chl. Zubehör zu
vermieten. Anzuschcn von II
bis 4 Uhr 750

Thcodorenstraße 1a.

5 Zimmer.

^ » dolistr. 1, Vdh, 5-Zniimcr
V »- Wohnung mit Zubehör zu
verm. Näh. Justizrat Dr. Silbern,
Adelbeidstr. 24, 1. Et. 1504

3 Bismarckring 3,
Bel»Etage von 5, auf Wunsch6
Zimmern und reichl. Zubeh., ganz
neu berger,, zu verm. 8052
^»»iSniarckriiig 39, 5-ZiMmer-

Wohnung m. reichl. Zubeh.
per I. April zu verm. 6145

Näh. 3. Stock. _

ck?*t0tzheiii>crstr. 36, Herrschaft!. 6«
sU  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per fofort ob. ipäter
zu vermiclhcn._ 9131
ZLUsabethenstr. 31 ist d. Bel-Et.,
'2 ' best, aus 6 Zim, 2 gr. gerade
Kammern u. Zubeh., p. svf. ob.
spät, zu verm. Näh. Elijabetben-
straße 27. I. St . 749
Billa Grünes
Grüuwea 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., besjebend
aus 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubehör und Garteubenutzung. Zu
b-s. Werktagsv. 12—2 Uhr. 1117
L^ iaiier-Feiedr.-Ring 60 sind im
*' • ' 1. li. 2 Stock je 5—6 Zim ,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht :c.
auf gleich oder später zu verm.
Nüb. 1 r . 1102

FLlisabelheitstr 19, 2,
Küche, Bad, gr.

Kohlenaufzug,
Näh. 2. Et

Garten

Kaiser -Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aus 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalber zum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau Lion , Fried-
richstraße. 5304

^urchgasse 47 ist die seither von
Bit Herrn Dr. med. Gerheim
nnegch. Wohnungi.1. Wohnungs-

stock, best, aus 6 Zim., Badezim,,
Küche mit Spcisekam., 2 Maus,
und 2 Kellern auf 1. Aprik 1905
anderweit zu verm. Näh. P .' im
Comptoir v. L. D . Jung . 3298

^ ^ .amhachthal 12, Gth., Pari,
5 Zim., Bad, Speisekam.,

Balkon sofort z„ verm. Näh. bei
C . Philipp ! ,

1417 Dambachthal 12, 1.

^Dotzheimerstr. 64, 3, schöne
s+J  luftige 5-Zim.-Wohnnng
mit reichl. Zubeh. weg. Auf¬
lösung des Haushalts per fof.
oder später zu veiiniethen, ev.
mit Mieihnachlaß Näh. An-
walisburcau Adelheidstr. 23,
Pan . 421

Marktstr.22,
ist der 1. Stock mit 6, event.
3 Zimmern, Kücheu. Zubeh.,
in welchem feit vielen Jahren
eine Möbelhandlung betrieben
wird, per I . Oktbr zu verm.

Näheres bei K . Meier,
NikolaSstr. 31, P ., I. 5605

VB* uDfätjcimeriu-. 8, 6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Erker,

2 Mans. und 2 Keller per Juli . ! o riedrich-Ning 7 !, 3. Et

^Lmscrstraße 36. LaildhauS, frei-
>2- liegende gesunde 5 Zimmer-
ivohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Part , 31
t ^ ellmundstr. 44 ist die Bei»Et,

neu hergcr, 5 Zim., 1Küche,
l Maus, u. s. w. zu verm, 705
ck̂ ellmundstr 58, 'Neubau, Ecke

Emserstr., 5-Zii»,-Wohnung,
Part ., mit Volk., Leucht- u. Heiz,
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22. Part._ 1571
Ä .bftemcrfU.6, ich. ö-Ztin.-Wohii.
\ ? in ncucrb. Landhause, angcn.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
das. ad. PhilippSbcrgstr. 36. 5500

Voinzerstraße 66, 5 Zimmer,
Küche, Balkon, 2 Keller, 2

Mansarde», Gartcnbenutzung per
fofort oder ipäter. Näheres 1. Et.
Besichtigung jederzeit._119
«Horieftt . 37, Part ., 5 Zim. u.

3. Et. 4 Zim. m. Zub. zu
verm. Näb. daselbst._ 4634
^M - writzstr. 48, 5 Zim., Küche,

Sa ton, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergerichtkt, jofort oder später
zu verm. 'Näh. Vdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit._ 117
iji ^ iederwaldur. 10, Ecke Kteiftslr'

sind Wohn. o. 4, 3, 5 n. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh daselbstu. Herder-
straßc 10, Bel Etage u. Kaiser-

4443

65 sind
«4 bochherrschaftl. Wohnnngen.
7 Zim., 1 Garderobezim., Central»
Heizungu. reichl. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Friedrich-Ning 74. 3. 6631

Ring 53. 1576

<JliJüDcä6eimerftt. 15 ist eine sch.
Parterre-Wohnung, 6 Zim.,

»ebst reichlichem Zubehör, sofort
oder später zu verm. Näh. beim
Wohnnngsiiihabcr. 1269

Qlî lieinstr . 4 « . 1 . Et .,
V. Ztmmcr -Woljtiung

nebst Ztrbcl, . p, 1 Okt
1905 z» vctm . Anzus.
täglicli von 11 —1 Uhr,

Näheres
Al Rathgeber,

1244 Moritzstr 1

LHreubau Nheinstr. 43. sch 6-
» » Zim.-Wohn. m. 2 Tr .,
GaS. elektr. Licktt, Bad. Lift, 3
Balkons ». reiche,„ Zubh. per
sofort zu verm Näh. daselbst
Blumenladen. 420

Solmsstr. 3, Mc Bel-Et.
von 5 bis 6 Zim.. Balkon

Badeziinmer ». Gartenbeiintziing
in. Zubeb. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Ni.kolasstr. 12, Pan . 7564
l,̂ s)Qebergasse 14. I, Wohnung,

6 Zim. u. Küche, per sofort
zu vm. Näb. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes . 1050

iJWilWmilr . 5, sehr ich. Wohn..
2. St ., 7 Zim. ui. 2 gr.

Balkons ». reichl. Zubeb., coein.
mit der darüber befind!. Giebel,
vohiiung, zu verm. Näh, zü erfr.
Kreidclstraße5. 748

1 Etage,* ar . B
zc, Wohnung v. 5 Zim.,

gr. Badezimmer, Küche und
allem Zubeh. zu verm. Oraiiieli-
straße 14. Näheres Hinterhaus,
Comvtoir._ 731
Ĥ ranienslr. 52, 1. Etage, per
r**'  1 . Juli 5-Zi,linier Wohnung,
2 Maus., 2 Keller, zu verm. Näh.
Pan ., rechts oder bei Klees,
Moritzstr. 37. Laden. 610
iQfJ-Ocingaixerftr. 10, u. Eck- lMj

villcrstr. sind herrschaftliche
5-Zn»ncrw., der Neuzeit enispr.
einger., per iof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Cigentümer H
Lill, Albrechtsir. 22._ 5909
î aunusnr. 19, irdl. 5-Zun.-W.,

neu bergerichtct, auf gleich zu
verm. N. da!.. 2. St . 223
jgr eerobennr. 30 ist eine herrschafil.

5-Zimmer-Wohnn»g (3. Et.),
event. mit Frontsp. und reichl.
Zubeh zu vm. Näb. Pari 541

^VLKalkmühlsir. 29, Hochpart, in
***& Villa , 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Ballon, rei l. Zubehör
u. Garten sofort oder sv. 1577

^ohnung von 5 Zimmern und
Bad in erster Kurlage, für

Arzt sehr geeignet, per sofort odrr
später zu verm. Näh. Webergasse 3,
2. Et. ' 1636

o

Wilhelmstrasse 2a
ist die in der 2. Etage belegene
hochberrschaftliche Wohnung,
bestehend aus 5 Zimmern mit
Bad, Küche, 2 llNaniarden, 2
Kellern, große,» Balkon und
Zubehör, per 1, Okt. zu verm.
Näb. Wilhelinstraßc2», Laden,
rechts. 824

VVkrönhstraße 4, dicht an der
Nheinstr., Part .-Wohnung,

5 Ziminer und Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 850

4 Zimmer.

", schöne4-Zim-
Wohn, in der 2. Et. mit

Zubeh. preismerth zu verm. Näh.
Blücherplatz 4,  Bureau . 686

^HTlücherstr. 17, jNcubau, sind
Wohn, von je 4 Zim. nebst

Zubeh., der Neuz. entjpr. eingcr..
p. fof. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672

^ »»otzheimerstr. 51, in allernächster
Nähe des Bismarckriitgs, 1

schöne 4-Ziminer»Wohnung, Bel.
Etage, eventl. sofort oder später z»
veriii. Näh. Part , I. 8176
î otzhennerstr. 69. sch. 4-Zimmer-

Wohnung, der Neuz. entspr..
auf gl. od. sp. zu verm. 8704

s

Elti>.4-Zjm.-Wohli.
der Neuzeit entspr., in. reich!.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 71, P . 6063

^ ^otzbriuicrstr. 74, Ecke Eltvillcr»
str. sind 3 , 4- n. 7-Zimmer«

wohnungeu mit Zubehör auf iof.
oder fp. zu vm. Näh. 1. St . 3792

llrnlwi Gneijenaustr. 27, Ecke
Bülowstr., herrsch. 4-

Ziiiimcr. Wohii. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad neöst reich!.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. 2!äh.
dortselbst od. Nödcrstraße 33 bei
Lödr. 6033

In uns. Hause, unter-

Dlitzheilüerkrstze 44,
>sl die 2. Etage, 4 gr. Zimmer,
großes Badezim, soivie reichl.
Zubehör, aus 1, Juli zu vm.
Näh. Dotzheimerstr. 46, Part .,
bei F. Müller, 1738

n euvan Pdliippzberg.r, 8a,
4-Ziui..Wohn, per sofort

vm. Näb. daselbst. 8671
VOlieuütr. 79, 1. Etage, 4 Zim.,

Balkonu. Zubeh., zu verm.
Näb. art.  _ 5671

ijljtiemftr . 62, Part ., 4-Zimmer
** *■ Wohn, iiiel. Bad, Küche, u
Keller, ohne Mansarden, per sos.
oder später zu verm. N. das. 301
« » hciiiganerstr. 10 n. Ecke Elt-

villerstr. sind herrsch. 4-Zin,.-
Wobn., der Neuzeit entspr. einger.,
per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Cigemh. H . Lill,
Albrcchtstr, 22.  4401
« ^ ödcrallec 12, 4 Zim., Küche,

Keller und Mansarde, neu
Hergericht, auf gleich zu verm. N.
Part._ _ _ 8297

1, 2. Et., 4 Zimmer
w  mit Zubeb. auf 1, Juli zu
Perm. Näh.  Part . 2585
/Acdanplatz 1. 3. St ., 4 Zimmer,
W Küche, 1 Maus. u. 2 Keller,
alles der Neuz.it enlsprechend, aus
sofort zu vm. N. da . 1. St . 3959
^Lchwalbacherstr. 30, Gartenseite
^ schöne4-Zimmer-Wohnu»gen
zu vermieten. 4927
/Jtcharnborstslr. 8. schöne, ger.
v 4 3int. Wohn. p. 1. April z.
vm. Näb. 2. St ., l. 9800

Schiersteinerstr. 22,
herrsch-»«. Wohnung von 4 Zlm. ^
und Zubeh. zu verm. Näh. Part .. ^
rechts. 4364

».FAalkmühIsir. 28, Wohnung, l
4 große Zimmer u. Zubeb. ^

(Part.), per  1 . Juli frei. 1533

Patrrlaoßra.Hr3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmer-Wohnung preis-
werth zu vermiethen. ' 6938

Näh,  daselbst.

^errngarteustr . 6, sch. Part .-
Wohnung, 4 Zimmer, 1

Cabiuel nebst Zubehör und
Gartenbcnutzung p. 1. Juli zu
verm. Näh. Anwaltsdureau.
Adelbeidstr. 23. Part . 419

Msrkstratze 14 , 4 Zim.,
nf  Küche, Badekammer, 1
Mansarde,
miethen.

2 Keller zu »er*
49

flllortflr . 14, 4 Zimmer, Küche, j
Badekammer, Mansarde und l

2 Keller zu verm. 8440

L̂ erriigarlenstr. 7, Hlh., l . Sk.,
*4̂ 4 Zimmer nebst Küche und
Keller auf 1. April zu verniieten.
Näh. Vdhs., 1. St._6999
^jahiistraße 4, kein Hths., sind 4-
^  Zitumcrwohn ., der Neuzeit
entspr. auSgest, sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau.
Part . 5178

Kl. faitiplfe i,
Neubau, 1. Eiage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vcrmictcii. 1167

| Wohn, v 4 Zun.. Küche. Bade-'
zim. u. mehr. Mansarden auf,

1. Juli , event. auch spät, zu vm. i
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

! Zimmer.

HfkForitziir. 29 in eine ichöne
+** *■ geräumige 4.Zim.-Wohn.,
2. Etage, iiiii reichl. Zubeh. zu
verm. Kinimel , Kaiser-
Friedricki-Ring 67. 2456
"ÜM Driy,traöc ’61' 3" 4'3 im ..

Wohnung in. Zubehör zu
verm llläb. das. 611

szkUederwaldstr. 3, 3- und 4-
Zimmer Wohnungen mit

allem Comfort der 'Neuzeit zu
vermicthen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohii.

große Terrasse.

arstr. 18, 1. Sl ., Wohn, von
3 Zim., Walk., Küche. 2 K.,

auf 1. Juli od. sp. zu verm. Näh.
Part, _ 761
HÜ arstraße 15 tLandbaus-Neub.)

Wobnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkoit zu verm. Näh.
daselbstu ib Nüdesheimerstraße11.
Baubureau. 6827
^Ibolfitr . 1, Bdh., 2 Froutspitz*
■‘H Wobnungen, je 3 Zimmer u.
Zubebör zu verm. Näh. Justizrat
Dr. Alberti, Adelheidstrabe 24.
1. Et. 1505

Albrechtftratze 41,
eine abgeschl. Mansardwohnung v.
3 Zim., Kücheu. Zub. auf sofort
an rub. Fam. zu verm. Näh. dal.»
im Vdh., 2. St._ 3385

dclheidstraße 91, Hth., 1. St .»
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandranr. I, P,_ 5306
^HLluchersir. 5, Hth., 3 Zimmer
^ nnd Küche per 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Blücherstr. 4.
Hochport. 1267
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HLlücherstr. 7, Mtlb., Mansardst,
^ 3 Zim., K. u. SM. auf gl.
oder spat, zu vm. Näh. Bismarck-
ring 24, 1. St ., l, _6763 Zimmer,Küche, Keller sof.od.spät, zu verm. Clarenthalcr-
straße 3, bei Fr. Lütz. 173
A?> otzhcimerstr. 72, Bdh., Fronlsp.,
/iJ  3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Vdh. Part._ 1363

4Lcke Dotzheimer« u. Kiedricher-
'S / straße2 sind 3- u. 4-Zimmer.
Wohnungen per sofort zu verm.
Näb. das 1. Et. links. 1513

Dofzheimerstr. 69,
wegzugshalbcr schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör per
sofort oder sp. zu verm. 7438
«̂ otzhcimerstr. 85, schöne Dach»

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller aus gleich od. sp. zu vm.
Näh. Ddh., 1. St ., r.  5624
g ^ ambachthal 12, Gth.. schöne

Mansardewohnung, 3 Maus.,
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl.
Leute sof. zu verm. Näheres bei

C . Philipps,
225_ Tamhachtdal 12, 1.
Eltvillerstraße 2, Bdh., sind 3-
>2» Zim.-Wohn. auf 1. Juli od
später zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St._ 8635
tjljeutmu Eltvillerstraße7, Stv .,4 3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst oder Schiersteinerstr. 22,
3. Etage._ 1373
«J -cubau Eltvillerstr. 7, BdhS.,

4 3>Zim.»Wohn., der Neuzeit
entspr. Ansst., p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schiersteiner»
straße 22, 3. St._ 8858
ckQllvillerstr. 8, mehr. 3-Zimmer-
42 / Wohnungen nebst allem Zub.
zn verm. Näh. das. od. Moritz-
straße 9, Mtlb„ P._ 4261
FLltvlllerstr. 8, 3 Zimmer-Wohn,,
'S / d. Neuzeit entspr., p. 1 Juli
oder früher zu verm. Näheres
daselbst, Hochpart. 867
ffQmserstraße 75, 3—4-Zuniucr»
'S / Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm. 3273

ZWnr3- dis 1-
mit Gartenterrasse in einer
Billa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. Js.
zu verm. 5472

Näh. Fischerstraße1, 2.

L^ rankenitr. 15, Hth., 1. Er., 3
XS  Zimmer und Zubeh. zu vm.
Näh. Bdh., 2., r . 1463
B-Zim.-Wohnung im Bdh.per1. Juli zu verm., Frontspitz-
Wohnung per 1. Mai zu verm.,
Dackstockwohnnng im Hth. per so¬
fort zu verm., Werkstätte per sos.
zu verm. Näheres Gneisenau»
siraße 8., 2. r._ 9205
| '£ tneifcnau3r, 13, schöne3»Zim.»
'SP Wohnungen billig zu verm.
Näh. bei Fischer. 2. St . 1058

^ ^ chönc3-Zimmer-Wohnung, im
1. Stock gelegen, der Neuzeit

entsprechend, sof. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20, Laden, 1315
^^ Kustav' Adolfstr. 5, 3 große
'SP schöne Zimmer mit Balkon
nebst Zubeh. sofort zu vm. Näh.
Adlerstraße 34. 598

k̂ ahmlraße 17, 2. Et.. 3-Zim.»
Wohnung m. Zubehör per

1. Juli zu verm. Näh. 1. Etg.
oder daselbst.  _ 8283
<7®ahnstr. 46, Part .-Wohnung,

best, aus 3 Zim., Küche,
Keller, Maas. u . sonst. Zubeh.,
sofort ^u verm. (Preis 600 M.)
Näh, das., 3. St . rechts. 1098
LIiarlstr. 28, Mtlb., 3 Z., Mans.»
v4 Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdh.. Part._ 6573B»Zimmer Wohn., der Nenzeenspr., mit Bad, elektr. Licht
u. reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
N. Kiedricherstr. 4, K. 6062

^siedricherstraße 6, n. der Dotz»
AT" heimcrstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk.-BalkoN, Küche, 1 Mansarde u,
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße5, Seitenb. bei
Fr . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, «der Lagerräume zu ver-
mieten._ 222
LIüirchgasse9, 3- Zim.-Wohnung
»4 mit Zubeh. per 1. Juli zu
om. Näh.  1 . St . l. 1400

KMitz-Wohniilill
joit 3 Zimmern und Küche per

Juli an ruhige Leute zu ver-
1237

Näheres Kirchgasse 40.
vielen.

^ehrstraße 16, eine gr. n. klein.
/H»/ 3-Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l._6264
HHSKauergass 3/5. Part ., Laden»
4^ » Wphnungen, 3 Zimmer n.
Küche, 2. u. 3. St ., zu vm. 5907
^HĤ oritzstr. 27, Hth. mit 3 Et.,wo die Druckerei Plaum
sich befindet, mit ctektr. Licht u.
Kraftanl., Centralheizung, Aufz.,
per 1. Okt. anderwärts zu verm.
Näh. Bdh. Part . 732
^HHA ans.-Wohnung, hell, sreundl.»
♦sv ®- 2—3 Räume, per sofort zu
verm. bei Carl Claes , Bahn»
bofstraße 10. 8854
yij .ettelbedi'ir. 7, Ecke Iorkstraße
»4 sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425
L^Aroße moderne3»Ziimnerwohn.
'S * billig zu vermieten. Georg
Schmidt. Nctielbeckstr. 11, Hochp..
links. 5473
hsĤhilippsbergstr. 39s, 2. St ., gr.

3-Zim.-Wohn., gef. Lage, m.
Balkon u. Zubeh., a. 1. April an
ruh. Familie zu verm. Näheres
Schachtstr. 24, Laden. 6558

HlZ-auenthalerstr. 8, 3-Zimmer-aff4 Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speisek., auf
sos. od. später zu verm. 9821

Näh, das, Part.

r  gante3>Zimmerwohiiung, 2Balkons, Bad zu vermieten
Raucnthalerstr. 12. 9018
HUNffeingaucrstr. 7, Hth., sch. 3-
aff4 Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Eltvillerstr. 12, Part , bei Carl
Wie mer . 4906
^IHcheinstrl 48. Ecke Orauienstr.»
aff4 großer Eckladcnm. Wohn,
3 Zimmer, Küche. 2 Keller und
2 Mans. gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et. od. Kaiser Friedrich-
Ning 78. Bauburea», Sout . 730
/^ charnhorslstr. 12, Wohn, von 4
'v und 3 Zimmern per Juli od.
Oktober zu verm._422
/Akcharnhorststr. 16, Hth., 3»Zim.»
W Wohnuug zu verm. Näh.
Bdb., 1. l._8162
(ZLchachlstc. 30. 2. El., sreundl.
v Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, cvent. Mans. per 1. Juli
zu verm. Näh Part._ 1405

SteiuflajleW
ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zp vcr-
mieten._ 8825
/schiersteinerstr. 50 (Gemarkung

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näb.
Neuaasse3 Part._ 1800

20, 3- und 2»
Ziinmerwobn., auch als 5-

Zimmerwohn. mit 3 Küchen zu
verm. Näh. Part . 7179
/Ftchiersteinerur. 20, 2 3-Zimmer-
'v Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, auf 1. April
zu verm. Näb. Part . 7178
Hkeeerobenstr. 27, 1. u. 2. Stock,
A cleg. 3-Zimmer.Wohnung mit
reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1.. bei
Spitz. _ 73178 »Zimmer»eveiilt.4>Ziui.-Wohli.Walluferstr. 7. M. P . z. vm.
Näh. Bdb.. Hochpart_ 5009

pgterlDoötöfjc3
(Neubau, am Zietenring), schöne
3-Zimmer-Wokmung preiswerth zu
vcr miethen. Näh, daselbst. 6935
siVÄ̂alramstraße 25, im Bdh., ist

eine schöne große3-Zimmcr-
wohnung mit Zubehör im 1. St .,
aus 1. Juli zu vermieten. Näheres
im Part._ 43
/Ädjönc 2» und 3-Zimmerivobn.
'd mit Zubehör i. 'Neubau Wer¬
verstraße4 per gleich od. 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb..
Part_1608
«iKJübelminenftr. 1, P.. 3 Zim.»

Küche Zubeh. auf sof. a.
ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburea» Hildncr. Dotz-
bcimerstraße 41. 3506
Hhorkstr. 11, bill. sch. ö-Zimmer.
Eff Wohnung nebsta. Zub. auf
gleich od. später zu vm. Näheres
daselbst od. Kurzw.-Gcsch. 7507

Hhorkstr. 17. P., 3 Zim., KücheEff und Keller sofort zu verm.
(480 M.) Näh. 1. Et., r. 713
Hhorkslraße 19, 3 Zim.. Küche,
Eff Mans., 2Kell.,Bad, Warm-
wasserl. per 1. Juli zu vermieten.
Näb. Laden. 5533

zu verm. 9135

3 schön- Zimmer und Küche(Hochp.) aus 1. Just z. vm.
Zietenring 6._ 9087

Zietemirrg 12,
sch 3-Ziminerwolin., Bordcrb. und
Mtlb., Näh, das. Baubiireau. 188)
»ff Zimmer u . Zubehör (i . Et.)
*9  p , sofort ob. ipöter zu verm.
in Dotzheim, Nhcinstr. 49. 1718

^^ otzheim, Wiesbadenerstroße 49,
zv 1. St ., 3 Zimmer und Küche
ans 1. April z. vm. N. Wiesbaden,
Orauienstr. 60, 3. Et,_ 8172
fifi 'io &nungen von 1, 2 und 3
^ 4? Zimmern u. Küche, ev. mit
Stall zu vcrmielheu Dotzheim,
Rbeinstraße 53, Part,_853
i >=3immetroolmungin Dotzheim,

Wiesbadeners»:. 44 zu verm.
Zu erfragen 1 Treppe. 1733
/ZKchöne 3-Zim.»Wohnung mit

reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen¬
straße 7. 507

2  Zimmer.

HLarstr . 22a, 1. Et., 2 Zinuner,
Balkon und sonst. Zubehör

per 1. Juli zu verm. 372
HL dolsstraße1, Stb ., drei2»Zim.«
■•44 Wohnungen mit Zubeh. zu
verm. Näh. Justizrat Dr . Alberti,
Adelhcidstr. 24, 1. Et. 1506
HlLdlerstraße3, 2 Zimmer und

Küche, Bdh., per 1. Juli zu
verm. Zu erfragen Nömerbcrg 2,
Eckladen. _24

ibrechtstr. 39, 1 Dachwohnung,
*44 2 Zim , Küche u. Keller, p.
sofort zu vm. Näh. 1. St . 456

dlerstr 24, Dach-Logis aus
^ 15. Mai zu verm. Näh. Bdh.,
1. St. 764

8 wei Zini.. Küche, Kell. sof. zu
verm. Adlerstr. 63. 768

HLicbrtcherstr. 7, 2 Zim. n. K
im Gartenhs. an ruh. Leute

per 1. April zu verm.  5477

»■
Part.

otzbeimerstr. 78, kl. 2-Zimmer-
wohuung zu verm. Zu ersr.

6788

H ^ otzheimerstr. 31, Part ., zwei
gr. Zinimer, sep. Eing., a. z.

Bureauzwccken, sof. zu vm. Näh.
Goethellraße8. 3. 859
LjLltvillcrstr. 2, Bdh., sind 2-
'2 / Zim.-Wohn. auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St . 8634
tHtzcubau Eltvillerstr. 7, Alllb.,

2-Zim.»Wohn. per 1. Juli
zu verm. stläh. das. od. Schier-
steinerstraßc 32. 3. 6648
tfiinpiieuauftr . 8, 3- u. 2-Ziin.»
a? * Wohnungen im Hth. sof. od
1 April zu vcrmietheu. stlähercs
Bdh., 2 St .» rechts._ 2869
f ilneijcnuuur . 13, schöne2»Zlm.»

Wohnungen v. 280 Alk. an
zu vermicicu. Näheres bei Fischer,
2. St._ 1059
tf'CSLÖöenitraße 19, Neubau, Der«
'ä?  schiedene2-Zim-Wohnungen
mit Küche per sofort oder später
zu vermiethen,_ 1329
tfŜ eUmunbftc 31 sind 2 Zim. au

°>nz. Pcrs. ganz, auch geth.,
aus 1. April zu verin._ 6074
^ ^ ochstraßc4, Part ., Avschl. v.

2 Zim , Küche, Waschk., Hof
Trockcuh., pass, für Wäscherei auf
sof. o. sp. zu verm. ev. auch mit
Haus zu verk. Siäh. Platlcrstr. 42
1. Sl._985
Eine Mansardwohnuiig, 2 Zim.,
'S / Kücheu Keller auf gl oder
später zu vm. Hochstätte8. 513

Sahiislr. 20,Hrh., sch.2»Ziii,.»Wobu. m. Slbschluß sofort zu
verm. Näh. Part . 8439

3ä̂erstr.3,nächst der Waldstr..sch. 2-Zimmer-Wohuüng>mit
2 Kellern aus 1. Juli z. vin. 40
HLillige 2»Zimmer-Wohnung per

sofort zu verm. Kirchgasse 37.
Nah, Kirchg. 35. Stb._ 1344
HLehrstraßc 12, Nlllb., 2 Zimmer
^  u . Küche zu verm. 745
^jehrstr . 14, 2 Zimmerwohnnng
^ / an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6265
KSMauergasse 14, eine Piansard-

wohnung, 2 Zim. ». Küche,
zu verm. Näh. im Laden. 6568

soritzslraße 11, 2. Er., sind 2
leere, neu herger. Zimmer

auf gleich oder später zu vermiet.
Näb. das. Part , oder Vorkstr. 25.
1. St ., l._ 7701
$11 ^ an^ raBe 48, 2 Zimmer,

Küche per sofort «der später
Näb. Bdb., Part._N 8
»»l ^ latterfir; 8, 1. El.. 2 Z.. 1K,
HA 1 K., zu vm. Koch-u. Leucht¬
gas vorh., ans gl. od. 1. Juli zu
verm. Garlenbeniitzung. 368

H ^ larrerftr. 42, Wohn. v. 2 Z.
HA ii. 1. Z. u. Küche auf sof.
od. spät, zu vm., cvent. auck einz.
Zim. auf Wnnicki möblirt. 85.->
Hffus I. April 2 kl. Wohnungen
'* » zu vermiethen. H. Schmeiß,
Plattcrstratze 46._ 6189
| <Kinc schöne Frotsvitzwohn., 2
'S Zimmer und Küche, in sch.
Lage, dircki am Walde, passend für
kleinen Beamten Waldwärter,
Privatier etc. ill sof. cd. später b.
zu verm. stläh. Fritz Jung , Platter-
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn._ 6758
$| £ auentäatciitr. 7, sch. 2»Zim.»

Wokinnngen im Mtlb. und
Hth. in. Gas u. Balk. z. 1. April

Affheingauerstr .» Ecke Elt-
vil !erste . (Neubau Fritz

Born ), 2- u. 3-Zim.»Wahn. m.
allem Zubeh. preiswerth zu verm.

Näh. das. od. Dorkstr. 20. 1113
Britz B « r « , Architekt.

RhmgMkrttatze 14,
oberhalb der Eltvillerstr., sind sch.
2-Zimmer-Wohnungen im Hinterb.
per 1. Mai od. 1. Juni billig zu
verm. Näb. daielost. _84
HLhcmstr. 32, Mansardwohnuiig

2 Zim , Kücheu. Keller an
ruh. Leute zu verm._ 5716
HVZcheinstraße44, Stb., 2. St .,
«J* - Mansard -Wohuung zu verm.
Näh. Vdh., Part._ 1379
HLiedstr. 13, Neubau, sind sch.
>tff' 2- und 3-Zimmcrwohn. mit
Balkon auf 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18. Part . od. Adler-
61. 1, bei K. Auer._ 3796
Htchwalbacherstr. 53, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen._ 1532
Lchwalbacherstr. 28, eine kleine

2-Zim.-Wohn. aus 1. April z.
verm. Näh. 3?bt)., P._ 2998
(Atchachtsir. 30, 2 sreundl. Plans,
v ' sofort billig zu verm. Näh.
Part . 566
^ ^ chwalbachcrstraßc63, kl. Dach-
'v wohnung per 1. April zu
ve rmiethen._ 6104
(Zrchöne freundliche 2-Zimmer-
v Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Dcsgl. Wohn,
nebst großem Stall . N. Gärtnerei
Geiß, Schiersteinerstr. l. 7546
<»> Mansarden mit Glasabschlup
&  zu vermieten. Schenkcndorf-
straße1. 2269
^lteingassc S5 eine Dachwohli.

von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juni zu verm._ 1590

MckrlöHrche3
(Neubau, am Zietenring), schöne
2-Zimmer-Wohunng im Hinrerh.
preiswerth zu vermiethen. 6937

Näh. daselbst.
dtlcllritzsir. 4b, Ltd., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 6033
HHorkstr. 14, Slb., 2 Zim., Küche
Eff und Keller zu verm. Näh.
Vdh., 1. Sb , links,_ 3351

lorkstr. 33. Part ., 2 sw. Zim
^J  eveiit auch Zimmeru. Küche
per sof. oder spät, zu verm. Näh.
daselbst. 5?8
^IJtllentolonie Eigenheim,

2-Zimmer-Wohn. p. 1. Juli
zu verm. Näheres Eigeuheim»
straße1, 1._463
tZ -Zimmerwohnuiig in Dotzheim,
&  Wicsbadenerstr. 14, zu verm.
Zn ersr. 1 Treppe._ 1732

1 Zimmer.

'/Zwei Parterrezimmcrmit Glas-
x ) obschl. im Seitenb., passend
für Bureau (Nordlicht) zu verm.
Näh. Adolisallee7. P . 666

G
Hß delheidstraße 76, Part ., groß.

hell.*Fronlsp>tzzi»iuier sofort
zu vermieten. 9184

in Zimmer, Stüctie und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

HL dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermiethen. 8867

HU dlerstraße 50. I tchöncs Dach-
zimmer, Küche und Keller

(abgeschlossen) aus gleich od. später
zu vermiethen._548
ZHotzheiiiieritr. 94, 1 Zimmer u.
gr Küche oder 1 Zimmer zu ver-
mielen._ _ __ 1090
CVranfcnitt, 18, Hth., 1. St .,
O 1 Zim., Küche ii. Keller auf
April zu vm. bläh. Bdh., P. 6258

l  Mausarde
zu vermiethen 6504

.bellmiindstr 33.
L^ elluiuud>ir. 41, BdN., im3. Stock, ist eine Stube per
sos, u. eine Stube v. 15. Mai er.
zu verm. N. b. I . Hornung& Co.,
Häsnergasse 3._825
Ĥ elliiiundstraße 41, Hth., im 3.

St . ist ein Zimmer und 1
Küche per sofort zu verm. Näher,
bei I . Hornung & So., Hlisner-
paffe8. 8595
1 Zimmeru.Küche auf1. Junizu vermiethen Hermannstr. 3,
näheres bei Weder , Loden. 1581
jfßim Zimmer und Küche, abge»

schiosscne Wohnung zu verm.
Herdcrsir. 9. 1564
^,cllerstr . 13, Bdh., 2., e. groß.,
«5® leeres Zimmer mit Balkon U.
sep. Eing. ist fof. an einz. Herrn
od. Dame zu verm. Da-s. eignet
sich auch vorzügl. f. ein Bureau. 146
(Lch . gr. Zimmer, cvent. auch
'«t  Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermielben
4899 Kirchgasse 36. 2 l.

Lndwigste. 6,
1 großes Zimmer, Kücheu. Kam.
auf fof. ob. 1. Mai zu verm, 81

ZLrrdwigstv. 8,
1 schön. Fronlspitzzimmer sofort zu
verm. Näh. 1. Sr. 1836

H » leichstr 23, Hth.. kl. Wohn..
2 Mans. und Küche an kl.

Fa milie zu verm._ 1622
Lndwigstratze 4»

Zimmer u. Küche zu verm. 747
Ljudwigstr. 8, 1 Wohn., 1 Zim.
'+•' und Küche im Dachst, auf gl.
zu verm._ 814
Slljauetgaffe 14, 1 Zimmer und

Küche zu verm. Näheres im
Laden, 6570

Mauritiusstrasse8
eine kl. Wohnung. (1 gr Zimmer
u. kl. Küche), für 20 Mark monatl.
im 3. Stock zu vermieten. Näheres
daselbst.__
LlsHAichelsberg 28, mehrere Woh-

nungen von 1 Zim. und
Küche zu vermiethen._ 1416

ranienstr. 56, Bdh., Part ',
heizb. Mans. zu vm. 8173

V»Mauer>tr. 8, 1. Er., 1. Zu».,
HA 1 Küche, 1 K. auf gleich od.
1. Juli zu verm. Koch u. Leuchi-
gas vorh Gartenbenutzung. 367
H ) latterstr. 24, 2 Zimmer, Küche
HA und Keller bis 1. Juni oder
Juli zu verm._ 1494
yfilatterftr . 58. 1 Zimmer und
HA Küche gleich oder später zu
vermiethen._547

2 Zimmer,
HA Küche, Kammer u. Keller
sofort zu vermiethen,_ 1668

ucrstr. 1 ist ein gr., gerades
Mansardenzim. a. sof. od.

sp. zu verm. Näheres daselbst,
3 Tr. links. _264
aMaumtbalcrftr. 5, Mib.. Park.

1 Zim. mit 2 Betten, nt. icp.
Eing. zu verm. b. 1. Mörz. 5590

O

MFanenthalerstr. 6, 1. St . r .,
«ff» sch. Balkonzimmer aus gleich
zu vermiethen. 8383

3!tinentha !erstr. 14,
Laden, Z., K. sof. zu verm. Preis
500 W. Näh. 3. Sr._136
HAchemstr. 93, tttt Zimmer und
eff® Küche zu verm. Näh. Elt¬
villerstr. 14, P ., b. Diepci. 6683
/schöne 2-Zimmerwohu.» Bdb.»

1. St . doch billig zu vertu.
Roonstraße 4._ 1493
dfeiu Mansardenztm und Küche
'S - zu vertu Näheres Roon¬
straße 12, Laden. 858

I Ztmmer und Küche zu vermiet.Römerberg 37, 1. St . 864 >
HBoderur . 33. Bdh. 1 Zimuter,
aff® Kücheu. Keller an nur ruh.
Leule per 1. Juni oder später zu
vermiethen. 673
(sreundl . Zimmer für Tage od

dauernd preisw. zu verm.
1648 Sedanstr. 1, 1. links.
/̂ Lreingasse 16, Dachw., 1 Zim.
yMmKüchesoßzuvermMBTO

Jtttttr . 5, Bark., find, ordentl.
ehrl. Mädcheno. unabh. Fra»

ar. tnöbl. Plans. gegen erwas Haus-
arbett. 7352
/̂ chachtstraßc 29, 1. St ., ein

Zimmer und Küche sofort zu
vermiethen. 866
»viaalrauillr. 1. Ich. heizb. Plans.

an reinl. Person auf gleich
oder chät. zu vm. Näh. P . 931
tsKSalramitraEe 30 eine heizbare

Manß zu verm 1372
1, ein ĵim.» Küche 11..

Keller on emz. Pers. z vm.
Näh Parr r 8673
»iĤ cllripstr. 23. 1, schöne helle

heizb. Maus, tin alleinsteh.
ält. Frau zu verm. 350

2 |taf. mit Küche
sofort zu vermieten Wörtstr. 11,
im Laden._ 1465B bezw,4sch,2-Zim.-Wobn.nt.

Küche ti. reich!. Zubeh. fof. zu
vm. Näh. b. P Kappes, Dotzbeim,
Biebrichersir., Nähe der Straßen-
mühle. 1615
LAslareittal 18, ein Ziuimer und
a/» Sküche aus 1. April zu verm.
K. Dewald. 652

slCeersZirnmer et «. 84

Hff delheidstraße 76, groß., leeres
Fronlspitzzimmer zu verm.

Näh. Laden._ 1660
l & tnc schöne Mans.chsmit Bett u.
d eine leere Maus, zu verm.
Bülowstr. 15. 1. l._600
/schönes Zimmer leer zu verm.
W Bleichstr. 4, 2. St ., r. 8643
LLmsreundl . Zimmer ohne Möbel
'S / sofort zu verm. 998
_ Dambachtal 5.

^0, 2. I., schönes, gr,
>Sff leeres Zim. mit sep. Eing.
an bess. Herrn od. Dame mit
Frübstück, event. Pens, z. vm. 1666
F^ ellmniidstr. 15, eine ich. leere
'Ä-ff Mans. sof. zu vm. 9l. P . 600
^errnmühlgasse 3, 2. lks,  sch.
9g  helles leeres Zimmer zu ver¬
mielben. _ __ 1475Mauritiusstrasse8
ist ein größ. leer. Zimmer im 3. St.
per 15. Mai, für 12 Mk.monatl.,
ru verm. Näh. daselbst.

Äöblirte Zimmer . I

HL Ibrechtstr. 46. erh. anst. Ar»
-̂ 4 beiter Schlafstelle. Näheres
Hinterh. Part._ 1586
HLdlerstiaße 60, Part ., erdalten
^4 reinl. Arbeiter gute, billi e
Kost und Logis,_982
HINsl . saubere Arbeiter köttnen
^®4 fofort Schlafstelle erhallen.

Philipp Kraft , 545
Adlerllraßc 63, Hth. Part.

HL dolsstraße lO, ÄIh., 3. r.,
^®4 sreundl. möbl. Zimmer zu
vermiethen._ 9u3I  odcr2 bessere Arbeiter erh.sch. Schlosst. Hermannstr. 23,
2. Et.. Ecke Bismarckring. 865
Hl» iSmarckrtng9, 2, mövi. Zim.preisw. z. vermieten. 1393

möbl. Zitn. mit oder ohne
Pens, an bess. Herrn sof. zti

vm. Bistnarckring 20, 3., r. 6474
H2ismarckring 31, 3. St . r„

tztöbl. Zimmer m. sch. Auss.
mit oder ohne Pension billig zu
vermiethen._ 759
4ßtn kl. möbl. Zimmer zu verm.
'S / Bismarckring 31, 1., r . 1678
/Zkch. möbl., tusnges Ztm. ui. 1
S& 2 Betten mit od. ohne Pens,
zu vermielhcn Bismarckring 32,
2, rechts. 9084»tMsmarckeing 33, 1. r.,möbi.

' Zimmer mit od. ohne Pens.
an bess. Herrn zu verm._85
»Lülowstr . 9, Mtlb., 1. Sl ., r.,
^  sch. möbl. Zim. mit 2 Bett,
an aust. Leute, am l. Frl. zu vm.
eventl. mit Pens._680
4Lütt . möbl. Zimmer zu verm.
'S / Blücherstr. 9, 1. r . 1730
HH - ödl. Mans. an reinl. Arb.

zu verm. Blücherstr. 17,
3. Etage. Daselbst möbl. Zimmer
au anstäudiges Fräulein zu ver-
mitthen._ 1401
HLlücherstraße 17, 3 Tr ., möbl.

Wohn- und Schlafzimmer
sofort tut vcrmiethen._ 1270
»ff immer mit a Betten /ret

-Q Bietchsir. 22, 1. 1514
yKHlctchstr. 26, 2., r.» ein gut

möbl. Zim. an bess. Herrn
zu v/rmiethett. 5070
älLlarenthalerstr. 3, b. Fr . Lutz.

c.n möblirles Zimmer zu
vermiethen. 174
jf& r. Burgnr. 9, elegant möbl.
'Sff Zim. frei mit u.s ohne Pens.
On  parle frangais._ 1̂ 32
l̂ otzdeimer./r. 34, 3., bei -Müller,
/» / sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sof. b z. vm. 8934

öbl. Zimmer zu vermtcteu
' Drudenstraße8, 2. Stock,

_827
l̂ reundlich möbl. Zimmer au
Tff aust. Herrn oder Gymnasiasten
mit oder ohne Kost preiswert zu
vm. Eleouorcnstr, 5, 1. St . 716
/Zxlchlafsteile zu verm. Emser-
W straße 25 . 8870
ll^ mjerstragc 28, 3. El ., em

möbl. Zim. mit zwei Betten
zu veruiietbcu._ 8662
C^ aulbrunncnftr. 12, 1. El ., r.,
X3  erhält ein anst. jg. Manu g.
Kostu. LogiS auf gleich(wöchentl.
10- MkJ— > 916
4jy»mr. moul. Zimmer ivivri zu
'S / vermiethen 1431

Fricdrichstr. 12, Bdh. 3.
k̂ rtedrichstrase 50, Part , rechts,
1 * gut möbl. Zimmer billig zu
vermiethen. _ 1672
«b aulbrmmcnfir. 6. Metzgcrladen,
Xj  möbl. Maus, au 2 anst. Leute
»Nr Kost zu verm. 1537
I möbl. Zimmer zu vm. Göden»straße4, Part , links. 8831
kLocrhestr. 1, 1., möbl. Mansarde

an Frl. zu verm._1091
ÄartingtitaBe 7. Bdh., 2., I. nahe
*̂ 5? der Platterstr. u. Skrankenh.,
sch, möbl. Zim. zu verm. 886
^elenenstr . 2. 1. Et. l , schön

möbl. Zimmer per sof. ober
später zu vermiethen^ _1440
Aeleitcnftraße 24, Bdh., l .,cr»
9«  halten onst. Leute Kost und
Laus _ _ _ 4405 1
CJ;ein möbl. Zimmer zu verm. ’
X)  Herderstr. 15, 3., I. Anzus. l
von 1—3 Uhr Nachm.

m
rechts.

Herderstr. 10,
Part ., links cleg. möbl. Zimmer
monatl, mit Frühstück 2b U. 30 M.
auch wochenweise, 439
Lrllerderstraße 21, Part ., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne Kost._9137
AerCetftraBe u7, 3. St ., I., ein
9g  schön möbl. Zimmer mit und
ohne Pension zu verm._650
LL»>" ichön möbl. Parr .-Zimmer

auf sof. zn verm. Näheres
Hellmundstr. 36, Part . 1101
4^ ellmundstr. 46. 1. l.» erhalten

anst junge Leute gute Kost
und Logis. _ 1675
hellmundstr . 54, 1, St ., {(ff; ;

möbl. Zimmer m. 1 oder 2 *-'
Betten, mir od. ohne Pens, o gl/
zu verm. Zu ersr. Part . 1707
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